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Vorbericht* 




L_/bgleich die deutsche Insekt enfaune* seil 
Iirer Gründung, mit und bey der Angabe i 
ler von ihr vorgestellter! und genannten 

> w 

Insektenarten > sich mit bekannter, und 
delleicht nur selten verfehlter Genauig- 
keit , an das schon vor ihrer Grün düng 1 
ron den meisten Entomologen angeflomme- 
le System anzuschliefsen erlauben konnte 5 

0 war s ie doch hiebey eben so wohlj als 

■ 

* a das- 



I 



/ 




Vorbericht 

i . 

dasselbe selbst, der Natur der Sache nach, | 
* einer bis izt noch fortdauernden und viel- 
leicht nie sich endenden Umstaltung , und 

| 

durch die neuern Entdeckungen, und wie- 
derholten genauem Beobachtungen noth- 
wendig gewordenen Abänderung ihrer Ho- 
mediatorischen Angaben, und systemati- 

i 

r , i 

sehen Befolgungen unterworffen. In so f?r- 
ne es nur immer möglich war , sich von den | 
genauem Bestimmungen, welche sowohl in 
den neuern Fabrizi sehen -Werken, als 
in denen, anderer vorzüglicher Entomolo-i 
gen an die Hand gegeben wurden , leiten zu 

lassen, als auch selbst dadurch, Was aus 

- 

eigenen wiederholten, und genauer als vor- 

* 

hin angestellte» Untersuchungen resultirte, 

habe 

* i * 
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habe ich a]s Heratisgeb er , sd weit es meine 

» 

übrigen Berufsverhältnifse y erstatteten, nicht 
nur mit besonderer Vorliebe , sondern auch 
mit möglichster Sörgfalt, das wohl grasten- 
theils benüzt und angenommen, was mei- 
nem Werke einen höhern Grad von Be- 
»timmtheit und Zuverläfsigkeit bey der An- 
gäbe , der darinn vorgestellten Gegenständ 
de gewähren konnte. Es war dieses mein 
Bestreben stets, und wenn ich auch nicht 
der Meinung, oder den vielleicht strengen 
Wünschen aller genügen konnte, so Jag 
wohl der Grund vorzüglich darinn, daß ich 
der F abrizischen Nomenclatur am mei- 
sten getreu geblieben, und nicht solche da 
schon hintansezte, wo ich ahnden konnte, 
dafs der ©hnvürdige Fabrizius entwe~ 



Vor be r i eh t. 

der vön felbst diesen oder ierieri Gegen- 
$tand y eben also benrtheilen und bestimmen, 
öder wenigstens , wie die Folge auch würk- 
lieh lehrte — diese andere, vielleicht bess^f 
gewählte Bestimmung annehmlich finden 
dürfte. Konnte indessen manche richtige- 
re und zweckmäsigere nachher aufgefun- 
dene Bestimmung, während dem Vorrü- 
cken der einzelnen Hefte auf die vorherge*- 
Jienden nicht mehr zuriiekwürken , so 
suchte ich solche doch bey der zweiten 
Auflagt der frühern Hefte anwendbar 
in mächen. Da iedoch diese zweite j 
Ä u f 1 a g e nur sehr langsam 'vorrücken 
tan, und selbst die* ersten Hefte dieser 

selbst, fö wie die spätem der erstem, 80 

» » .... ., r 

manche Vorstelfüngen enthättöd, Welche 

eine i 
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V orb e rieh t 
eine seitdem nothwendig gewordene Be- 



richtigung 1 ihrer nomenclatorischen Anga- 
beti heischen, auch manche Freunde und 
Besitzer der deutschen Insektenfaune sehr 
Wünschten, mit solche früher bekannt zu 

< 

werden« als ausserdem kaum etwa mög- 

« 

lieh war* so konnte ich wohl nicht, mich 

- 

gegenwärtig schon J während dem unun- 

terbrocheron Fortschreiten derselben, ei- 

t 

ner kritischen Revision der abg 



bildeten und solche*, heischenden überhe- 



ben , zumal in' der Voraussezung , hiedurch 
die Brauchbarkeit derselben gewinnen zu 
lassen. Ob ich gleich bfey der Berichti- 
gting mancher nomenclatorischen Angaben 

Von den neuesten Fabrizi- 

' * 

sehen, 



Digft 



V orb e rieht. ~ 

sehen Werken aüsgieng, in ,«q: ferne in 

i » 

solchen anf die von mir abgebildeten Ge~ 



genstände , mit Znverläfsigkeit hingewiesen* 
worden, so hielt ich es doch auch Jfur^ 
Pflicht, auch auf andere entomologischs; 
Werke, in welchen auch dieienigen Arten,, 
die ich in der deutschen Infektenfaune vor-*- 
stellig gemacht habe, noch näher und noch 

* i ■ 

richtiger beistimmt worden sind» die ge~ 

r % * * 

bührende Rücksicht zu nehmen. Eben so 
wohl habe ich dankbar dieienigen Erinne^ 

rungen, Nachweisungen und Kritiken m 

* 

benüzen keinen Anstand nehmen können , 

» 

welche in den mir bekannten vorzüglichem « 
kritischen Zeitschriften, unter welchen 
ich die meist sehr pertinente» Erinneren-. 



gen 
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V o r b,dr,i e Ji fr 
g«?n des achtuw^^fen cJUcewente» in 

* * 

de* Allge.m. JUit; ,ZeiL r nennen kau, 
inir yprgekommen sind. Doch würde ich 

VW glaube würklichgefcistet zn hallen,, 
We^cb* « W W n, und 

mit allem Rechte^hpqljgeacht^en deutschen 
Entomologen , Herr % 1 11 iger 
schweig, die Güte und Freundschaft für 

gelegten Fragen;, (Anstände und Zweifel, 

■ p * 

über mehrere in der, deutschen Infekten- 
feune abgebildeten Arten, zu beantworten, 
und zu beseitigen. Herr IX III ige v mufs 
unstreitig hiebey darum als coiupet^ntei: 
Richter anerkannt werden , weil er nur 

allein 

- 
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■ 

allein in Stand fe^^köhhte $ mir über mehr-* 
1 rere IriiselteiKirten, *dicr mir mein Verehr 
rungswürdiger Freutid, Herr Hofrath Div 
Hellwig 1 ih Brat&schweig, aus sfeinem 
reichen Cäbiriete züi* Bekänhtmächurfg «r- 

» * 

laubte, zumal üb^ 'Bieferiigen , welche iti 
der Ifisektenfktine Bidlier nur allein , öhrtö 
alle Concurrenz zur Öprtfehe gebracht Wor^ 
den, die ich nun nimmer selbst vergleiche« 
konnte, eine in aller 'Hiösicht genügende* 
Auskunft zu geben. Mit dem verbiildKch-r 
sten Dank erkenne ich liier öffentlich diese 1 

mm 

* • i * * I 

vorzügliche Beyhülfe, von der ich auch, 
wie durchaus ersichtlich iät, mit der grö- 
sten Genauigkeit, eirien solchen Gebraüch 
gemacht habe, der iedem, der für diese 

Gegen- 
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Gegenstände « einigfes . Interesse^ hat, gewia 
nicht anders , als höcfhst willtonn^eii seyn 

• * 

r 

wird/ • ••' . « 



Doch glaubte ich, dafs es auch mir er- 
laubt seyn Würde, über dieienigen Alien, 
welche ich etwas änderst, als andere, 
nicht minder darum von mir geschäzte 

-r 

Bütömologen, beobachtet, meine Meinung 
Zii sagen: man wird ausserdem auch be- 
jrnerken, dafs ich ieder gerechten Kritik,- 
sie komme het, tdn Wem sie Wolle , offen 

w 

t 

I \ k * 

und gerade die ihr gebührende Gerechtig- 
keit wiederfahr^n liefe, wenn ich gleich im 



Gögentheil manche unstatthafte Zurecht- 

> 

Weifsüng von mir ablehnen mufete: ein (. 

s 

UiftäÜmd, den 'i>h mir eben sa inständig 



stets 
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stets 



'Mir 



idingt( 



i 

radezu anzuzeigen, wenn ich etwa einer 

\ 

\ • * X. * * * 

Bestimmung gehtddiget hätte > die sich mit 
<ler nätufhistorischen Wahrheit und Erfahr 
rung, nicht vertragen sollte* Ausserdem 

wird man noch finden , dafs ich in dieser 

« * 

kritischen R e v i f i o n , nur alleine die- 
ienigen^ von mir in 4er deutschen In-* 
$ e k t e n ffcu n e vorgestellten Arten genannt 
habe, bey welcher ich eine Berichtigung 
für nöthig erachtete, dagegen alle andere, 
fiir berichtigt angenommen, übergangen 
habe. Möglich ist es indessen doch, dafs ' 

ff 

unter sqlchen von mir nicht ausdriicklich 
genannten, noch manche sind, die, einer . 
v - nähern 
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nähern Erläuterung und Berichtigung be~ 

» 

dürfen. Mit verbindlichem Danke würde 

ff ■ m - »y 

ich es erkennen, Wenn diejenigen ein- 
sichtsvollen Entomologen, welche dieses 
erste Bändchen, etwa zeitig in den 



* 



gelehrten Zeitschriften beurtheilen werden, 
mich selbst hierauf aufmerksam zu ma- 

i 

chen die Güte haben wollten, um bey dem 
Schlufse des ganzen, diese, und noch ei- 
, nige andere Arten * die während dem Ab- 
druck dieses ersten Bändchens mir 
einer nähern Berichtigung unterwürfig 
schienen, anzufügen. In den beyden fol~ 
genden Bändchen, werde ich die übrigen 
in x der Insektenfaune vorgestellten Arten • 
ie nachdem solche einer kritischen Revi- 



6ion 
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I 

sion heischen, nach dem System r anzu- 
zeigen und vorzulegen, zugleich auch das 
nöthige to Register über diese 96 Hefte, an- 
Zuschüssen , gewis nicht verfehlen* 



Geschrieben Nürnberg den 11. April 

■ 

1 8 o 5* 



Di*. Panzer, 
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CLASSIS I. 

ELEÜTHERATA FABRIC. 

■ * 

w || | --...- q ^. 5n ,, T|T11 . B , r , *» 

GjeotUvpes nasicornis Faun. Inf« ger. XXVIII; 
2. ed. II. 

Ceotrupes naficornis. F a b r i c. Syft. Eleuth. IL 

n, 4i. p> i3. v 
Eine Weniger bekannte Abbildung dicfes Kä- 
fers , kommt in der vielleicht eben fo wenig all- 
gemein bekannten kleinen Schrift : Öbfervationet 
virca humani corpoHs Teredinem , a loh. Cbfmb 
Bonomo ad Francifc* Redum ä£V # italico Jermorit 
1687 confcriptae et florenfiae typli imprejfae^ nunc 
vero latinit te doiiatae a lofepho Lanzono. 4. Lu 
burni 1B87, auf der hiezü gehörigen Kupfertafel 
(welche unten mit Dec. II. bezeichnet ift) bey 
Fig. 8. vor. Auf pag. 8. wird deffelben Käfers , aber 
zugleich mit Begehung eines fehr ftarken Irrthuma 
alfo gedacht : VlU Figura exprimitur vermis fivt 
taries (die Larve dicfes Geotr. nalic. F.) quae poßeä 
in Scarab* pillularium (den Ateuchus facer) et in 
fearabaeum ßercorariutn (diefenGeotrup. nafic.f\) 
transformatur. Quemadmodum figura Vlll. ipfi 
. ßercorarius repraefentatur Scarabaeus (fehr kennt- 
lich diefer G. nafic,) ac Fig. IX. ptllularius (eben 
fo kenntlich der Ateuchus facer) itidem infculpu 
tur fear ab (ixus* 

A Sca- 

-, 

k _ 
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Scarabaevs qvadridkns Fn. Inf. germ, XIII. 1 . 
Scarabaeus Aeneas. Panzer Beytr. p. 34. tab. 5. 
Fig. i—4. 

Scarabaeus unicornu. Schrank. Naturf. XXIV. 

* 0 , 

IL 2. p. 6l. 

Scarabaeus quadrideus. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 6. p. 

Herr Prof. Fabrizius führt nicht nur die ita 
meinen Beyträgen etc. a. a. O. befindliche Fi- 
gur diefes Käfers bey feinem Scarabaeus quadru 
dem 1. c. an, er erhielt auch ein Exemplar die-, 
fes nehmlichen Käfers von mir, und äufsert fich 
darauf fehr beftimmt, daß derjelbe fein Scarabaeus 
quadrideus würklich /eye l ! Vergleiche "hierüber 
Iiiiger Mag. I. p.3ia, wofelbfl: behauptet wird, 
dafs diefer S. quadridcns Fn. und S. Aeneas , nicht 
der S. quadridens Fabric. fey : wie auch A. L. Z. 
i8o3. Nr. 353. p. 6ao. ' 

Scarabaevs stbrcobarivs. Faun. Inf. germ. 
XLIX. i. 

Sturm, ent Handb. I. n. 57. p* 63. Tab. II. 
Fig, A-S. 

Walkenaer Faun, parif. 1. n. a. p. 3. Tab. II. 
fig. 2. A— Q. (Ein blofser Nachftich der vor- 
hergehenden Zeichnungen.) 

Scakabaevs sylyaticvs, Fn. Inf, germ. XLIX. 3. 

Sca- 

- 

, ' * Digitized by Googl 
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- 3 - 

Scarahaeus Jylvaticus. Fabric. Syft. Eleutli. I. 
n. 11. p. 25, 

III ig er Kugelanns Käfer Preuifens I. n.3. p.g. ; 

Scarabaelis \ernalis Fn. Inf. germ. XLIX. 2. 
Schäffer Sc. Inf. ratisb. tab. 222. fig. 1. ge- 
hört mit mehr Recht hieher, als zu dem Sc, 

■ 

Jylvatic. F. 

s 

ScARABAEVS TJESTACEVS Ftf. itlf. germ. XXVIII. 5. 

• 

Ift nichts anders als eine Abänderung des rveib. ' 
liehen Scnrab. inoliiicorn. .Fab. Ich bitte hiebey ' 
nachzulefen , was ich in meinen ßcy trafen c. S. 82. 
u. f. , fo wohl iiier diefen 5. tcfiaceits , als licht- 
braune Abänderung , als auch über die generifche 
Dignität des 'Sc. mobilicornis Fab. überhaupt, er- 
wähnt habe. Hieher gehört auch: 

Schäffer. leon. Infect ratisb. tab. \5\. fig. 4. 
Fem. variet. 

Panzer fyftemat. Nomcnclat d. Schaff Inf, 
n. 4. p. i43. 

Vergl. Aligcm. Lit. Zeit. 1797. Nr. i4& p. 324. 

- 

ScarabaeVs. lvnarts. Fn. inf. germ. XLIX. 4$ 
.. Copris lunaris. Fabric. Syft. Elputh. I. n. 29. 
p. 36. 

Uli g er Kug. Käf. Pr. I. n. 1. p» 3g. 
Sturm ent. Handb. I. n. 74. p. 87. tab. IV. 
fig. A — R. 

Scarabaevs emarginatvs. Fn. inf. germ. 
XLIX. - 5« 

A 2 Copris 

■ 

I 
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Copris marginata. F a b r i c. Syft. Eleuth. I. 

n. 3o. p. 37. 
Gewis nur eine zufällige Abänderung des vor- 
hergehenden. Ich finde fie beide iährlich in Ge- 
fellfchaft an ihreju gewöhnlichen Aufenthaltsorte 
beyeinander. — Schäff. I. Inf. ratisb. tab. 63* 
fig, 2. ftellt das fVtibchen der C. lunaris vot\ 

> » 

Scarabaevs Vacca. Fn. in£, germ. XII. 4. Fe^ 

mina. 

* , 

Copris Vacca. Pabric. Syft. Eleuth. I. n. 70; 

p. 45. 

Schäfferlc. Inf. ratisb. tab. 73. fig. 2. 3. 

Iiiiger Kug. K. Fr. I. n. 3. p. 4o. 

Panzer Beytr. p* 101. tab. 11. fig. 1. 2. 3. 4. , 

JScarabaevs medivs. Fn. Inf. ger. XXXVII. 4. 
Coprw mMtf«. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 71, 
- p. 46. " 1 
Creutzer Verfuch. n. 19* p. 62. 
Iiiiger Kug. Käf. Pr. I. n. 4. p. 4i. 

ScARABAEva Cafra. Fn. inf. germ. XLIX* 7. 
Copris capra. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 72. 
p. 46. 

Copris Taurus vir. ß. 1 1 1 i g e r Kug. Käf . Pr. I; 
n. 8. p. 44. 

Die Kürze und Geradheit der beiden hörnern 
artigen fpitzigen Fortfötze des Kopffehildes hat 

Ter-. 

- » 

1 

y 
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Verfchiedene einfichtsvolle Enjtoinolgen Verleitet; 
hierin nur einen Uebergang der Copr. Taurus zu 
diefer zu bemerken. Man vergleiche indefsen 
Creutzer in Verf. S, 72. n, 25. Was dcfelbft hier- 
über gefagt wird, kan ich nach meiner Anficht* 
nur beftättigen. Hiebey ftimmt auch Sturm ent. 
Handb! L p. 94. mit ein, wiewohl diefes Herrn 
t>\ Iiiiger (S. deffen Magaz. I. S. 35.) noch nicht 
überzeugt. 

ScAitABAEus nuchicornis. Fn^inf. germ. IV. 1. 

Copris nuchicornis. Fabric. Syft. Eleuth. L 
n. 90. p. 5o. * t 

In Herrn D. Jlligers Magaz. I. p. 32. n, 5. a. 
mufs diefe bey Copris fraclicornis citirte Figur 
der Fn. inj. wegfallen , da ich hier ganz unftrei-* 
tig die Copris nuchicornis vorgestellt habe ; auoh 
wollte Herr Creutzer Verf. p. 64. ia wohl nicht 
fagen , dafs meine Copr. nuehicor. und fractfcor- 
fti8 — nur. eine und eben diefelbe Art wären. 
D as konnte er auch nicht ! 

Scarabaetts fracticornis. Fn. inf. ger. XLIX. 9; 
Copris fraaicomis. Fabric. Syft. Eleuth. L 

n. 91. p. 5q, 
Scarab. nuchicornis. P a y k. Fn. Suec I n. 38, 

p. 3 1', mw 

Creutzer Verf. p. 64. 

' /' ' Iiiiger 

... 

' Digitized 



Iiiiger Magaz. I. n. 5. a. p. 32. • „ 
Die von mir angeführten Schäfferfcben Figur 
ren fallen weg. , 

SqARABAEVs Xiphias. Fn. Inf. germ. XfJX. 8. 
Copris Xiphias. Fabr ic. Syft. EleutLu I. n. 92. 
p. 5o. 

Nur eine Abänderung der Cop. nuchicornis, 
nach llligers und Creutzers richtiger Bemerkung. 

p 

* • 

Scarabaevs Hybneri. Fn. Inf. germ. LXVII. 5. 
Copris Hybneri. Fabric. Syft. Eleuth.I. n.107. 

p. 53. { 
Ift nur das Männchen , wozu Cop. jltoes als das 

Weibehen gehört. Vergl. Iiiig. Mag. III. p. i4g. 

1 , 

T 1 

Scarabaevs avstriacvs. Fn. Inf. germ. XII. 6. 
i Copris außriaca. Sturm, ent. HancLb. I. n. 88. 
p. io3. 

Schäffer Ic Inf. ratisb. tab. 73. fig.4, 5. et 
tab. 96. fig. i. 

Panzer Syftem. nomenclat d. Schäff. Ijif. 
n. 4. 5. p. 89. n. 1. p. 107. 

Ganz ficher gehören diefe Scbäfferfchen Figu- 
ren hieher, wie auch ich mich aus den Schäffer- 
fchen Original mahlereyen überzeugt habe. Diefe 
Art ift aufferdem durch den Umrifs des Kopfes 
und des Bruftftückes von Copr. fracticornis Fabr. 
Itandhaft verfchieden. 

- 1 T i 
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Scarabaevs semicornis Fn.Inf. germ.LVIII. 10; 

Bey der Anzeige der auf diefer Kupfertafel 
vorkommenden Figuren, ift noch nachzuholen, 
dafs flg. c. den clypeum antice vifuni cum corni- 
culo truncato magnitudine auctum, diefer nun 
unbezwcifelt unter Copris eigenen felbftftändigeji 
Art, vorftelle. Herr D. llligcr äufserte lieh in 
einem Schreiben an mich , über diefe Copris fe- 
micornis Faun. inf. g. mit folgenden. „Ift eine 
„deutlich verfchiedene Art, die wir zweymal 
„ aus den franzöfifchen Rheindepartements , und 
„ einmal aus Moskau erhalten haben. Letztere 
„ ftimmt genau mit der Abbildung überein. Da« 
„ eine Rbeinifche aber hat ein höheres am Erida 
„ tiefer * ausgebuchtes Kopf blech , deffen hintere 
„Seite, fo wie der flach hohle Hinterkopf ge- 
glättet ift; und die vordem Halsfchildserhöhun- 
„ gen find fpitz. Das andere ( £ ? ) hat vor dem 
„Hinterkopfe blofs eine fcharf erhöhete einfache 
„ Queerleifte , die hinterwärts fich in den flachen 
„ Hinterkopf verflächt. Wir hatten diefe Copris 
„ fonft bieufpis genannt. „ 

Scarababvs sacer. Fn. Inf. germ. XL VIII. 7. - % 

Ateuchus facer, Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 1.' 
p. 54. 

Panzer Beytr. I. p. 56. tab. 6. fig. 3. 4. 5. 

Leidet 
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Leider hat auch diefe von mir vcranftaltete 

m 

Frrur, fo wie iene ältere in meinen Beytrkgen 
an den Vorder füfsen, die Tarfen — welche fie> 
wie ich mich nun wohl, ^in n*ehrera feitdem 
genau beobachteten Exemplaren , aus verfchiede-* 
nen Gegenden , überzeugt habe, in rerum natura 
»icjit hat, Dqgegen ift die in der oben (bey 
Geotrup. nafic.) angeführten kleinen Schrift des 
Bonomo, befindliche, bey Fi ». IX. vorkommende 
Figur diefes Sacer, defto richtiger vorgeftejlt, — « 
denn diefe hat keine Tarfen an den Vorderfüfsen* 

- 

Leicht Mst fich indefsen diefer Irrthum erklär 
xen, da fo wohl ich als die Künfller mangelhafte 
Exemplare (in diefer Hinficht) vor fich su haben % 
Wohnten. 

Auf der zur Fn. Inf gehörigen. Kupfertafel, ift. 
wie Herr D. llligtr gegen mich fehr richtig erin- 
nert, der fudeuropäifche Linnjfchc facer, mit 
den beyden tuberculis clypei vorgeftellt, nicht 
aber der in Ungerns Grenzgegenden vorkommen- 
de, dcniierrD. Wiger pius zu nennen geneigt ift* 
Nur bitte ich hiebey nachzulefen, was ich bey 
Befchreib. des facers in meinen Beytr. a. a, OjT 
erinnert habe. Mir find wohl auch Exemplare 
von diefer abweichenden BefchafiVmheit bekannt i 
aber ob deshalb auf eine Artverfchiedcnheit ge- 
f chlofscn werden könne ? — das ift doch immer 
noch nicht entfehieden. Vergl. hiemit lltiger 

* Mag* 

- 

» 
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Ma^. IL n. 1. p. 302. und A. L, Z. *8o3. Nr. 353, 
p. 620. ; 

Scarabaevs Scijreberi. Fn. Inf. germ r . XXVIIL 
i4. * 

jiteuchus Schreberi, Fabric Syft. Eleuth. J, 
n. 3a. p. 61, 

Iqji mögte nun wohl felbft anrathen , Voet 
tab. 28. f. 49. bey diefer Art wegzulaflfen, uin fo 
mehr, da nach Illigers Nachweifung aus Qlivier 
(Käf. Pr. I. h. 9. p. 45.) es fehr wahrfcheinlich 
ift, dafs Voet eher Oliviers Scar. quadrigalt. ge- 
meint haben könne, als den unfrigen. — Richtig 
genug erwähnt auch llliger , dafs diefor Schreberi 9 
eher unter die Coprides als Ateuchos gebracht wer- 
den müfse. Magaz. I. p. 319, 

Scarabaevs elaVipes. Fn. Inf. germ. XL VIII. 
10. - 

Ateuchus ßavipe;. Fabric. Syft. Eleuth. I, 

m 3g. p. 63. 
Nach Herrn Iiiiger eine Qnitis. Mag. I. p. 3 19; 

1 

L 

» 

Sc ar ab ak vs G^orrROYAE. Fn. Inf. gerxn. XLIX. 
10, 

Ateuchus filularius. Fabric. Sylt. Eleuth. 1^ 
n. 27. p. 60. (exelufo ibid. Syn. Linn.) 

« - 

Gymiiopleurus cantharus. Iiiiger Maga*. IL 

U 2, p, 201, 

Ich 
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Ich will fehr gerne zugeben, data Getffroyi 
richtiger gefchrieben als Geoffroyae fey. Nur ir- 
ren die Herren Creutzer und Iiiiger fehr,' wenn 
fie behaupten, ich fey es gewefen, der dies 
unrichtige Geoffroyae gebildet oder angegeben ha- 
J>e. Fueßly, Sulzer, Scriba 9 Göze, Harrer — 
fchrieben lange vor mir Gzoffhoya* ! ! 

■ 

Scarabaevs foetens. Fn. Inf. germ. XL VIII. !• 
Aphodius foetens. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 8. 
P- 69. 

Ucber die Identität diefer Art verdient nach- 
gclefen zu werden Creutzer Verf. n. i3. p. 46. , 

Scarabaevs scYBALARivs. Faun. Inf* germ. 

XL VII. 1. \ 
Aphodius fcybalarius. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n. 10. p. 70. 
Hieher gehört auch : 

Scarabaeus fimetarius. Linn. Syft. nat. n. 32. 

p. 584. var. ß. 
Herbfl Nat. d. Käf. IL n. 87. p. i33. tab. 12. 
fig. 2. 7. 

Scarabaevs sticticvs. Fn. Inf. gerin.LVIIL 4. 
Aphodius prodromus. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n. 11. p. 70. 
Aphodius ßiäicus* Creutz. Ver£ n. 7. p. 26. 

Hie«: 



* 
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Hieher gehöret auch : 
Scarabaeus nemor'alis. Fn. Inf. germ.LXVII. !. 
Man vergleiche hiemit Creutzer Verf. p. i3g. 
und Iiiig. Mag. III. p. i5o. ' 

Scaraba£vs Anachoreta. Fn. Inf. germ. «5v.X!XV« 
(nicht XXXVI.) 1. , 

Aphodius porcus. F a b r i c. Syft. Eleuth. I. n. 16. 
p. 71. 

III iger Kugel. Käf. Pr. I. n. 22. p. 3i. 

> 

Scarabaevs bimac vlatvs. Faun. Inf. gcriu. 
XLIII. 2. 

Aphodius bimaculatus. Fahric. Syft. Eleuth. I. 
n. 17. p. 71. 

Hiemit vergleiche man : 

Illigcr Kug. Käf. Pr. I. n. i3. p. 24. u. deflen 
Mag. L p. 20. u. 22. u. p. 321. 

Von dem Aphod. terreflris 9 wenigflens von dem> 
der in der Fn. Inf. germ. XLVIL 3. abgebildet 
worden, ift diefer Aphod. bimaculatus gewis keine 
Spielart, Mein Aphod. terreßris hat gegen die Spi- 
tze der Flügeldecken zu, diefe mehr gewölbt , da 
folche bey meinem Aph. bimacuL dagegen um vie- 
les Dächer find, auch find die crenae in den 
ftriis bey dem A. bimacul. viel llärkcr: nicht 
minder ift der hintere Rand de* Bruftftiickes bey 

' x dem 



dem 4* terreßris, deutlich gcrandet, der es bey 
dem A. bimacul. nicht ift. f 

< 

Aphodivs svbterranevs. Faun. Inf. germ, 

XXVIII. 3. ed. IL ; 
Bey diefer Art find die flrlae elytrer. allerding* 
crenatae y aber nicht fo in diefer Abbildung. Ich 
iiabe diefes bey der Revifion der 8turmifchen 
Mahlcrey überfehen, und bemerke dagegen, dafs 
demohngeachtet der wahre Aphod. fubterran. hier 
gemeint ift, 

Scakabaeits coKFtAORATVs. Faun, Inf. germ. 
XLVII. 9. 

m 

Jiphodius confiagratus. F a b r i c. Syft. Eleuth. L 

n. 20. p. 72. 
Varietäten* A. fcybalarii putartlliger , an tnerito? 
fragt Fabrizius a. a. O. j und nur beiahend kan die- 
fe Frage beantwortet werden. 

• > 
Scarabaevs consp vrcatvs. Faum Inf. germ. 
XLVII. 5. 

Aphodius confpurcatus. F a b r i c. Syft. Eleuth. I. 

n. 22. p. 73. 
Man lefe hierüber nach : 

II Ii gor Kug. Kä£ Pr. I. m i5. p. 25. dann 

Creutz. Verf. n. 5. p. 21. und 
„ Jlliger Mag. I. n. i5. b. p.24 u, 25. 

nur 

> 
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aw fällt bey letztern das Cität , Sc. nullius Fn. 
Inf germ. LVlll. 3. hinweg. 

Aphodivs inqvinatvs. Faun/In£ germ.XX VIII. 
7. ed. II. 1 

Creutz, Verf. I. n. 6. p. 24. 

- Hieher gehört mit mehr Recht, als zum vor- 
hergehenden : 
; . Scarabaens nubilus. Fn. Inf. germ. LVI1I. 3. 

Scarabaeys 6oRDiDvs> Fn. Inf. germ. XL VIII. 2. 
Aphodius Jordidu^ Fabric. Sylt. Eleulh. I. 

n. 2 6. P . 7 4. 
Greutzer Verf. n. i4. p. 4o. 

Scajiaeaevs vespertinvs* Faun. Inf. germ. 
LXVII. 5. 

Aphodius Auachoreta. F abric. Syft. Eleuth. L 
n. ^8- p. 74. 

Aphodius lividus. Creuts?, Verf. n. 42, p. 44. 
tab. I. fig* 7. a. 

ttach Herrn Creut&ers Vorgange, würde auch 
ich die lichtere Farbe der Flügeldecken , a l s fö e 
Grundfarbe derfelben anfehen t Fabrizius hat das 
Gegerithcil gewählt 

0 

Scarabaevs GRANARtvs. Fh. Inf. germ. XLIII. 5. 
Aphodius granariui. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 29. p. 7 5: 

Die von mir ebenfalls gebrauchten Lipn. und 
Htrbft. Citata fallen weg, dafür gehört hieher : ' 

• Apha* 



• Aphodius granarius. Iiiiger Kng. K2f. Fr. L 

h. 11. p. 22. 

Vergleiche damit llligcrs Mag. I. p. 22. und 

p. 322. 

Aphodius pujillus. Faun. Inf. germ. XLIX.11. 
als die Abänderung mit braunrothen Flügel- 
decken. 

* 

Dagegen fällt ferner weg : Schaffer ic. iftfi r/t- 
tisb. tab. i44. fig 5. fi. 

Vergleiche damit, meine Jyflem. Nomenclat.der 
Schafferfch. Infekt, p. i3o. 

fo wie bey Iiiiger Mag. L p. 22. Scnrab. trißis 
Faun* Inf. germ. LXXIIL 1. als eine eigene 
für> fich bleibende Art, hinwegfallen mufs. 
Jedoch fcheint aller, Wahrfcheinlichkeit nach 

Scarab. fanguinolenttts. Fn. Inf. germ. XLIIL 4. 
nach Herrn Sturms Verficherung (deffen 
Handb. I. p. 94,) als zufällige Abänderung 
hieher zu gehoien, 

Aphodivs nitidvi/vs. Fn, Inf. germ. XGL 2. 

Ich kan nun allerdings die frühere Vermuthung 
des Herrn (Kreutzers (Verf. p. 43. u, 56.) dafs: 
Scarab. merdarius. Fn. Inf. germ, XL VIII. 3, 
(exelufa omni Synonymia) 
fo wie es mich nun felbll, ein genau angeftellter 
Vergleich mit deffen A. iclerico a. a. O. lehrte, 
gewis nichts anders ift, als deffen A% ittericus 

oder 

* 

■ 
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oder diefer A. nitidul. Fabr. felbft , ia nicht ein- 
mal Abänderung: nur ift bey Zeichnung defiel- 
ben , der dunkelbraun fchattirte clypeus überfe- 
hen, und die Flügcldeckennaht übertrieben 
breit, fchwarz, angegeben -worden* Demnach 
ift diefer Sc. merdar. Faun. 1, c. auf keiner ley 
Weife, mit dem ungleich gröfsern Aph. Jordidus 9 
wie Herr D. Iiiiger an mich fcliriftlich erwähnte, 
in Verbindung zu bringen. 

/ 

» > . « 

Scarabaevs i,vbij>vs« Fn. Inf. Äqtm. XL VII. 6, 

Aphodius luridus. Fabric. Syft, Eleuth. L 

n. 37, p. 76. 

Nachgelefen zu werden verdient im hohen Be- 
trachte, was Herr D. Iiiiger Mag. I. p. 3a3. über 
das forte generatione hybrida orta? Fabr. 1. c. 
conimentirt hat. Außerdem leidet es nach fo 
manchen Beftättigungen keinen Zweifel mehr, 
dafs diefer A. luridus nur Spielart des A. nigripes 
F. feye. 



Scarabaevs ävfipes. Fn. Inf. gerra. XL VII. 10. 
Aphod, rufipes. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 35. 
p. 76. 

Vergleiche über das Linne'fchc Citat, Scnrab. 
rufip. Linn, welche« nun hieher gehört: Iiiig. 
Mag. HI. p. i5o. 

SCA- 



- 

I 
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"Scaäabaevs contaminatvs. Faun. ,Inf. germ. 
XLVII. 7. 

DiB in der Fn. Inf. a. a. O. gebrauchten Citata 
des Fabrizius und Herbft fallen hinweg : dagegen 
gehören folgende hiehgr ; v • • 

* Scarabaeus tejfulaius. Paykull. Fn.Suec.L n. ä4» 

Aphodius teffulatus. C r e u t z. Verf. n. 8. p. 29* 
Vergleiche hiemit Iiiiger M. I. p. 32 1. n. a3* 

Scarabaevs spüacelatvs. Faun. Inf. germ» 
LVIIL 5. * • ' - 

Aphodius confputus. Fabric. S)'ft. Eleuth. T.I» 
ti. 4o. p. 77. (exciufo Synonym. Creutz.) 

Aphodius prodromus. Creutz. Ver£ L n, 10» 

• •> • .>.*••• 

P« 3 7« 

Aphodius prodromus. III ig er Mag, L n, 16, b» 
p. 26. u. p. 324» 

Es kan feyn, dafs Aphodius contaminat. Fabi* 4 
Syfh Eleuth, I, p. 39, als Abänderung hieher ge-» 
hört — dasum eben wollte ich folchen hier nicht 
anfiüiren. . 

* 

Sc ar ab ae vs tVTARivs, Fli. Inf* gei'm. XLVIL 

I 

Scarabaeus lutarius. Fabric, Ent. Syft. I* 
u. 112, p, 35« 

Apho* 
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A$haüut immundus* F*br i cJSjft. Elentfc 
a.4i. p. 77. 
. Iiiiger Mag. I. tu 17 — 18- p. a8.etp. 32^. 

Äpöodiv« itfevAtvs. Pn. Inf. germ. LXXXVIT. i; 
Aphodius tltvatUSi Fabric. Syft. Eleath. I. n. 46. 

. v ■*.•'• • • ' ' * 

!>• 79* " v 
Ich weis es nicht gewifs* ob diefe feltene Art 

fchon in Deütfchland entdekt worden ift, da ihr 

Fabritius die Provence als Vaterland zufchreibt. 

Dafs iridefsen diefe Art, gewifs hier vorgeftellt 

wordeü ift , dafür bürgt das Exemplar fclbft , 

Welches^ ich Vom Hrn, Prof. Fabrizius erhalten 

babfo 



« 4 - * 'I 

ScjLääbAe^s QvisQviiiivs. Fih Inf. gentf. XLVIIfc- 

* 4, (exelufa omni fynonymia)i 
: MhddiUs ücrdarius; Fabric. Sy& Elouth/ £ 

olgiietf gehört die^bef Stmk fHtrJartfit.PäutL' s 
.Inf! gerhi; : XL VIII* 3, ftehehde Syhouymie hie- 
'hei j flicht' aber did dazü gehoHge Figur > die de» 
^AphodiUi tctiricus C^r*; iugehört. ; ' " 

^AHABA^S'SAäVLBlSL Fn. ttt£ germ. XXX Vit* & 
Jlpteiim fabuUiK F a fr***- Sylt. Eleuthv L 

B Sca- 
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Scab ABASVfl 9 YS l LLVS. Fn. Inf. germ.XVIIT; 8. 
jiph«dius arenarius. Fabric. Syfir. Eleutu. I. 

n. 63. p. 8a? 
Aphodius arenarius. Iiiig. Kug. Käf . Pr. I. n. 10. 

p.22. 

Sturm, ent Handb. n. 43. p.5o. tat». II. fig. v. V, 

ScnitABAEVs sctlofa. Fn. Inf. germ.XLVII. 12. 
Aphodius fcrofa. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 51. 
p. 80/ 

Scarabaeus minutüs. Herb 11 Nat. d, Käf. IL 
n. i63* p. 269. tab. 18. fig. 7. 
: S%hr zu behelligen , und allerdings Aüfmerk- 
famkeit verdienend, ift dieienige Bemerkung, 
welche Creutztr (Verf. n. 3. p. 18.) über diefej* 
Aphodius hier mitgetheilt hat Es ift noch ist 
nicht gewis entfchieden , welchen Aphodius Herr 
Prof. Fabriz. unter feinem arenarius gemeint ha- 
be. So viel ift aber gewis richtig, dafs Paykulls 
Scarab.ßrenarius Fn. Sun. I. n. 33. p, 27. nicht 91 
diefem pufillus Fn* Inf. I. c. gehören kau, unä 
dafs derfelbe keine andere fpeciem bezeichnet, 
als den Scarab. globofus Fn. Inf. germ. XXXVII.2* 
Dafür bürgt die Pqykuttfih* fehr richtige, und 
diefem genau anpai&nde Befchr« a. a. O. ^Aber 
Herr Prof, Fabrizius fcheint fich würidich bey 
feinem arenarius confundirt zu haben., jN[ach An- 
gabe der Ent. Syfim. habs *t yom Paykull deffea 
' u Aren* 

- 
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Artnariüi ( unfern globofus ) erhalten $ trelchef 
-ütaftand doch nicht in dem ßffarJBleuibu wie- 
derholt wirdj und doch bringt er nuh^ (im Syft* 

Eleuth.) eine Art unter feinen arenarius die von 

i ■ . . * .. .-t ♦ . » * » ...... i • , •, .. . , , 

dem Paykullfchen artn. ganz verfchieden ift. So 
viel ift richtig: Herr Prof. Fabrizios ' fchiktp mir 
einft feinen Scarab. elevatus zu; und nachher 
ebferi denfelbenV ; unter dein Namfefr Scarab. ärenäm* 
rifff; Vergleiche iriafu nun diefen ekt>ittf«Jr"(Fäun* 
LXXXVII. i,) mit dem Päykullfchett arenaria* 
(Faun* XX^YII. 2.) fo ^vjrd man, bey all der 
wichtigen und grofsqn Artverfcliiejdenheit, den* 
hoch eine fehr bedeutende Achnlichkeit zwifchea 
«liefen beiden unmöglich beftreiten, können; Es 
wäre alfo doch mögliph > dafs , nach diefem Mift-» 
grif zu' fchliefsen, Fabrtzint 'änfttnga dfcn Pap* 
kulljehtn arenaria* für den fttfnigöti erkannt* 
nachgehen ds aber feine Meinung geändert^ und 
vielleicht nun difefefc j>ufiliüs als fdlfchen äufgc-* 
nommen habe; r ' f ' 

Üebrigehs gehört-^ nefamlieh *h pUfillut 
Hetbfi t*b. 18; lig. 6. nicht aber tab. 12. fig; 12; 
hieher , wdchi5 letztere Figür (Faün.XLIX. 11.) 
einige unter Aigranär^ zu bringen geneigt find: 
wiewohl ich darüfcl nicht ficher entfeheidfen kan, 
■Weil ich diefes Eieriiplar, nach weichein die ange* 
fegte Zeichriuiig verfertigt Worden, nicht mehr 
kefize ; tun (blche gehörig zu vergleichen; 



— ao — 

öcarabaevs caIesvs. Fb. Inf. gerta- XXX%-2*U 
Afhodius caeßtf. Fabric*Sylt Elebtbl. ,*»£S. 

^Scarabaevs seeotiKVS. FriJ Inf. germ. LXVtl. ^. 
At/hodius ferotinus.G r eü t z< Ver£ n. 18. p. #6. 
Tab. i, fig. 11. 8. 

.SCARABAEVS TJfLISTI3i Fn, Inf. germ. LXXXIILi. 

Diefer m>ZiV gehört al* eine eigene Art unt^r 
die AphodieBs 

Scarabaevs Niger, tn. Inf. germ. XXXVttl i* 
Afhadius nigtn 1 1 1 i g e r Kug< Käfc Pr- 1 , n. 1 4. 

i>. -a4. 

Iii ig er Mag. t p. 2& 

JScababaevs GLOBosvs^Fn, In£ germ* XXX^I.äw 
Scarabaeus arenarius. Paykull. Fn. Suec* 1. 

n* 33* p* ä7< ^ 
Scarabatu* arenaria* f Fabric Syft, Eleuth. 

n< i3o* p. 3g, 
iUiget Kug, Käf. Pr.L n. 6. p. ao. , 

— Mag. I. p, 20. : 
Das Vom Fakrizius hier angezogene Geojfr. I. 
ji. 29. f. 86. gehört gewis nicht hieher* dies wi- 
derlegt fchon das verfchiedene Gröfcenmaafc bei- 
der, wenn auct nicht die Betreibung wider* 
fpräche. Stunde erftere» nicht im Weege, £b 
würde ich eher Geoffr., bey Afhod. tUvatus als 

' , V 4 . . bey 
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be£ tfnferm f/ato/i^anzufubreri^auben. HerrIK 
niiger fchriel> mir <überv diefen ^folgende* : eine 
ßhr* fchSw^gezeichttete Art 9 \V9fi dtr ich hundert 
bey Calais gefangen, zitt&^ihfil rothjiiht Stücke 
gefehen fiabe. Paykull nennt ihn Sctrab. Qrenar. 
allein der Pabrizius'fche (neliinlich Syft. Eleutli. feze 
i P h hinzu) « nicht Jiyni 

Uli g er Ku'g/'Kä*/ Pr. I. n. 1 8. > 28. var. 
Gehört unbedenklich als Abänderung , elytria 
«pice lurido flriätis, \xntev Aphodius nigripei 



ScA^ABAEYj? c EKTRoi,jNEATVs f 'Faun. Inf. germ* 
LVIJL.», 

r ^ Vergleiche Creut%> Verf. I, n. 6, p, 24. wornach, 
\y0r3n auch jch nicht zweifle , diefer eentrolineatus 
als Abänderung unter AphodiUf inquinatus F. ge-^ 
Ijracht wird T , 

Scarabaevs eqvestris. Fn, Inf. germ. LVIII. 2. 

^ — * * * 

Gleich unbedenklich ziehe ich nun mit Creuzer 
Vetfuch t, n, 7, p. 26. diefen equeßris, zu dem 
Scarab. ßiclicus, oder zu Aphodius prodromus 
Fabrik als eine jycniger geflekte Abänderung» 
bey der nur die 1 Spitze des äufsern Randes am 
Bruftftücke fchmal gelb gefäumt ift. 



ScA- 



I 



Scarabaet« xTi^mtA.Fn. Ijtt gAm. LVTHi 9i } 
- Gehört als ^ Abänderung, fo wie Sc» vefterripitf 
Fn. Inf. germ. L XyjlM ^ jmUnr^ 
fhoreia Fabr. tAtx'ty .1 > 

ßc araba^vs poENoivs/Fn. fflf. gcrm. LVxlf. 7* V 

Ift eine fclir probleinatifche Art, die iecJoch 
Vreder mit granarius noch fieiikus Veicinigi 
werden darf. Da ich fqlche xpcfo jne\\r befjze^ 
fb kai} ich auch njcht angebeu^ .wip es £am ; d^ft 
^iefe J igur einen : dreyhöohrichttn ctypeus,. dfn 
$ch doch nicht bemerkte, ^uid ^das .Bruftftücl^ 
keinen rothen Seitenrand hat , den ich derfelbei^ 
doch wohl nicht andichtete. 

- - 

Scakabaevs FOHOBioRVM. Fn. Inf. germ^ LVIH* 9I 
Herr D. ////ger fchrieb mir hierüber : ßimmet 
mit einer aus Portugal! gebrachten Spielart ' des 
Aphod. m er dar. Fabr. f ehr gut uberein: nur kan ich' 
Herrn Sturm % (Handb. p.84.) nicht ganz unrecht 
geben, der diefe Art, doch wi hl nicht, wegen 
der von mir als ringsherum fchw^W geföumt be- 
schriebene^ Flügeldecken , alleine, als zweifel- 
haft, unter ApK merdarm bringt, Auqh diefcn 
beiize ich nicht mehr« 

Hz steh vnicolor. Fn. Inf germ. IV. 
Hißer cßdaverinus. Entoj», Hefte. I, n, a t 

* 

Hl5TBl 
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&iitsk «invatvs. Fn. InC genji. LXXX. i.\ 
Hifier crucUtus. Fabric. Syft. Eleutb, I, n, ig. 

, P- 87. " ' ' . ' , ' '"" . 

Hieher gehört, als eine von diefem cruciatut 

• • * • - . * 

nicht lyefentlich verfchiedene Abart , der Hift. 
lunatus Fabric. * der bekanntlich mit dem tiifil 
quadrimacül. Linn, nur eine und eben diefelbtf 
Art beftimmt. Man vergleiche hierbey : 
Entom, Hefte. I t n. 4. p. 4i. und p. 121. 
Dagegen fällt die chehin,' Kr. LXXXl £ 
angeführte Synonymie (auigenommen Foet.Co* 
leopt. tab. 3i. fig. 3.) hinweg,' ingleichen dks in 
den Entom. Heften, n. 5. p, 44, bey H,finmtu§ 



• « — 



angezogene Citat aus der Fn. Inf. ' * 

' P ' ■ •* ' ir- ' ' ... V r .: u 

Hxster. BiPV8TVi.ATys. Fn. Inf. germ. LXXX. 5. 

Jfißet ßnuttus. F a b r i c, Syft, Eleuth. I. n. - 
p.87. , 

Hifter fimetariut. Ent. Hefte l n. 7. p. 48. 

Herr Dr. ///igffäufäertfe lichigegen mich fchrifl$ 
lieh hierübe* mit folgendem : In den entomol.Hef, 
ten f. 1 21. wird diefe Behauptung zwar beßritten, 
allein ich habe mich von neuem' uberzeugt f üafi 
Fabrifcius dieftn Käfer ^ durch elytri mathlm 
media ängufdta rufa 9 nicht aber den H. ßnuatds 
Küf. Pr. , meyneH konnte , wo der Flek nicht in dir 
Mitte fi<ht , ~ und an der Schulter anfängt. Was 
F a b r i z i Vergleichung mit H* cruciatus betriff^ 
fi wende ich dagegen ein, dafs Fabrizio Ver* 

gUU 
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gleichungin, nicht allemal genau find. —1 l thV 
Verf. der entom. Hefte , werden bey' wiederhol* 
tem Vergleich , und durch die gegenwärtige Be~ 
ftimmung des Hißer $ruciatus , dp?! nun den von 
mir ehehin genannten H. finuatus vorteilt, muj 
<j|en felbige mit Ihrem Sinuatw* (pehnalich dein 
Fabriz und Illigerfchen) vereinigt b*ben> vok 
fclbft den Grund diefer ani'cheinenden Verwir- 
rung finden, wd folelje ohne Zweifel von felbfl 
heben , zumal 3 wenn es fich befl4 ttigen follte , da& 
$iefer cruciatus nur eine blofs zufällige Jibanac* 
{pf&des H* ftadrimßfHlßtiß nehmHcb Linn, un4 
iWig.» feye t 

Die in der Fn- Inf. zum H. bipufiulatus ge- 
trachte Synönymie fällt nun hinweg , und wird 
aturch die bey H. ßnüatus (nun iruciatus) vor.» 
kommende* eyfezt, ^ 

Hieran MjinrTVfi- En, Inf, germ. XCIII>,3 t 
-^Hifier flnviwuifi.ll\i%ex fcug,. Fr ? I. 
t \y nVaö f p, 62, 

^ Hifier fiavicornis, Ejpt, Hefte I, * 27. p. 106, 
■ Folglich fällt die bey ff. mtnutus gebrauchte 
Synönymie hinweg» und wird durch yorftehen- 
^ in den Ent Heften a, a. Q. ^rfezt ^ 

Hister nassatvs. Fn. Inf. germ, LXVII. 8. 

' Ift. wie mich ein wiederholter Vergleich init 

dem erft fpäterhin , als Eigenthum erhaltenen , //*- 
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cänpfaiihw JR». Inf. germ, XXVU.fi Wehr*? 
te, zwar eine und die nehmliche Art' mit dem- 
felbcn, iedoch wegen der fdrvfarzen Küfse, : ak 
gelben ^rächten, , , , , 

Kiste*;Depre$sv$,. Fn. Inf. germ. LXXX. 1 f>. 

Iß: ftandhaft vom H f (omplanatus oder ndffaius 
yievfcbiecl<5ii, r JOa*Citat Fn. Inf. gerin. 67. 8..wcl- 

W i ..«. ... .'.-r' , i W 1 , iJ^r Jfe'i% « > > . - , . : / 

ühes in den £W. Heft J t p, 99, zu 'depfejfes % go~ 
bracht , , jecfrcb tfeft,, /J, ». r * 27^ joripfag ^rjü^k- 

g«4Pmrnen worden,, , pJh:...ilfy JW^Pg. 

BtisTEü vvLNEKATV5,Tririn£ germ. SöbcVll. 6* 
vom Hißer caefus Fahr, als gan« verfchieäenä 



Art 'anzufeilen,- VT " 



, . . . .■ . . ■ « r 

c - ; • * . 



$tUJ&xfniyH CoLONi Fn.Inf.germ,LXX;^iy. 1, 
Vergleiche llltger Mag. I> n. 1.0. p. 329* .. 

« 

S*»aeridivm FKRRVQiNEVMtt Faun, In£ germv 
>' - LXXXIV* " 
Nttidpla ferruginea, Fabric. Syft, Eleuth. I 

. Vergleiche J///ger Mag. L n. 20. p, 90. Folglich 
fällt die von mir bey Sph. ftrrug. ^efezte Syno- 
nymie hinweg, und wird mit der vom Hrn. D. 
Iiiiger a. a. O. angegebenen em endixt, ; 
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Sphakrtdyvm 01.0BQ8VM, Fgan r ^.,.gprni n 

• : ..-JLXXXIV. 3, 



Sjhaeriihvm seminvlvm^ Ph. liif: gerat. XXHir 
Sphaeridium aeneutn, F a f> r i c. Syft, Eleuth. 1/ 

n. 29.. p. 98. 



Sphaeridium aeneum. Paylc. Fn.'Suec, T."ri; J i57 

" M ii.V83; ••'■"•1 *V rl tl b ' -' 

Verkitte ^l^tf%ag>t, <n. 29. p. Dte 
von mir bey Sphaerid. femin. gebrauchfe^SybdlijM 
jnie^wirtL folglich jiach ffrn. Illigers Nachwei- 
Jung a, a, O. emenditf. 

AKisoTaMA glabra. Fn. Inf. germ. XXX VU, 9. 
Hiezu gehört al^ Abänderung : 
Sphteridium abdominale. Paykull Fn. Sücc. I, 
n. *3. p. 71. et III. n. 2. p. 43Ö. 

Akisotoma corvsca. Fn.Inf. germ. XXXVII. KU' 
1 Sphaeridium fimetarium. Paykull Fn. Suec. U 

n, i3. p. 64. , t% . , # 

Phalacrvs corvscvs. Paykull Faun. Suec», 
App. III. n. i. p. 438. • . V« 

Akisotoma qojiTicALia, Fn. Inf. germ. XXXVII. 



11. 

Nun Phalacrus corticalis Uttg+ 



- v 
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12, ■» • ; 

jffrifft.bQ. uns fat f ffatorfsgfaijwi: .jfam. An 
Name teflnceus , muß dem Sphaerid. teflqceo ftibr. 



JB • ■ / • 

jinifotoma $tminulutß. Fabric, 8yft. Eleuth. % 

7 ' Verglei^eiiierait 7///g*r Mag! I." p. 4 a. «. p. 33o. 
JIr, D, i///g*r nennt es izt : Agathidtum fminülum* 

Bthb-H v« ; ateh. Fn. inf. gerni.' XXXfl? : ' T 
Gehört nach litigier Mag.l pVB3ö-. züm ßyrrÄW* 
ftf«/« Fahr* - deffeiij Abänderung derfelbige i^. 
Siehe auph Mag. JII, i5i. !. 

BYRRnvs Möaio, Fn. Inf. germ. XXXVII. i5. 
Syrrhus Fabric. Syfh Eleuth, I, n. 6, 

p« io4, 

fyrrhms Mötio. III lg. Kug, KSf. Fr. I, n. 6, 

p. 93, ' . 1 

Folglich gehört die bey Byrrhm attt Fn. Inft 
1, c. gebrauchte Syrionymie hieher und das Citat # 
Fp. 3a. a- fällt bey B. ater, in Fabr, Syfh Eleuth, 
1 c. hinweg : fo wie Fn. 3?, 2. bey B.JorfalisFahr. 
^yft. Eleuth, I, n, 7, p. *o4, wegstreichen ift. 

1 Bvärs 
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^H»Hfs r viS*V£ATV8. Fio. Inf, gerin, XXXVlfc 
i4. 

* B^rrhus rnrnTnus. f abrtc. tfyft, FJeuth. I, n':8, 

• p. xO*x. 

~%rrhus unZulatus. iiiiger Küg. Kä'£ Pr. I, ; 
n. 8, p. 94. 

et Et««, nun unter & murin, )?«br, 
Btrhhvs minvtvs. Fn. Inf. germ. XXV, 3, 

Byrrhvs oji^rv. Fn. inf, gefcin, XXIV, *, . 
. .Jft eine eigene befonde?« Art». v 

Trox dvbivs. Fn, Iiif, germ, tXII. 5. " W 
Pimelia pgmaea. Fabric, Syft. Eleutfc. I. *u3f. 

p. i33« ■ » • ? . • v*. 

Byrrhus crtnulatus. Roffi Faun, etjrufc. japp, 

Vergl, hiemit J///g*r.r Mag. £ n,. 3i. p. 338. 
Diefer Trox dubius conflituirt nach Herrn D. 
Iiiiger eine eigenp Gattung Limnius, wozu XJy-» * 
Volkmari Fn. und andere^gehören,, 



Bolitopj* agvs Goedeni. Fn. Inf. germ. XCIV. 'i. 

i 

Bolitophagus interruptus. I lüg er in Wiedm. 
Zool. Archiv. 1. a. p. 112. n. 8. 

Dafs 
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iDäfs Herr^D. Iiiiger diefen vom Herrn Amts- 
rath Goeden in Äfcenwalde entdeckten Käfer, 
defsen Mittheil ung ich Herrn Senat. Schneider in 
>Siralfund ; verdanke , ehebevor fchon a. a. (X be- 
kairat gemacht Jiatj wj^t mir damals # als ich fol*^ 

chen für die Faun, befchrieb < nicht bekannt. 

• • ' i ■ i . .... 

Opatrvm Agjucoi^a. Fn. Inf. germ, XLIII. 9. 

Bolitophhgus Agricola* F a b r i c. Syft* Eleuth. I. 
a, 3. p. 1x4, . 

Ol»A*ÄvÄf ARatATVM. Fh. Inf. germ. LXI. 2. 

BoliUfhagui atmatus. Fa>r ic. Sylt. Eleuth. I. 
n. 4, p, 1 14« 



Scarites LAiivi g ATVSi Fn* Inf. germ, LXVL 1. 
Starke; latvigatus. Fabric. Syft, Eleuth. L 

XL 9. p. 124. 

Scarites littoratii. Cr e Uta*. Verf. p. i34. 

Es ift kein Zweifel an der Richtigkeit meiner 
Beftimmung; diefe* beftättigt Iiiig, Mag. IIL 

, Scarites TttöRACicvs. fn. Inf. germ.LXXXJII. .1- 

Scarites thöracicus. Fabxic. Syft. Eleuth. I. 
n. 16. p* 125. , 

*" ' ■ ■ 

Scaäites cibbvs. Fn. Inf. germ. V. 1. 

Scarites gibbus, Fabrik Syft. Eleuth. I, n. ip- 

p. laß. > » . 

Paykull. Fn, Sww. III. App. n. IV. p. 44o. 

• ' . SCA- 



- 
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ßfc iitiMÄ vkPüjitöTjk. Fifc Inf. gerin, LXXXIII. U 
Carabus cephäfotes. Fabrik Sylt Eleutk ii 

1 n. g4. p k 187. : l > » - > 

Gfewis ein Scarites* nun Vom Fabriz. in dfcjtt 

'3yft k Eleuth.- abermal« ünt^V Carabus gebracht ?■ I' 

ScAttitES gagatjbs. Fn* Inf. germt XL ii 

Carabus elntus. F abfifc. Syft. Eleuth* L n* io4* 

p. 189* * *■■ 

Vergleiche hiemit Iltigi, Mag. I. n ; io4. p* 354. 
und Mag- III. p. 1 54. 

SdXftlittsr ticiuXs. Fn: In£ v geftn : . XL 2; 

Carabus urricola. Fabric. Sylt Eleüth; L 

n. 43. p. 178* 
Carabus madidus. Payk, Fn< Suec. I. n* 16* 

p. 109. 

Vergleiche hiemit JW/g, Mags L p. 67. und n.43j 
P- 349. Herr Creutzer fagt in feinen Verfnchcn 
p. ii5. Ohf. III. Cßr» tirricola Fabr. ab ip/ö Cel t 
viro huc mijjus, haud alius eß* quäfh Scariies pu 
aus Hellw. — Ich habe gar nichts darwidei^ 
wenn fittx diefes alfb verhält ; nur gebe* ich *u 
bedenken, dafs auch ich an Hrn. Prof. Fabrizius 
diefen Scar. piceus gefchikt habe, ohne von Ihm 
eine falche B6ftinunung dagegen erhalten zu \\& 
beii; Äa& Hr;;Pro£ Fnbricius* die Zeichnung 4 dic^ 
fe« Scarit. in meiner Fauna, gar wohl kennt, 
fglche aber iiirgeridt noeh angeführt j da& ind- 
' , lieb 
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lith Her* Prof. Fabriziüt*~ fich — *2r Fälle wr* 
handtn find— leicht irren konnte. Am lieber- 
fteti Wärs iedoch > wir erhielten die Beltättigung 
äiteftr Angabe vom Herrn Prof. R?*ri*iiw felbft*— 
Der Cnrnb. terricoU Fn k XXX. 3. kan nicht mit 

dief^m verwechfelt werden. * * 

» * 

Tenebriö spikimanvs. Fn. Inf. germ. LIX. 1* 
Piwelia laevigata. Fabric. Sylt. Eleuth. L n. 5* 

P< ?39« 

Pimtli* glabrata. Herb lt. Nat. d. Käf. VIII. n. l.a. 
, . p, ßß.- tab. im iig. ifl. 
Vergleiche Iiiiger Mag. I.ln. 5. p. 336. 

Tenibhio cvKvirEs. Fii. Inf. germ. XL 3. 
r 7V«£r/o euruifcs. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. oV 
p. i45. 

Ich kenne Herrn IWgefs Tenebr. toripes Kug, 
Kä£ Pr. I. n. a. p. ii3.- nicht 'genau genug, um 
hierüber zu entfeheiden j gleichwohl 'überzeuge 
ich mich, dafs das Vabrit; Citat mit iheinem 
curuipes ohne Anltand vereiniget werden könne» 

* * 

VsUbmk» man v ciNüvs; Iaf. gerni. IX- ä. 

Nur das andere Gefchlecht von Tenebrie culint- 
ril'Fab* En.Jnf. germ. IX. u > • • " , 



Tsn£brio DiAPiniNva. Fn. Inf. gernl. XXXVII. 



16. ' 



lUig er Küg> Käf* Pr. I. n. p. u5« 
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Ift eine deutliche Art* die %war init Hwtfs Tt- 
mebrio ovatus viele Ähnlichkeit hat , aber .durch 
den HaUfihild hinlänglich unterfihteden. ift. Wir 
haben mehrere Stücke erhalten 3 die auf einetn jius 
Portugal! abgefegelten Schifft unter Maiskörp&p 
gefunden tvorden. Iiiiger* r , 

TtfsnnHtto fagx. fn. Int germ. LXI. 3. 

Wir immer noch eine problematifche Art. Ich 
hatte nur diefes einzige mit von Hrn. v. Megerle 
damals mitgetheilte Exemplar zu Geficht eriial r 
ten, das ich ivieder zurückgcgebenf habe. Seit-» 
dem ift mit keines mch* vorgekommen. 



JPimelia variolosa. Fn. Inf. gerna. LXXl V. ii 
Platynotus morbillofus. F a b r i c< Syft< Eleuih. L 

n. 11. to. i4o. - 
Vergh ///fgeir Mag. t. p. 3^9, ri. 1 i * wofelfcÄ de* 
Tlatynou nwrbill. für eine [chwarze Abänderung 
des grauen Opatrum grifeUnt JR, erklärt tvifd, 

— • ' # . i ? 1 .... ^ 5, 

Blaps femoäali^. jPil. fof. geriü. XXXt% "5< ' 
ßla$sfemQralU* F9.\>ti cSyft, EieutJi^.n,, 

■ p. l43< 7 » ' • » , 

Ofatrum ftmoratup. Iiiig. Kug. Käß Pr« JL 

n. 4. p. iog. , 
Ift das Männchen der nächftfolgenderi Art. 
Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 46. und p. 34o. ^ , 

• ** «_ 
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^BffBBBriö 'pbm^^i-^s. .tfn. Inf. germ. XXXIX. 6* 
ßlaps derwßpides. FaJbric* Syft. Eleutlb 1^ 
n. p. i42* exclufo Syn* Iiiig. 

Opa&umr ftmor aU. llligi Kug* Käf. Pr. L £.5« 

'/ 

p, HO* 

ßielier schöbt ohnfe Zweifel auch i 
ttelofs laevigätus. Fn. Inf. gerin. L. 6. 
äls eine von dem vorhergehenden Weibchen deä 
i?/<ipx fimoralis Fahr* kaum 2u untef fcheidend* 
Art, 



HelopS cakaböides. Fn v Inf. gerni. XXIV* 3u 
echL \ i 

Jleitps' üutsquiliiiK Fn, Inf* gerim XXIV* & 

■ ed* IL r < v ; • 

/taopj dermefloides. 1 1 1 i g< Kug* Käf * Pr. L a. 2* 

120* exclufo Syn* Fabric« * 
Helops flriatüs. Oliv* Inf* III. 58« p« 6* n. 4* 

tab. L Cg. 4« 
Tfer Hclops ruf Collis Fabr. iß fichet nichts * alt 
ein unreifer eben entwickelter Käfer die/er Art* 
Iiiiger* Vergl* lllig* Mag, L n.4j. p* 344* 

Helops citRYaoMEtoiöKs. Fji. Inf. gcrmXVJI* i# 
Eine unter Catops gehörige Art j die noch fta- 
her beflimmt werden mufs* v . 

V 

Hitors DEÄMüifTöinEfii foulnf. gerat. LVIL & 
* Ptomophaguf truntaiust Iiiig* Kug* Käf* Pr* 
Hi 3$ p* 89« 

i C Vergl* 
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Vergl. lllig. Mag.I. p. 4a. Hieher gehört hifcbft 
Wahrfcheinlich als Abänderung mit brautten f/ii- 
veldecken : • • * v \ * 

Helops fericeus. Fn. Inf. gernu LXXIII. 1. . 

4 - 

KLelops FVSCV5. Fn. Inf. germ. XVIlL u 

Cataps fericeus. Paykull Fn. Suec. I. n. u 

*•"•.* ► 

p. 34a. ^ • , r. 

Diefe Art muß in das künftige Catops fußus ge- 
nannt werden , weil CaUps fericeus Payk nicht de^ 
Cat. ßric. Fabric. iß . der einerley mit Ftomophag. 
fornicat. Iiiig. iß. lllig. 

3 

Helops tristis. Fn. Inf. germ; VIII. l. 

Catops Morio. Fabric« Syft. Elcuth. II. n. 4. 
p. 564. 

In dem Syfi. Eteuth. mäßen f außer der Entom. 
fyß. die übrigen Citate wegfallen. Iiiiger. 

Helops picipes. Fn. Inf. germ. XXIV. 4. 

Cißela maura. Fabric. Syft. Eleuth. IL n. au 

p. 20. 

Hieher gehört als identifche fpecies , auch 
Cißelabrevis. Fn. Inf. geirm. XXV. 17. 
VergL Iiiiger Mag. III. n. 21. p. 162. 

Helops laticollis. Fn. Inf. germ. XXXVI. 1. 

ift das Männchen von Blaps glabra Fabric. et 
Faun. Inf. germ. L. 1. Vergl. Jllig. Mag. III* 
p. i53. 

Hf * 
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Helops Shneibeei. Fn. Inf* germ. XXXIV. i« 
Hy$9$hloeus Beros. Fajbr^ Syft. Eleuth.il. 

n. 2. p. 558. , ' ' ' 

Tragofita cwticalis. P a y k u 1 1. Fn. Suec. I. n. 3. 

p* 9?. ! • ."t/ . / / } 

JSbroV ehngatks. He r bft Nat. d. Käf. VII. iu l. 

* * 

p.,319. tab. 110. flg. 7. 

■ 

Hjelops serratvjj. Fn. Inf. germ. IX. 3. 

Melaüdrya ferrata. Fabric» Syih Elcutb. & 
n k n. p. i63. r 

Helops canalicvlatvs. Fn. Inf. germ. IX. 4» 
Mehniryd canalkulata. Fabric« Syft. Eleutb. L 
n. 2. p. i64. : , 

r * • 

* 1 , » 

^ * * *" - ' ^ * - 

Caiiabvs margikalis. Fn. fn£ germ. XXXIX. 7» 
Nach Herrn D. Illigers Bemerkung eine Abän- 
derung de* Car. vioiac, F. Verglv defcelb. Mag. L 
p. 49. und n. 4. p. 345* 

Carabvs Weigehi. Fn. Inf. germ. LXXXIV. 4, 
Carabus uodulofus. Fabric. Sylt. Eleuth. I. 
n. i4* p. 171» 

Carabvs gemmatvs» Fn. Itidf. germ. LXXIVV2. 
Hieher gehört: * , . V 

G*r/i*a* hortenfis. Linn. Syfl. Nat. n. 3. p.668. 
welcher bey C. hortenfis Fn, Inf. germ..IV. 3. 
auszureichen, 

C 2 / V - 

> 1 
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Carabvs sylvestris Fn. Inf. germ. V. 3. 
' Cärabus jylveßris. Fabric. Sylt. Eleuth. I. 
n. 19. p. 173. t 

Carabvs Scheij>leri. Fn. Inf. gerrn.XXVI. 2. 
Carabus. Scheidleri. Pabric* Syft* EleutJiv I. 

n. 24. p. 174* 
Vergl. Creutzer Verfuch p. i33< 

Carabvs arvbksis. : Fn. Inf. gcrm* LXXIV. 3. 
Ifl: aus Verfehen Fn. Inf. LXXXI. 3 f nochmals 

abgebildet worden. 

* <>- • •••*..»» 

Carabvs coXv.exys. Flu -Inf. gernj^ LXjflV. 5. 

Schäffer Ic. Inf. Ratisb. tab, 3$. fig. 3. ge- 
hört zwar allerdings hicher , aber auch tab. 3. 

fig. 2. 

Carabvs oranvlatvs. Fn. Inf. germ. LXXXI. 6. 
, Hieher gehört aiich Schäfftr Ic. Inf. ratisb. 
tab. 18. fig. 9. Welche bey Carab. cancellatus Fabr. 
liinwegfällt. 1 

Carabvs fasciato fvnctatvs. Faun. Inf. germ. 
LXVII. 9. 

Carabus fafeiatopunetatus. Fabric. Syft. 

Eleuth. I. n. 42. p. 178. 
Carabut fafciatopunclatus. C r c u t Z* Verf. 

p. 111. n. 4. tab. 2. fig. 16. a. 
.Vergl. Iiiig, Mag. I, p, 57. 

Cx-i 
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Carabvs kigrita. Fn. Inf. germ. XI. lS. 

Carabus maurus. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
ji. 45. p. 178. 1 

HcrrnPi'of. Fabrizius fchickte ich folchen, un- 

ier Carqb. anthracinus zu, woraus fich nun defsen 

Citat hiebey erklären läfst. Schwerlich gehört 

derfelbe aber Iiiehcr. Vergl. Iiiig. Kug. Käf. Pr. I. 

n. 55. p. i8i, 

Carabv* i^evcophthalm-vs, Faun. Inf. germ. 
XXX» 1 0 

Carabus niger. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 46. 
- P**79> 

Carabus niger. III ig. Kug. Käf. ?r..I. n. 56. 
p. 182, . 

Vergl. Iiiiger Mag. I. n. 46. p. 349. defsen rich- 
tigere Synonj-mie , nur mit Ansfchlufs Schaffet 
Ic. Inf. ratisb. tab. *8, flg. .1, biehcr gehört ' 

Carabvs planv/s, Fn. Inf. germ. XI. 4. 

Carabus planus. Fabric. Syft. Eleuth. I. n.4j% 
P- 79- . 

Carabus leucophthalmus. Iiiig. Kug. Käf. Pr. L 
n. 58. p.,i83. v 

Carabus J^cpphthalmus. Linn. Syft. Nat. Ii. 4, 

p. 668*. / 

# . » - 

Carabvs picicdrkis. Fn. Inf. germ. XCII. 1. 

Carabus pickornis. Fabr. Syft.* Eleuth. I. n. 55. 
p. i#o. 

Ca- 
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Carabvs s*inibarbis. P». Inf. germ. XXX. '6. 

«. 

* Carabus fpinibarbis. Fabric. Syft. Eleuth. L 

n. 61. p. 181. " V 1 " 

Vergleiche Carab. terminal Fn. j>. 44. 

Carabvs Dianae. Fn. Inf. germ. XXX. 8« 

Carabus humer alis. Fabr. Syft. Eleuth.. I. n. 63«. 

p. l8l. 

Vergl. J/%Mag. I. n, 63. trt 66. 35q— 5i, 
III. p. 154. 

... 

Carabvs affinis. Fn. Inf. germ. LXXIII. 9. 
Carabus angufiicollis* Fabr. Syft. Eleuth. I* 

u.64. p. 182. ' < ' 2 

Carabus angußicollis. III ig. Mag. I. p. 55« 

« ■ 

Carabvs boreali$. Fn. Inf. germ. LXXV. 8. 

■ • ^ . . . » 

Carabus borealis. Fabr. Syft. Eleuth. I. n. 6g* 
p. i83. 

Carabvs spoliatvs. Fn. Inf. XXXI. 6. 

Carabus fpoliatus* Fabric, Syft. Eleuth. I, 
11. 72. p, i83, K 

. t fr-* ...... , 

Carabvs cinctvs. Fn. Inf. germ. XXX. 7. 

• Iß eine befind er e , aber nicht die Fabrizifche Art : 
Ich nenne (Liefen Käfer 9 den wir vom Rbffi, als ei. 
nen Sardimfchen erhalten haben , und dm er auch 
cinctus nennt, Carabus circumfcriptus. Es gibt in 
Vftindien mehrere ähnliche Arten. Iiiiger, 

Nicht 

* . * 

* 
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" Nicht geringen Anftand fand ich fchon damals; 
als 4 ich diefen Carabus für die Fn. Infi, zeichnen 
liefe , bey der Beftimmung desfelben. Soll nun 
Her hfl Archiv tab. 29. fig. 7. den C. cinäus Fabr. 
ir örftellen , den ich nicht kenne , fo ift der mei~ 
»ige zwar allerdings von demfelben verfchieden* 
gleichwol wird man finden , dafs die dißertntit 
fipeeißca in dem Syfi. Eleuth, auf beide anwendbar 
ift. . Es würde demnach nur Carabus cinäus Rojf. 
fn. Etrtifc. I. n. 523. p. 212, tab. IV, fig. 9. hier 
her gehören. * 3 

Carabvs festivvs. Fn. Inf. germ. XXX. i5. 

Carabus ftßivus % Fabric. Syft. Eleuth. I. ti.ji. 
. p. 184. • • 

Carabus marginatus. R o ff. Fn. Etrufc. I. n. 5a4. 
p. 25 1. 

Vergl. hiemit Iiiiger Mag. L n.^4. p.35i. tlerr 
D. iiiiger wirft hiebey die Frage auf : Ift C. zo~ 
flatus Pan%. Fn. germ. 3i. tab. 7. Abart? oder ift 
er C. agrorum Oliv. Inf. 35. 86. 117. tab, 12. 
fig. i44. und Geoffr. Inf. I. 162. 4i ? > 



♦ » 



Carabvs zonatvs. Fn. Inf. germ. XXXI. 7. 

Ift, wie ich nun wohl fehe, vom vorherge- 
henden C. cinäus Fn. et Roßit hinlänglich ver- 
fchieden; gewis ift ers aber auch vom C.feflivus 9 
oder C. marginal. Roßi. Dasicnige Exemplar, 

nach 



Diaitiz« 



»eich welchem diefe Zeichnung -verfertigt wor- 
dfeÄ, befize ich nicht mehr, Anqh glaube ich', 
jticht, daf* Geoffr. L ».4i. hier mit in Verbiß: 
düng kommen könne , zu welchem Verneinung , £p 
wohl in der abweichenden Befchrpibung , ala ix\ 
der gar zu verfchiedenen Gröfse beider, hinre^ 
chende Gründe liegen, Olivier kau ich nicht yejv» 
gleichen» ' . ^ 

Carabvs jjxcavatvs, Fn. Inf. germ. XXXIV, 2 f 
Cdrßbus rufipes. Fabr. Sylt, Eleuth. I. n, 75, 
p. i84. 

Vergl, J///g. Mag. III, p. i54> und «Mag. I, p. 58 t 

Carabvs agilis, Fn, Inf. germ, LXXV, 11. 

Varnbus ß$ilis> Fabric, Syft, Ele uth. I, n. g3 t 

• • - < 

p. i85, 

Hieher gehert nach IWgers Mag, L n, 83, 



j>, 35a. ohngeächtet der anfeheinenden Verfchie^ 
denheit ; ? ' * * 

Carabus atricapillus. Fn, Inf, germ, XXX, g f 

Carabvs taeniatvs, Fn« Inf, germ, XXXIV. 3, 
Qarabus oblongus. Fabric, Syft, Eleuth, I, 
n, 90. p. 186, 

Carabvs pavldvs, Fn, Inf, germ, LXXIII. 7, 
Carabus pallipes. Fabric. Syft, Eleuth, I, 
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Oarabvs TENEBRotDE5 : . Fn. Inf^g£rtaHl*KXII-fc 8. 
- Carßbus giibuSi F u bv i c^Syft. Elcuth. L a* io5. 

189, \ v . > - : 

Carabvs depbessv.% Fn. Inf. germ. XXXI. 8. 
Carabus caßldeus. Fabric. Sylt. Eleutli. I. 

». 108, p, 190. 

JUiger Küg.Käf. Pr,I, h,o3. p-iS^; J 

Carabys SABViiicoLA, Fn. Inf, gerra. XXX. 4. 
Carabus fabuUcöla. pabrit. Syft/ EleuthL £ 

n. 110. p, 190, < 
Nicht nur im Oeftreichifchen ., fondern auch 
lim Gott Ingen v feh'r häufig, He*r D; r J/%r fiält 
, (liefe Art nur für eine Abänderung des Cl obfiti- 
rix. Sonach kaine die Abä*ndex ; itng Veit öfters 

JpA»A3T3 piNOT^TYSk Fn. Inf.vgerm> XCIL 3. 
Cnwkus kinotfitus. Fa^r^c, SyfL Eleutli, I, 

n. 126, p. J93, ! 
Obgleich ein und anders, was Herr D. Illiger 
'bey diefem C. binötatus Kug< Käf. Pr.I. in. 3;. be*- 
'jwcrkt, nicht ganz ' Zutrift , fo zweifle ich doch 
nicht an der Richtigkeit diefer Belliininung. 

Carabvs Kvgelani. Fn. Inf. germ. XXXIX. 8. 
Carabus dimidiatus. Fabric. Syft. Eleuth. |I. 

n. l2g. p. ig4.> - ✓ -> 
III ig, Kug. Käf. Pr, I. n. 3o. p. 

Nicht 



rov als die S'tamtaaft, ' * ~ . v 
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Nichts bezeichnete, ich diefen fchönen KäfcirJ 
mit dem Namen ei^ies fo vorzüglicheil Entonto- 
logen, um die Auf merk; anikeit (?) auf /ich zu zie- 
hen % fondern darum behielte ich den Namen Ca- 
rab. dhnidiatus, unttr welchem derfelbc mir von. 
dem Herrn Prof. Hellwig zngcfchickt worden ift, 
nicht bey, wetj Fn. Inf. gem. XXXVI. 3. bereits 
ein Carabus dimidiatus vorgekommen iß. 

» - • • < (/ 

Carabvs- AifPiNvSt En» Inf. g^rm. L^CXV. 7. 
■ Carabus alpinus. F a b r i c. Sylt. Eleüth. I. n. 1 4o. 

- r . Pf - ' 1 , : . . / 

Ijlan vergleiche Mag. I. n. i4o. p. 355. 

Vrofclbft r % . ; ^ 

Carabus torridus. Fn. Inf. gerra* XXXVIII. 2. 

Iiiiger Kug.Käf.Pr.I.n. 4 2 . p. 173. 
als fchwdrze Abänderung hieher gebracht wird. 
Manjvergteiche übrigens diefer beiden Abbildung. 
Ich befize den C. torridus nicht, nm hierüber 
mich zu erklären. 

Carabvs chlorophanvs. Fn. Inf.ger. LXXIII. 3. 
i Carabus azureus. Fabric. Syft. Eleuth, I* 
n. i45. p. 196. . t 
Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 5i. 

' i 

Carabvs aenevs, Fn. Inf. germ. LXXV. 4. 
Carabus aencus. Fabri c. Syft. Eleuth. I.. n. 1 46. 

p. 197* ; . 

1 Hie- 
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Hieher gehört mit Recht , als AbSnderüTig: ' 
- Carnbus azureus. Fn. Inf. 

Vcrgl. Iiiig. Mag. I. n. i46. p. 35&. - r 



Carabvs aterrimvs. Fn* Inf. germ. XXX. 12. 

Cnrabus aterrimus. Fabric. Syft. Elculh. I. 

... , r 

n. i55. p. 198. 
Herr D. Iiiiger glaubt , dafe zwar diefe Abbil- 
«Jung den C.aterr. F, vorftelle, dafs folche iedoch 
nicht zum heften gerathen feyc. — Das glaube 
Vöhl auch ich , nur müfs ich anfügen, dafs die- 
fer aterr. vom Herrn Sturm richtig gezeichnet, 
nur nachher erft von den Illuminiflen verdor- 
Den worden. 



Carabvs nigricornis. Fri. Inf. germ. VI. 4.* 
Carabus außriacus. Fabric, Syft. Eleüth. L 
n. i5;. p. 199. * ' 

Der Fakriz, C t nigricorn. gehört vis Abänderung 

unter Car. holoferic. F. 

* * * 

Carabvs conflvens. Fn. Inf. germ. XXX. £2. 
Ctrabus nigrita. Fahr ic. Syft. Eleuth. I. n. x64. 

p. 200. * 
Iliiger Kug. Käf. Pr. I. n.47. p. i 7 5. 

Der Carab. etnfluens Fn. gehört nur als eine 
^twa« ungewöhnliche Ausart hieher. Vergl. lllig. 
Mag.I. p. i54. • • ■ 



» • 
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CA*A B * r V*<'v?'EScnsNs. Fji. Inf. germ. XXX; 20. 
Carabus picipes. >F a b,r i c, Syft". Eleuth. I; u..t£3. 

p. so!?,;.-:'. ... . . .: ..; \ •• ' 

Illiger Kug. Käf. Pr. I. n. 85. p. 199. 

> • » . . 

^AHABvs ti TERMi>'-\TVs. Fn. Inf. germ. VII. 2. , 
ieifius teßficeus. Frölich Naturf, XXVIII. 

, Carabus , rufefceus. F^abric. Syft. Eleuth, J # 

VergJ. J///g<r Kug. Käf. Fr. I. p.5<). und n. 70, 
p. 190. wornach auch folgende, als Spielarten, 
hieher gehören; 
ß Carabus BruBeri. Fn. Inf. germ f XXXIV, \ - 

Tär. elytris obfcurioribus. 
<y Qamhs Jfimiabri$.,¥n. Inf. germ. X3£XIX* 
* • 11, yar. eJytrjs apice concoloribus. 
Carabus fpinilabris. Faric. Syft. Eleuth, I, 
n. 189. p. 20'i, ... 

Desgleichen gehört auch hieher: . 
£ Manticorafufcoaenea. Fn. Inf. germ. LXXXIX. 

3> v*r. elytris pallidhribus: apice comoloribui.* 
Diefco Carabus ruf efcens Fabr. mit feinen cJ>en 
genannten , bis izt bekannten Abänderungen , b<?- 
ilimmt zugleich mit : 

Carabus fpnibarbis.Tn. Inf. germ. XXX. 6. 
Manticora fälliges. Fn. Inf. germ. LXXXIX. %. 
Carabus ff inibar bis. Fabrik Syft,, Bierth. I. 

fi 9 61. P* i8i f 

* eine 
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eine eigene Gattung, zu welcher, theils bereitt 
ehebevör Herr D. Iiiiger Kug. Kät p. 190. u. f. , 
tlieils Herr B. Frölich im Naturforfcher XXVIII; 
p. &► die charakter Mtifchen Kennzeichen angege^ 
ben haben, und zwar iezter, unter der Benenn 
liung Leißus, fo wie Latreille unier dem Namen 
Pogovophorus. Die Idee des Herrn Prof. Jurine, 
folche der Gattung Mattticora einzuverleiben, — 
und die ich, wie ich nun gerne geftehe, mitVer* 
iiachläfsigung der von mir bisher ftrenge beob- 
achteten Obfervana , nür die Fabrizius'fchen Gat* 
tungen beizubehalten, iedoch um dem Antrag 
des Herrn Vroi.Jurine meine Achtung zu bezeu- 
gen, hier in einen fonft ungewöhnlichen Umlauf 
gebracht habe, feheint nach dem Urtheil mehre- 
rer einhchtsvoJlen Entomologen, unter welchen 
ich beibnders Herrn D, Iiiiger in Braunfchweig 
nennen darf, fehr vieles wider fich zu höben f 
um auf eine vollkommene Realifirung, Ahfprü- 
che zu machen- Ohne noch felbit im Stand zi 
feyn , die Vcr fchiedei>heit der Frefs werkzeyge 
anginem .Exemplar der Manticorae Fabric* beob- 
achten zu können, fo find doch folche,, fo wie 
folche vom Latreille und Olivier beobachtet wor- 
den find, befonders in Rücklicht der Lippe, und 
dafs die Erdfpize der Kinnlade (der Mantkorae) 
mit der Kinnlade zufammengegliedcrt ifl, fo ge- 
eignet, und zwar, wenn man auch atif die übri- 

So 

• 0 
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gc Befchaffcnheit; mit, hingehen will , zumal die 
Flügeldecken den ganzen Hinterleib umfallen, 
auch übrige Umrifse und Vcrhältnifse x fo ver- 
feinerten , dafs eine folche Vex;ciiugung nicht ftatt 
finden kqiu 

C ak ab vs vsit ascI atvs. Patin. Inf. • germ. 

■ • xxxviir. 7 . 

Cambus Difcus. Fabri c. Syft. Eleuth* I. n. 20a* 

Carabvs vernalis* Fn. Inf. germ. XXX. 17* 
Cambus vernalis. Fabri c. Syft. Eleuth. I. n. 202, 

Vel'gl. J//ig. Mag. I. p. 53* u. 11. 202. p. 35g. wo- 
felbft an diefem Citat gezweifelt wird : indefleö 
habe auch ich diefen Carab. unter meiner frühern 
Benennung Herrn Prof. Fnbrizius zugefchickt, 
und nicht fejten gefehen, dafs diefer Käfer auch 
mit braunen Füfsen vorkomme. 

Carabvä abbreviatvs. Fn. Inf. germ. XXXVI. 2. 
Carabus abbrtviatus. Fabric. Syft. Eleuth; L 

n. 2i5. p. 20g. 
Anthofhagus caraboidesXx ravenhör ft: cöleöjof 
micropt* n. 1. p< 121. 



v r - 



- 



Carabvs aqvaticvs. Fn- Inf. germ.XXXVIIL io. 
Cambus minutns* F a b r i c. Syft* Eleuth. I. n. 21 8. 
p. 210. 
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C ab ab vs obichalcevs. Faun. Inf» germ. 
XXXVIII. Ii. 

Carabus- pygmaeus. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 219. p. 210. 



Caäabvö vespertinvs. Fn. Inf. germ. XXXVIX.. 
tab. 6. 

Hierüber laCse ich Herrn D. Iiiiger felbft fpre-* 
eben: Diefer C. vejpertinus iß eine befondere Art f 
wovon die Alfanderungen häufiger find, deren Flu* 
gel decken faß ganz fchwarz und blafs am Außen- 
faum find. Selche nennt Herr v. Megerle im JVi& 
fter Auäions Catalog Carab. Zieghri. Meine Ver- 
muthung, dajs Carab. cruciger Fabric. diefer. w- 
ffertinus feye, iß faljeh, Fabrizius cruciger iß 
nichts als C. merdartusj die differentta fpeeifica der 
alten Käfers hat ihn verleitet, 1 ihn noch einmal 
anzunehmen, weil die futura in ienen nicht an- 
gegeben war. Der Name C. vcfptrtinuf bleibt 
Miß. 

«, 

Carxbvs CI5TELOIDK5» Fn. Inf. germ. XI. 12. 

* 

Vom Car. fufius Fabr. oder C. ambiguus Pay r 
kulL iß er ßandhaft verfchieden. Iiiiger , Jedoch 
gehört Schürfer. Ic. Inf. ratisb, tab. 18. fig. 7. hie- 
her. Vergl. mein« Jyßm. N$mencl. der Schaff. Inf. 

Ca- 
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C/AEABra fcKRittfc<yLA. Fii. Infcgernn XXX. Si . 1> 
Carabus fubcyaneus. II 1 ig. Mag. L p- 67. 
» iVergl. Jiliger.Kugt Käf. J?i?«I..n..5g. p* ifS4* 

Ich will fehr gerne zugeben * dafs. dic£cr ter* 
ricola, oder nun diefer llligerfche fubcyaneui * 
nicht der C. terrUöld Fahrte* feye- S. oben SV/i- 
r/Y. piceus: indeffen wenn es auf den UmfUnd 
Meine ankommt, däfs der wahre Fäbriz. C. terr 'u 
cola, elytra ßriis levibus , oder impunetatis s haben 
foll, fö kan der Seat, piceus* oder Carhb. madi* 
dus Payk. der wohl keine e/yf r<f yftrw. levibus hat , 
kaum auch hieher gerechnet werden* 

Carabus fubeyaneus beftimint eine eigene Art* 

■ 

nur kan 

■ 

; Carabus inaequalts. Fn* Iiif. gci*nu XXX, i& 
defswegen nicht hieher gerechnet werden ; weil 
deÖen elytra nigra nitida ftriis levibus > allzufehfr 
mit den elytris obfeuroeyaneia opacis pünetaio 
ftriatis des fubeyanei, conlraftiren«. Aufferdenj 
ift diefes Exemplar , nach welchem die Zeichnung 
für meine Fn* Inf, verfertiget worden, noch ein 
unreifes, nur ohnlängft feinen Nymphenftanä 
verlaffe'ij habendes Exemplar , welches deficit 
elytra fufeefeentia zur Genüge beweifen, 

.GaRIBVS . AÄT|C.VJiATVS. Fn. Inf. XXX* 21. : 

I 

Ich zweifle iedoch an der Identität diefer vor** 
jcfchlagcnen Art, Nach Herrn D« llligers Gut^ 

, achten, 

r 

i 
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4fcaten , xft tiefer, articulät., dennoch tän der i tffe- 
*e» Abänderung des Carabus fuhhelU Fn. Int 
*germ. XXXVIII. 1 8. Ve?2chifcde&.j Ttfesfregen iuii 
auch diefes Citat in ///. Kug. Käf. Pr. hey E. qu(U 
'//rÄ Äri^. pLi32. biWegfälki ' " < i " 

'CaRABVS DJMJBtATVS, Fn* Inf, gsrni. XXXVI, 3. 

Wahrfcheirilich ein Graverihdrftfcher Ahthiu 
$j!iagus 9 den ich iedoch in den Cofeopteri» m*- 
fcropteris wruiiffe. v :; 



Oarabvs vfDtvs. Fn. Inf. gcrhi. XXX VIL i& ) 
Eine befördere Art, währfcheinlich Carabus 
Wy*//V Payk. Fn. Suec. I. i33. 46; und Qarabüi ' 
öbfcürus Payk. Mon. Car. 4o. ' ' 

CJarabvs KivAtrs. Fn- Inf. gerni. XXXVtt. i§i> 
vCarabus vivalis. Uligpt Kug. Käf. f>r. Lh. 7 g, 

In dem mir vom 5 Herrn Prof. Heti*tg zuge- 
fehickten Mänuftript; MroJfelhft t diefer.C(ir/2i/v/- 
nebft feiner diflerent. fpecifica angezeigt 
worden > glaubte ich deutlich' nivalis zu lefeiL 
'biefer JmÄ«>» wird nun in Herrn D. i7%r* 
Kug. Käf. Pr. a. ä. (X gerügt, und ich verbefferö 
diefen Irrt hum gerne , da ich ■nun mit der waiu , 
ttv leftart b.ekaant gemacht worden bi n ^ , 



Digitized by Google 



Carabys Byrinotvs. Fn. Inf. germ. XXXV1X 

23. 

Carabus acuminatus. Payk. Fn. Suec l. n. 36« 
p. 166. 

Nicht Eyrinotus, fondern Ettryuotus mufs iu 
3er Fn. Inf. a. a. O. gelefen werden. In Schaffers 
Ic. Int ratisb. tab. 194. fig. 7. kommt eine feto 
übelgerathene Abbildung des Carab. aeneus Fabr. 
yor 9 nicht aber diefer C. Eurynotus Iiiig. Verg). 
meine fyßem. Nomencl. d. Schaff. Inf, f. 169. 

Carabvs grisevs« Fn. Inf. germ. XXXVIII. 1. 
Iiiig. Kug. Käf. Pr. I. n. 38. var. ß* p. i 7 x m 
Vergl. B/ig. Mag. I. p. 5a. Herr D. Iiiiger fchrieb 

mir auch nachgehend«: diejer C. grifeus fcheint 

doch vom C. ruficornis ver/chieden zu feyn , denn 

tr iß ßandhaft nur halb fo grofs. 

-Carabvs avjlicvs. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 3. 
Carabus bicolor. Paykull Fn. Snec. L n. 79, 

p. i5g. 
Vergl. B/*g. Mag. I. p. 53. 

Carabys trmpestivtä* Fn. Inf. germ. LXXIIL 6. 

Scheint Crubens Fabr. Ent.£yß % h n. 92. f. 187. 
3» yow- B/iftr,. 

Carabys Hellwig ji. Fn. Inf. germ. LXXXIX.4» 

Carabvs Hoffmaj»««^!. Frau. Ittf. germ. 
LXXXIX. 5. 

CA3 
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Cahabvs Ir.tioBiti. Fn. Inf. gerra. LXXXIX. 6. . 

Carabvs Panzeri. Fn. Inf. germ. LXXXIX. 8. 

Sind allerdings verfchiedene , aber übel benannte 
Arten. Sollen die Namen ein Denkmahl der Erin. 
nerungfeyn, fo lege man fie fehr kenntlichen un- 
zweideutigen Arten bey. — Die fchwarzen Carabi 
find für den Kenner fchon fchwer aus einander zu 
finden % wie vielmehr für den blofsen Dilettanten. 
Iiiiger. 

Ich fühlte die Wahrheit des fo eben gcfagten 
nur zu fehr, als ich Jiefe von^er Natur mit fo 
kargen Signaturen dotirten Carabos in der Fn.Ink 
aufnahm, i%.ber ihrö einmal von Herrn v. Me~ 
gerle ihnen zugetheilten Namen, wollte ich nicht 



andern. 



« 



Carabvs p vlchexxvs. Pn. Inf, germ* XXXVIII. 8, 

Bembidium quadrimaculatum. Uli g.* 
^JElaphrus quadrimaculatus* Iiiig. Kug. Käf. Pr, h 
, *7vP-*?a. 

HerrD. ///iger* nennt nun mit Latreille i (vergl. 
Iiiig. Mag. III. n. 9. p. 11.) die fchon ebebevor 
erirtchteteite Familie der Elaphror, (Kug.Käf. Pr. I. 
p. 226.) palpis apice mucronatia , Bembidion 9 un- 
ter welche mehrere , auch in meiner Fn* Inf. ab- 
gebildete^ nim gehören , . ; 



! 
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Carabvs mcorvs* Fn. Iii£* germ*I*XXIIi/4r 

Bembidium rufipes. III i g. 

Elaphrus rufipes. Iii ig. Mag. T. j>. 63. 

Diefc Beftimmung beftattigtnuri Herr D. Iiiige f 
felbft. 



• % . . . 



Carabvs qvadrinotatvs. Faun/:* Inf* germ* - 
LXXIII. 5. - . \ 

Bembidium fpilotus, III ig. Kug* Käf. Pr. I. 

p. 234. * 
Vergl. I//ig« Mag. I. p. 64. * , 

Carabvs Doris. Fn. Inf. gcrm, XXXVIII. 9. ' * 
Bembidium Doris. III ig. 

Elaphrus Doris, Iiiig. Kug, KafV Pr, I. n. 16/ 

p.23<2. 



* • * 1 . >. *j . • • 



Carabvs littoralis. Fn. Inf. gerra. XL. 6. 
Elaphrus rupeßris 4 F a b r i d Syft." Eleuth. h 

n. 9. p. 246. 
Bembidiu m rupeßre. Iiiig. 
Elaphrus rupeßris 0 1 1 1 i g. Kug. c K$f. Pr. I. n. i3* 
<. p. 23o. ."."i' V ' 

Carabvs Stvrmii. Fn. Inf. germ. 
Bembidium Sturmii. III ig. 
Bembidium poßtcellum* III ig- alias, f. d. : 

Elaphrvs palvdosvs. Fn. Inf. germ. XX. 4. 
Bembidium paludofum. Iiiig. 

Hin« 
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„/; HinlängU<& xom Bembid. impreff. oder -4eui' 
JZlaphr. impreff. Fn. Inf. germ. XL, 8. et Fahrte. 
yerfchieden, 

ELaphrvs rvficollis, Fn. Inf. germ. XXXVIII. 

21, "' 

; Be?nbidiüm r upcalle. 1 1 1 i g f 
Eine fchr diftinkte fpecics. 



V » 



JStAPiqivs. aqvaticvs. Fn. Inf. germ. XX. 3. IV 
n. 8. p. ^46. . 

■ 

_I Uiger Kug. Käf.. Pr, I. n. l. p. 224. 
y ergl. Mag. I. n. 7. p. 66. 

Cicindela angvstata. Fn. Inf. germ. X. 1. 

* Odacantha vtdßnura. Fabric. Syft. Eleuth. J, 

n. 1. p.228. 

, J 1 lig. Kug. Käf. Pr. I. n. 93. p, 209. 



1 . 
Scolytv3 aenevs. Fn. Inf. germ. VIII. 2. 

Diaperis (lenca. Fabric. Sylt. Eleuth. I. n. 5. 

p. 58& # 

Herr Prof. Fabriz; citirt den Scolytus aeneus Fn. 
bey Diaperis bicolor, diefer ift aber hinlänglich 
hieyon verfchieden, Vergleiche Fn. Inf. g^nu 
XCIV.9. 

/jcarabaeoides, Faun. Inf. germ. 
LXVII. i3. 

1 Hydro- 
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Hydrophitus fcarabaeoides. P ar t i e/ Syft* 

Elenth. I. n. 9. p. 261. V •V ,< ■ * " ' 

Wahrfcheinlich hat dicfe fonderbäte Zeich- 

^ * ♦ 

liung , Vcranlafsung gegeben, dafc diefo Figi* 
noch nirgends , und zumal nicht bey Hydr. fiarab* 
angeführt worden ift. So viel ift gewia, dafa 
mein Exemplar , nach welchem diefe Zeichnung 
für meine Fn. Inf. verfertigt worden ift, mit 
dem Hydr* 'fcarab. Fahr* allerding» äbfereinköm^ 
me, nur find die mittlem Streifen der Flügelde- 
cken an der Bafis derfelben nicht ftarJc genug, 
oder nur weniger fichtbar , wie bey andern Exem- 
plaren , die ich damit verglichen habe , und da- 
rum find folche , gleichfam als ob fie ganz fehl« 
ten, welches aber nicht ift, gar nicht angezeigt 



Hyj>rophii.vs chrysomii#invs. Fn. Inf* gernu 

. Hydrophilus grifeus. Fahric. Syft. Eleutiu I. 
X ». a4. p. a53. 

Vergl. Iiiig. Mag. I. n. a4. p. 368. Auch Hydr, 

bicolor Fabr. gehört hieben 



Hydeophilv» 1 BirvNCTATV«. : Faun. Inf. germ. 
LXVIL i5. 

Hydrtphilus bipunäatus. F a hr i c. Sylt. Eleutb. I., 
xx. a6. p. z5b. fo wie ' 

Hydro* 
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Hyitofhilüs fitiatulus. Fabric Syft:. Eleuth. h 

rr. z5* p. 254, 
Vergl. Iiiig. Mag. L n. 26. p* 36g. 

Hydrophilvs scrobicvlatvs. Fn. Inf. gerat* 
LXVn. u. ' 
Eine eigene Art, die mir feitdem nicht wieder 
vorgekommen ift. 

Dytiscv« striatvs Mas. Faun. Inf. germ» 
L XXXVI. 5. 
Ditifcus fufeus. Fabric. Syft. Eleuth. i.n. xj. 

P. 261. 
< 

Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 69. und n. 16. p. $70* 
Folglich mufs mein D. jfria*. F*« auch unter 
D. fufeus Fabr. gehören. 

Dytiscvs zonatvs. Fn. Inf., germ. XXXVJII. .i5. 
Dytifcus zonatus. Fabric» Syft. Eleuth. h 

ri. 22. p. 262. 
III ige r Kug. Käf. Pr. I. n. 6. p. 257. 
Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 69. . 

Dytiscvs aenev«. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 16. 
Dytifcus feneßratus. Fabric. Syft. Eleuth. I* 
n. 32. p. 264. ... 

Vergl. Iiiig. Mag. I. n. 32. p. 371. , t 

■ 

Dytiscvs fextes tr at vs. Fn. Inf. germ. XC. u 
Dytifcus gut tat us. Payk. Fn. Suec. 1. n. 20 
p. 211. 

Man 
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Man Äreicfie alle Citata hinweg , : nur Faykullf 
fcleibt. Dagegen fallt diefes vom' Fabrizius bey 
Pytifc. fenefträfc gebrauchte weg, Jäerrn D. Jllit 
^er/ Dytifc. guttatus Mag. I» p. 72.— der nun D, 
guttulus von ihm genennt wird, ift von diefeni 
gaijz yerfchiedftn^ . /, . 

Dytiscvs ater. Fn. Inf. germ. XXXVlH r r ' 
«: Pytifcus wr. FaJ>i*ic, Syft, Eleutji. 1. ?i ? 33* 

♦ Illigex Kug ? KSf, Pr. I. n. 11. p. 25g ? 4 

JQytiäcvs AGitrs. Fn. Inf. germ. XC, 2. Mas, 
. Dytifcus bilineat* yar f De'geer, IV. n. 6* : ß f 

■ .' . ••••• • « ** * •- ' - > v i 

p. 228. 

'Dytifcus agilis. Paykull. Fn. Suec, I. n. 6 ? 

p. i 97? "* 



pYTiscvs adspersvs. Fn. Inf. germ. XXXVIII, 
18. Fem. 

TOytijcus adfperfus. 1 11 i g. Kug. Käf. Pr. I. n. i6 f 
p. 161. 

• Vytißus agilis. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 44* 
p. 266. Mas. 
Dytifcus adfperfus. Fabric. Syft. Eleuth. I f 

ri. 5i. p."267, Fem. 
Herr B. Iiiiger Mag. I. p. 71 f o. p. 3 7 3. zieht 
noch den D. collaris Paykull Fn. Suec. I.. n. 9 t 
p. 200. hiehcr , den ich nicht genau kenne, Die^ 

Ifen 
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'• * 

fen P. iigifii.^bex habe ich vom Herrn VfPrykull 
jfelBfk erhalten,, weshalb ich famvfo wcnigei;;An- , 
ftand nahmen konnte, diele Berichtigung- hier . ! 

an^ufchliefsen. „ 

Dyt^övs ix\eqväms> Pn. Ihfigeifo, XIV. S. j 

Qytifctis maculfltus. f a b r i c. r v Sj"ft. Eteuth. L 
- v 45. ~p. £«8. : ^ : ^ : C; r< >. -r 

rili g er Kug. Käf. Pr* L m jtte'pk-afe*' • 

', ■ . t .* * 

DyTiscys.ELEGAK ? . Fn, : Jnf. S er ^;.^Xiy-.5. , , 

Dytifcus deprej/us. F a b r i c. Syft. Eleuth. £ 
*"* : ' 56. p. 268. * . ' : ' 

III er Kug. Käf. Pr. I. n. 22. p.265. 

Yergl t Iiiiger Mag, L p, 77. und n. 56. p. 37?, 
Fabriztus erwähnt freylich der Linier* auf den 
Flügeldecken nicht, indefsen gedenkt cföch ihrer 
Paykull bey f. dtyteff. Fix. Süec. L n. 3o t beftimmt; 
*uch fagt derfelbe* bey tr Fn; Suee;L n.36. 
Vier höchft wahrfcheinlich nur als Abänderung 
nrelier ' gehört: lifteat nigrae intndum valde obfc 

pyfiscys noRSALis t Th. Inf. gerni. XIV. 2. • 
' Dytifcus dorfalis. Tabric. Syft. Eleuth.' J ? 
n..57. p. 269. ....«*"* 

Gehört als eine feltene Abänderung, thorace 
ftinctis duobus dorfalibus tufis , alletdings hieher. 
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Dytiscv» i#itvratvs. Fn. Inf. germ; XIV. "4. 

■ 

Dytifcu* fixpußulatus. Fabric. Syft.Eleulh. I* 

n. 58> p. «269. 

D ytiscvs obliqvvs. Fn. Inf. gcrni. XIV» 6. 

* 

Dytifcus obliquus. Fabric. Syft. Eleuth. X: 

Diefer D. oMtf. conftituirt nach Hrn. D. Illu 
gtr, ei^e eigene Gattung, Hilter dem Namen Qte- 
midotusj wohin auch Dytifc. elevatus Fn. impreß* 
, fus FabiVtn& Tndrp^ gehören/ 

4. • * » 

I .«_._».>• 1 — 

Dytiscvs mahginepvnctatvs. Fn. Inf. germ» 
XIV. ip- . , 
Ift eine eigene Art, die nun nach Hrn. D. IllU 
gers fchrifÜicher Verficherung , nicht mit dem 
D. ImtreJfus Fn*, XIV. 7. vereinigt werden kan. ; 

Dttisövs arcvatvs. Fn. Inf. germ. XXVI. i. v 
Dytifcus arcuatus. Fabric. Syfl> Eleuth. t> 
, n.. 74. p. 271. ; • t . 

. .Vergl. Iiiig. Mag. L p. 78, als Abänderung de» 

D. ficlus Fabr. hier erklärt. 

■ 

Dytiscvs trifidvs. Fn. Int germ. XXVI. 2. , ; 
Dytifcus geminus. Fab r i c. Syft. Eleuth^ L 
n. 75. p. 272. 
- Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 77* 

- - * 
!*.»•»•.••• • *■> 

PYTi;scys pBscyiiys. Fn. InCgerm. XXVI. 3* : 
Dytifcus interrujfius. Fn. Inf. germ. XXVI. 5. 

• . ' < 

■ 
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T^ttßurminutus. Fabrik. "SfOu ElfeutK.' I; 

11.7a. p. 272. • « - . 

*• 

Öytx^cvs co^aris. F«. Inf, germ, XXVI. 4; 



Vytifcus retieülätus. F ab r i c. ' Sylt Eleuth. I: 

B. öO. p. 275, 

Diefe Faun. In£ gernu 

XXVI. 4. ^d. U.) j>eftSttigt //% Mag. L p. 79. 



Dy tiscvs chai.conatvs.Fii. In£ gern?. XXXVIII; 

Eine eigene Art : ftatt chalconatus, lefe man 
thalconotuu r , T 



t>YTisqvs elevatvs. Fn. Inf. germ. XIV. 3. 
Ein Cnemidotus. ■ r 



l. 1 . . . . 



Dy*iscvs Volckmaei. VII. 4. 

Heißt bey mir Limnius Volckmari.^ Zu die/er 
neuen Gattung Habe ich »och /bigende Arten : Lim, 
nius Megerlei (der Ö. Volckmari Catalög, Ftenn.j 
die -Pimelia pygmaea Fabr. (ihr Tra» 4ubms As«,) 
den Elophorus tothurnatus Zenker » und eine die* 
fem ähnliche ausländifcheArt, Limn.araneolut. ». 

CiERr* 8cvTBu.ABi8..,Fn, Int germ. XXXVIII, 
J9- 

feiger £ug. Käf. Fr. I. n, i.p. a«a» 
IA ein Carynitet. 

Fi* 



. ■ 
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Ti//«x elongatus, JF a b r i c. Sjdl. Ekuth. L n. j, 

P-^8a. 

- Ift riarfi tför " Verf/chet^ng 'des Hrn.' B^tlÜgers, 



nach Hrn. Pfarrer Müllers in .Odenbach Erfahr 
rungen/ nur 'das fr eibchen, wozu 

Sftfar 4mk*tinf^F ä}>r i cl -Syfi Jäöuth. I, n, & 
als <Ias • 'fiiauticHen gebort, ; 

Dajytes linearis. Fabric. Syft. Eleuth.I. n. 1% 

J?**Z v '» »V • - ••••• • ' /' i 

Notoxvs s!e*ricornis. Fn. Inf. germ. XXXI. 17. 
Anthkus Rhinocerqs. r F pbr iQ. Syft. Eleuth. I» 

n. 3* p.^89. ; , l (k • 

Herr D.. /i %r zweifelt indefs noch, ob £er 

NotoxWriWnctatVs, Fn. Inf, germ. XXVI. 9; 

* V 

Anthicus bifunetätus, Fäfcric. Syft. Eleuth.I, 

Vergl. I///g # Mag. I. n. 11, p. 377* ■? 

Ndroxvs thoracicvs. Fn. Inf. germ. XXIII. 6; 
ed. I. m 
4nthicu*fedeßris. Fa b r i c. Syft- Eleuth. I, n. 1 2. 

p. 391. ♦ * - 

* Eiefe 
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t)iefe rictaigöBeftimniung (vetgL FnjInf. gfefft!; 
XXIIL B. ed. IL) beftättigt Herr B. IWger durch 
die Bemerkung, dafe nicht alle Exemplare diefeg 
Anthic. an den Vorder Schenkeln einen Zahn ia^ 
l&Ji * iedQch gehöht als Abänderung hieber: 

Notoxus eguefiris. Fn. Inf. germ. LXXIV. 8. 



Nötoxvs MiNVttvs. Fri. Inf. germ. XXIII. 1 5. 



\ 



Anthicus frtinutus. Fabrik SyfL Elcuth. I. n. 20. 

P- 292. 

' Die Zweifel über diefe Beftimmüng , vermehr 
ren fich dadurch, dafs Herr Prof iFährizius* ohn- 
geachtet der Einwendung des Herrn D. Illigert 
{KugvKäf; -L.pi. 2g4.) wenn gleich felbft zweifele 
haft, defsen Bryaxis Schneiden hier anführt. 
Wenigften» kan diefö Art" nicht unter den Anthi- 
flehen bleiben* : % 



Kotoxvs calyciKvs. Fn. Inf. germ. VIII. 3, 

Ift höchll wahrscheinlich nur Abänderung dea, 
Anthid fioralis Fabr. et Fn. Inf. XX III* 4. und 
vielleicht nur das ändere Gefchlecht. 

Notoxv8 nectarinvs« Fni Inf. germ. XXIIL 7. 

Bis izt noch eine eigene, unter Anthicui gehö- 
rige Art. r 

Kotoxv« BiFAsciATYS. Fn. Inf. germ. VT. 3. 
Dircaea bifafeiata* Fabric. $yft. Eleuth. H. 
n, ö. p. 90, 

No, 
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Noroxv« PYSiVs. Fn. Inf» gerau XI* i3 : 
Dircaea dubia. Fahr ic Syft< Eleuth. IL n. 6; 

Pselaphvs IMPRESSVS. Fn;Inf. ger.LXXXlX. lO." 

Achnlich dem Pfilaph. fanguin* Fabr. iedoch 1 
verfchieden. 

t 

Psbl aph vs m vckon ATV8. Fn. Inf.germXXXXlX* 

Die femora foflica find nicht flpice, fpndcra 
haß mucronata y wie ich a, a. O. irrig fchrieb* 
Auch ift diefer mucro nichts anders als ein pro* 
teffus coxac femorum. 

Canthaiiis abdominalis. Fäun. InC gerat. 
♦LXXXIV, 5. 
Wahrfcheinjich ift hier eine (iedocfc von mit 
tiicht veranlasste) Verwechfshzng, mit einer 
übrigens bekannten Art vorgegangen. Kaum kan 
ich folche für die wahre C. abdominalis Fabr. haV 
ten, weil deffen Befchreibung fo fehr wider- 
fpricht. Vielleicht ift fie eher Abänderung voa 
Cantharis livida IMger. Dafs indefsen die abdo. 
minalif alfo abändern follte, darüber habe ich 
keine Erfahrung. 

f/AKTHA&is täistis. Fn* Inf. germ.LXXXIV. 6. 
' Oder foll diefe Figur f die C. abdominalis fabrie^ 
jrorftellen? wenigfteiu pafrt defcen Befchreibung 

•Ü« hierauf. . . - 

Ca** 
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Cantharw kivba. Fn. Inf, germ. LVII. 5, 
, Oantharis clyjteata. .112 ig. Kug. Käf. Pr. I. n. 7. 

P-*99- 



Cantharis bicoloh. Fn, Inf. germ, XXXIX. i& 
Schäffer Icon. Int Ratisb. tab.16. fig. \5. 
Fans er Syftem. Nomenel. der ScJbäff. Inf. 

Vergl. Iiiiger Ku§.,Käf. Pr. I. p. 297. 

Canthaws melanocephala. FaW Inf. germ, , 
XXXIX. 12. 
Seheint bis izt noch eigene Art feyn. 

Dermestes macejllarivs. Fn. Inf. germ. XL. 9. 1 
Dermeßes tnaccUarius.F*bric. Syft. Eleuth. I. 
n. 4. p. 3i3. 

Vergl. Z//*g. Mag. I. n. 4. p. 383. Bey wieder- 
holtem Vergleich diefe$, mit dem P. murinus F. 
finde ich , dafs diefe Beftimmnng keine Abände- 
rung leiden kan. Er ift nicht Derm. laniariut 
Iiiig. Mag» I. p. 85. den ieh gar wohl kenne. Bey 
meinem D. macellarius ift der ganze Unterleib , 
,fb wie die Bruft, pechbraun , und keine Spur 
daran von einem tomento albofericeo. 

Dermestes mvrinvs. Fn. Inf. germ. XL. 10. 
Dermeßes vulpnus. Fabric. Syft. Eleuth. I, 
». 12* p. 3i4. 

■ 

Der- 
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DfcuMBSTKs Catta. Fn. Inf. geriri^ XL. iiv* . : ; : 
Dermefles murinus. Fabric, Syft. Elendi, I. 
n. i5. p. 3x5. . . ; 

Dermestes fvnöoävm. Fif. In" . gerra. XXXIX* 
i4. 

Dermefics Lycoperdi. F a b r i c; Syft. Elerithl 1> 

< 

n. 17. p. 3)5j 
Vergl. Jtfijj. Mag. J. n. 17. p. 384. V 

* 

Derm£stEs adstrictor. Fii. Inf. germ. LXXVi 
i5. 

Dermefies ädflriäor. F a b r i c. Sylt. Eleuthv. I. 

n, 24. j). 3 16. 
Throfcus adfirictor. Walcken; Faun. pari£ f. 

p. 199, 

Vergl.- Entoin. Hefte IL p. 1 13. 

, •••...•< • • / 

Dermestes iExtiENTATvs. Fri. Infi germ. XIV. ii] 
Dertfitßes fexdentatüs. Fabric. Syft. Elcuth, £ 
J n. a5. p. 317, < 

'» Vergl. I///g. Mag. I. h. s5. p. 384. flieher! ge^- 
hört auch [Colydium frumentar. Fabrik Syi[h 
Eteuth. II. n. 11. p. 557. welches eine und dii 
nehmliche Art ift. 

Dermestes IjTNatvs. Fn. Inf. germ. LXXV. 4. 
Defmeßes lunatus. Fabric. Syft* Eleutb* I. 
a. a6. p. 317. 

DsR- 
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D^ftMBsTEfl ynidentatvs. Fp. Inf. germ* III. Gr 
Dermeßes unidentatus. Fabric. Syft. Eleuth* I; 
ii. 27. p* 384, 

Derbstes RVfitarsts. Fa. Inf. germ. XXXV. 6* 
Dermeßet ni%ri$es. Fabric* S^ft, Eleuth. 1% 
11. 29. p. 3i8. 

- 

VergL //%. Kng. Käf. Pr> I, p. 3i8* 

Dermes^es picipes. Fn. Inf* germ. XIV. 12* 
Dermefles tbfcurus, Fahr ic. Sylt. Eleuth. L 
n. 3o. p. 3i8» 

JSermestes scanicvs. Fn. Inf. genii. IV. g. ■ ~ 

humeralis. Fabric. Syft. Eleuth, II. 11. % 
p. 583. 

- 

Dermestes vltti. Fn. Inf. germ. XL. 14» 

Dermeßes cellaris. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 4t>» 

Ift nichts ( anders , als. der eben gekannte £)• 
cellaris, wie mich ein wiederholter Vergleich die- 
fes mit dem wahren Ö. cellaris f. belehrte. Aller- 
dings iff vor der Mitte des Seitenrandes am Hals-» 
fchilde, noch ein kleines Zähnchen , das beyni. 
Zeichnen überfehen worden ifh 

Dermestes tomentos vs. Fn. Inf. gerifc. XL* 12; 
Dermeßes tomentöfus. Fabric, Syft. Eleuth. I. 

n. 22* p. 3i6t ' * 

1 

E Diefc 



* r 

-■ 
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piefe Figur , wiewohl nicht nur Von den Illit-^ 
nriniften verdorben , fondern auch in der Origi- 
nalmahlercy ganz verfehlt, foll nichts deftowe- 
niger, nur dieftn D. tomentofus Fahr- und fonß 
keinen andern Käfer vorßellen. Das nehmliche 
Exemplar, nach welchem diefe Zeichnung ver- 
fertiget worden ift, confervirc ich noch in mei- 
ner Sammlung , unter Nr. n44. womit auch die 
Sturmifche Originalmahlerey, zum Beweifs % , dafj 
keine Verwechslung vorgehen konnte, von defsen 
eigener Hand, noch bezeichnet ift. Ich werde 
indefTen, um dicfen.Umftand ganz zu berichtigen, 
in dem 97ten Hefte meiner Faune, eine wieder- 
holte Zeichnung diefesDcrmu tomentos. Fabr. vor- 
zulegen nicht unterlaffen. Diefes Citat fällt dem- 
nach bey Melyris fälliges Iiiig, Mag. *L p, 83> 
hinweg. 

Dkrmestes qtadripv8tvi,atvs. Faun. Inf. gerni. 
VI. 6. ' 

« . « 

Engis fanguinicollir. Fabrik Syft. Eleuth. I. 

n. 5. p. &Qb. 

■ 

Dirmestes poRcATVfi. Fn. Inf. germ. XXIII. 8. 

Lathridius feabratus. III ig. 

Vom Lathr. Herbfi u. Kugel, ^anz verfchieden, 
Herr D. UHger nennt ihn nun Lathridius feab* 
ratus. 

i 



■ > • j 
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r p^£MWi»fJ4TJEju JFn. Ifif. gewri. XXIII. 9. eStl. 
Der me fies fimetarii. Fn. Inf/, germ. XXIIL 10, 

cd. II» •»* 4 . , . /* 

Cryptophagut fitßu$ % Kn p eh.. . * 

Er ifl nichtj Catheretes au^fferbß^ .Jfych Hrn. 
t). IMger) fuhrt er nun den Nan*etf Cfy$iQ$hagus 

fuftus Knock* 

* ^ ■ ^ ■ . . * 

, • • • , • ...... . . • ..... 4 

JÖjEBMKSTES äEMICOLEOjPTR ATVS. FaÜH. Inf. getlfl. 

XXIV. 6. i 

.... ' 

Ift kein Catheretes, atioh • i^lölrt tfäs Weibchen 









1 



SV/p/:, mclanoce^hah Fn. Inf. germ. XXV, 5. 

«Bermestes' violacevs, Fn. Ii*f/ germ; V. G. v 
Corynites violaceus. Fabric* Syih'JEleüth, L 
n», 1. p* üoo. 

,. Hielicr gehört allerdings . Schaffet Ic. Inf. ratu& 
tab. 166. %* 4, a. b. VcrgJ, toeiue fyftevktißhe 
Nomenclat, der Schaff. Inf. p. i52. » 

v 

Dermestes bimacvlatV*. Ffl.InCgernr.LVH. 7; 
• Ein Cryptophagus f und eine felir diftinkt aks* 
, gezeichnete Art. 



1 

Dermestjes longicornis. Fn. Inf. gevtn. XXIII. 

1 o. ed. I» • . 

• Dermeftes fetjeftralis* Fann. Iu£ germ. XXIII. 

11« ed. II» «.v»*»;/* 

• . Ea Der* 
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Vtrmftes feneßralis. Fabric. Syft. Eletrth. f. 

n. 37. p. 3i8. 
Vergl. lllig. Mag. I. n. 37. p. 385. 

IAnobivm keticvLatvm. Fn. Inf. germ. XXXV". 7. 
Anobiu* reticuUtum. Fabric. Syftv Eleuth. L 
n. 3. p. 3aa. . r» . 

Anobivm MicANs. Fn. Inf. germ. X. 8. 

Anobium micaks. Fabrik Syft. Eleuth. I. n. i4. 
p. 3a4. 

Hieh*r gfebort äuoh : 

'Anobium feßivum. Fn* Inf. germ. VL 7. 

> 

IA.NOBITM ihtidvm. Fn. Inf. germ. X. g. 

Anobium nitidum. Fabric. Syft, Eleuth. I. n. 1 5% 
p. 324,' 

VergL lllig. Mag. 1. n. i5. p. 387* 

£&nöbi vk DEWtfi<30Li.fc. Fn. Inf. germ. XXXV* 8« 
Ift eine eigene Art. 

Anobivm Dorcatoma. Fn* Inf* genjh. XXVI- 10* 
ed. II# . . 

Titrnejtes fcrra. Fn. Inf. germ. XXVI* io# 

ed. L - . 

Dorcatoma dresdenfi. Fabric* Syft. Eleuth. L 
. n. 1. p. 33oa . 

Ent. Heft* IL p. 96. tab. III. fig. 10. 
Es ift noch die Frage , ob das Anobium ßorcfa 
toma llltgtri, welche* geww der hier abgebildet* 

Käfer 

♦ 

■ 



Käfer ift, (denn Derm, Serra, wie ich' anfangt 

glaubte , ift es nicht) der riehmliehe fey , den 

Fabrizius unten Ptilinus dorcatoma fuppl. Ent.Jyfi. 

j>/ 73. befchrieben , und den die Verf. der entom. 

Hefte abgebildet haben. Man vergleiche beider 

Beschreibungen , mit Herrn D. llligers Befqhr; 

des Anob. dorcatom. Kug f Käf, P*\ I. p. 334* und 

diefer meiner Abbildung. 

: • ' I 
Ptinvs skxpvnctatvs. Fn. Inf. grrm. 1. ao. 

Ift wohl doch nicht eigene Art. Eher eine Ab* 

Snderung des Mannchens, oder das noch ganz un- 

vermifchte Männchen felbft von Ptinus für F. wo-: 

hin Aach Schaffet Ic. Inf. ratisb. tab. i55„ fig.3. 

ZU gehören fcheint. ■ * * 1 

Hispa mvtica. Fn. Inf. germ. I. 8. ed. I. 

Ptilinus muticus. Fn. Inf. germ. I, 8. ed. IL 

Sarrotrium muticum. Fabric. Sylt. Eleuth. h 
n. 1. p. 337, „ " - * ' 

Ptilikvs ater. Fn. Inf. germ. XXXV. 9. 

Ptilinus ferratus. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 5. 
p. 33o. • - 

Parnvs avricvlatvä. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 

Eine ftandhaft verfchiedene Art. In der Ab* 
bildung find die Fühlhörner falfch, die wie am 
Fern, prplifericornis Fabr. und Fn. Inf. XIII. i. 
gebildet find. Iiiiger, 
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Sixphla nvGosA P »Fn.Iiif. germ. Wgw'>; V I 

V '.$ilfha rtt'wlata; F<a b r i c Syft. Eleuth. ivn. 18^ 
; p« 34i. , ' i » i» ' \. 

,J)io richtigere S, ift Fn* Inf. XL. i/ n 

abgebildet ... 



i 4 

. . , i , > • ....-.•» 
, , ... . - - . • - » 



Silpha melaKocephala. Fn.Inf.germ.XXV» 5 f 
J Iii nicht S. miiiüta Fabr. weswegen (tiefes Citat 
felbft hinwegfällt, wie bereits vom II. Iiiig. im 
Mag.I. p. .392. felar richtig erinnert worden ifh 

Siwha 'hemipteäa. Fn. Inf. germ, XXV*. 6, 
~ l Ift eine eigene Art, 

IJitibv&a biloba. Fn, Inf. gqrniw XXXV. 10, <i 
Nkidula tnarginata. Fabric, Syft» Eleutbt Iv- 
n. 6. p, 248, 

Nitidvxa ihscoides, Fn, Inf. gern*. taXXXIIL 5, 
•MitUufo Mfcoides. Fabr ic t; Syft* JElcuth. I, 

n. 23. p. 352. . 
Ift keineswegs Abänderung der N*f . haemorr« 

Äö/W # fordern eigene Art, , . 

Nitidvla pvNCTATissiMA.Fn, Inf. germ. XXV. ft 
. Ift eine eigene Art* 1 



« . - 



Heterocebts ^auginatvs. Fn. Inf. germ. XXIII, 
13. ed. II. ^ . * 

Heterocerus lacvigatu$ % Fabric, Syft. Eleuth. I f 
n. 3. p. 3ö6, 

Het«- 
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^Hetebocervs LAEvrGATvs. Fn. Inf. germ. XXJII. 
i3. ed. II. v 

* Heterocerus marginatus. F a b r i c. Syft. Eleutfa. L 
n. Lp. 355. 

Coccinella Argvs. Fn. Inf. germ. LXXIX. 4. ; 
Coccinella undecimmaculata. F a b r i c. Syft. 
Eleutli. I. n, 67, p, 367, 

Coccinella scymnvs q.vadripvstvlatts. Fu. 
Inf. germ, XXIV. 8. ed. I. 

Coccinella bisbiverrucaia. Fn, Inf. germ. XXIV. & 
ed f II, 

- Coccinella bisbipufl u Iata.F ab ric f Syft.Eleuth.f. 
k »• l3 9- P/ 382. ; ' " 

~ ri und zwar die u<ir.£. c*/»/Y* *fgr0, thorace utrin* 

$ut jiunclo rubra. Iiiig. Kug. Käf. Pr. I. n. 6, 

p. 4i5. 

Coccinella Scymnvs bipv8tvlatvs. Fn. Inf. 
germ, XXIV. 10. ed. I. 

Coccinella hvmeralis. Fn. Inf. germ. XXIV. 10. 
ed. II. 

Coccinella frontalis, Fabric. Syft.. Eleuth. L 
n. i33. p. 38i. 

Coccinella frontalis var. i. Iiiiger Kug. Käf. 
Pr. I. n. 8. p. 4i8. 

Coccinella Scymnvs nigrinys. Fn. Inf. germ. 
, XXIV. 12. ed. I. 

Cm*. 
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Coccinella nigritia. Fn. Inf. germ. XXIV. \6 m 
' ed. II. 

Coccinella nigrina* Uli g er Kug, Käf. Pr. I* 
n. i. p- 4i3. , ' . - 

Coccinella ' btsbip vstvlata. Fn. Inf. germ« 
XIII. 5, 

Coccinella quadrilunuläta. III ig er Kug. KäfV 

Pr. I. n. 7. p. 417. 
Sphaeridium quadrimaculatum. Herb ft Archiv 

iy. n. 6. p. 3o. tab. 20. fig, 9. t 
Ich werde vielleicht nicht fehr irren , wenn 
ich* unter diefer Beftimmung , den hier abgebil-. 
den Käfe* erkenne. Mehr , die etwas anderft fee- 

fchriehene Lage und Direktion der Flecken , als 

- • 

die verfcbiedene Gjröfse , erregpn indefsen den^i 
Hoch Zweifel. ■ 

Coccinella Xvrora. Fn. Inf. germ. XXXV. 5. 

» • 

Nitidula litura. Fabric. Syft. Eleutb, I. n. 27« \ 
p. 353. 

Vcrgl. Iiiig. Mag. I. n. 27. p. 39*. 

Coccinella areatm. Fn. Inf. germ. XXIV. 7. 

Halte ich immer noch für eine eigene Art. Mir 
ift fie feitdem nicht wieder vorgekommen. 

s 

Coccinella pvbescens. Fn, Inf. germ. XXIV. i3. 
Führe kh auch gegenwärtig noch als eigene 
Art auf: wenigftens 4 ift mir keine bekannt, an 
die fie fich fchicklich anreihea ließe. 

Cas 3 

■ 
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M. 

(Casäida thoracica.: Fn- Inf, gem. XXXVTIL 

- 

24. ■ *. - \ * . 

C/?0&äi thoracica* ¥ aK vi c. Syft. Eleuth.I. n. 2. 

p. 388. - r f 

Cnjpda thoracica. Iiiig. Kug. Käf. Pr.L n. 3. 

p. 4/8. - • ' . 

Vergl. J/% Mag, L n, 2. p. 4o4, , 

. ' ■ f t 

Cassida fvlchella. Fn. Inf. germ. XXXIX. i5# 
Gi#W/i iMi Fabric. Syft. Eleuth, L n, 47, 
v p. 396, 

Vergl. I///g. Mag. L n. 47. p. 407, 

Chrysomela *retiösa. Faun. Inf. germ. XLIW 
i3. 

Eumolpus pretiofur. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 5. p. 419. 7 

Chrysomel a gemeiiL at a. Fn. Inf. germ. XLIV. 60 
Chryfomela bicolor. Fabric. Syft. Eleuth/ I, 

n. 39. p. 429. 
Vergl. J///g.. Mag. I. n. 39, p. 4ii. 

Chrysomela haemoptera. Faun. Inf. germ« 
XLIV. 7* 

Chryfomela triftis. Fabric Syft. Eleuth. I. n, fo* 
p. 433. 

CH8Tsojui,A foiiAEis, Fa. Inf. germ. 
LXXVIII. a. 

' t * 
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Chryfomela collaris. Fahr ic,- Syflr. Eleutb, 1^ 

n, 8- P- 435. 
JcÄÄ^: Ic Inf, rati*b. tab. 5a.-fig. n. 12. ift Cly* 
tra aurita Fabric. und tab. 173, fig. 4. ä. b. ift 
qhryfomela Salicis Fabric. Vergl. meine fyftvn* 
Nomenclat. der Schaff. Inf p, 70. und p. 167, 

Chrysomela alter^ans. Fn. Inf. germ, LXVII. 

- r 16, . . ; 
Chryfomela Megerlei. Fahr ic, Syft. Eleuth. I«> 

n. 106. p. 439. 
Vergl. Iiiig. Mag. I. n. 106. p. 4i4, 

Chrysomela speciosa. Fn.In^germ, XXIII. *5< 
nur Abänderung von : * 
Chryfomela gbriofa. Fabric, Syft. Eleuth, I, 

n. -in. p. 44o, 

Chryfomela glorhfa. Fn.Inf. germ. XXIII. i4. 

iedoch gehört Sehäff. Ic. Inf. ratisb. tab. 21 J 
ßg. 8. nicht hieher. Vergl. meine fyftim, Nomencl. 
der Schaff. Inf p. 3l» 

Chrysomela Caiinifex. Fn. Inf. germ. XVI. 9. 
' Chryfomela fanguinolentä, R o ff. Fn. Etrufc, L 
n. ig4. p. 77. . . . 

Geoffri Inf. I. n. 8. p. 25g. 
Chryjomela RoJJta III ig er. 
Die Chryfom. Carnifex Fabric. , Wcä? w «»' 
./ir/J^S beßimmt hat, ifl eine läng\khfe % Die hier 

- , , . . abge* 

f 
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abgebildete 9 ift entweder unf er e Roß] a, oder eine 
andere noch unbefihriebtne Art* fiinbriata nobis > 
deren Halsfchild doch etwas breiter 9 und mehr 
gleichbreit iß 9 als in der Abbildung. Iiiiger. 
- Ich wählte demnach obige Benennung eher, da 

ich die fimbriata Iiiig. jqiicht kenne, 1 

. « 

• i ■ ! r r 1 

Chävsomela Baaderi, Fn. Inf. germ. XXIV. i4, 

e t ^IX. 2, , . , ,, ^ 
ift nur Abänderung von 
Chryfomela viminalis. Fabric. Syft. Eleutb, I. 

n. 83. p. 436. 
Chrjtfofnela viminfllis. Fm Inf. gcrm^LXX VIII. 3; 

T ' t ' * 

Chry^omela Beccabvngae, Fn. Inf. gerin. XXV. 
Helodet violacta. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 3. 



Um die Ueberficht der hier nun vorkommen- 
den und zu berichtigenden Alticar. zu erleich-, 
tern , Ja'fse ich folche nach dem Vorgange , meh- 
rerer einfichtsvollen Entomologen, hier unge- 
trennt axifeinander folgen. 



Altica Napi« Fmjnf. germ. XXI. 3. 

Chryfomela chryfocephola. Linn. Syft. Hat. n. 53. 
p. 694. 

Altica Chryfocephala. Ent. Heft. IL n. i3. p. Su 
Tab. II. fig. 8. a.* b. 

/ Bey 



i 
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Bey wiederholter genauem, UnteWuchürtg fti^-* 
fes hier 4 yorgeilellten Käfers , zeigte es- lieh , dafs 
die Verf. der \ Entom. Hefte 9 fehr> richtig beo br- 
achtet haben,, und dafs» meine Altica Nafi niclit 
die des Syftems feye, dagegen unftreitig un- 
ter angezeigten. Benennungen : von denfelben ah^ 
gebildet und befchrieben , wie diefj nicht nur 
die anfehrilichere Gröfse, in Bezug auf die wah- 
re Altica Napi Fabr. , fondern auch das fo cha-* 
ralteriftifche hiemit z\\ vcreinpaarende Merkruajkl 
des ge/fo» Gefichts zu erkennen gab. 



Altica Hyoscvami. Fn: Inf- germ. XXL 4. 
Chryjomela Hyofcyami. Fabric. Syfl.Eleuth.I. 

n. 149, p. 447, exeluf. Syn. Payk. et Geoffr. 
Ceoffr. I.n. 12, p. 14g. , ... . . , ^ , . 
Altica caerulea. Ent. Heft! IL n. 3i. p. 55. 

... - • < 

Die Verf. der Entom. Hefte befebreiben, ui;d 

bilden a. a. O. einen Käfer ab, den fie Altic. 

. • ,■<•• • 

Hyofcyami nennen , und für die Chryfom* Hyo« 
feyami Linn, hallen , und von dem fie meine Ah. 
hyofcyami zu trennen fuchen. So gerne ich aber 
einräume, dafs meine hyofcyami 9 unter ihrer 
caerulea, fo wie von Payk. Fn. Suec. IL n. i5. 
p. g7. richtig charakterifirt worden feye, fo we- 
nig kan ich mich uberzeugen, dafs ihre hyo- 
fcyami , dieienige feye, die Linni uoiter der fei- 
»igen verftanden habe. Es ift kaum glaublich , 
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«lafs 1 LinnS eine folche meffingfarbigä Altham 9 
tot am caeruleam, corpore vire/cenei coeruho, und 
trvatam caeruleam Fi*. Suec. n. 53(J. genännt haben 
würdfc. Bekanntlich variren diefc kleinen AI- 
ticä ätis dem blauen öfters in das» grünlichte, 
aber eine und die nehmliche Art nicht in das 
meffingfarbige. * 

T ' Wenn gleich die Verf. nur ihre Ältic. Hyo- 
fcyami auf dem Bilfenkraute fanden , die ineinige 
aber nicht , fo würde doch diefer Umiland kaum 
viel beweifen, indeme man als bekannt voraus- 
fezen darf, dafs Linne to manche Infekten, in V 
Schweden, auf Gewäcbfen antraf, auf welchen 
\vir fie inSiidtcutfchländ nicht finden. UebrigeAS 
kan es möglich feyn , dafs Unni unter feiner 
hyofcyami tota caerulea eine andere vor fich hat- 
te 7 als die ich hier abgebildet , doch wenigftens 
die hyofcyami der Verf gewis nicht. Von dem 
Fabrmfchen Citate abzugehen, fand ich kein* 
Ürfache. 

A&TICA. NIGRIPES. Ptt. Inf. germ? XXI» 5. 

Chryfomela nigripes. Fabric. Syft. Eleuth. L 1 

n> i5o. p. 447» 
Mtica Lepiäii. Etft. Htft. II. n. 3g., p. 64. 

Die Verf der Entom. Hefte halten meine Alt. 
nigripej) nicht für die gleichnahmige Fabrizifche, 
yr&l Fabrmus in der Ent, fyft. II. p. 3o. fagt : 

difiifU 

V ' 
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dißinäa ab. {?. Hyofcyami pedibiis.nigri^ ihiti^V 
fie {die nigripes) fich doch nicht vergleichen Jiefsq. 
Jedoch verglich Fabrizius /feine Galleruca nigripßf 
nicht mit derienigeji hyofcyami, welche die, Verf. 
dafür annehmen , fondern mit eujcr Art, w;elche> 
lim diefen Vergleich auszuhallen , feiner nigripe? 
fehr ähnlich feyn müfste. Diefe wäre doch wohl 
fehr wahrfcheinlich alsdann meine Altica tyrö* 
feyami. 

Altica Helxines* Fn. Inf, germ. XXI. 6. 

Chryfomela Helxines. Fabric, Syft« Eleuth, L 
n. i5a. p- 4474 

Ift eine von den am meiilen übelgeratheneij 
Figuren in der Fn. Inf. Kaum dafs man in ihr 
eine Altica erkennt. Ich werde folche künftig 
nochmals vorllellen laffen. 



Altica Modeeri. Fn. Inf. germ. XXI. 7. 

Chryfomela Modeeri. F a b r i c, Syfh Eleuth. L 
n. i55. p. 448.* 

Altica Modeeri. Em. Heft. II. n. a4. p. 47* 



■ y 



Altica testacea. Fn. Inf. germ» XXI* i3, 

Chryfomela teflaceä. Fabric* Syft* Eleut& h 
n. 159* p>448. 

Altica teftacea. Ent. Heft, U % u. 27/ p. 5o. ; 

• ■> 



• 1 
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AtTicx RVFiPEs. F^. Inf. gerra. X]XL 10. > 
/'Crioceris fulvipes. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
^ ii. (58. p. 463. 

Altkß fufcicornis. Ent. Heft. IL n. 28. p. 5i. 

Ifach der Meinung der Fei/: der Entotp. Hefte 
gehört Chryfom* fujekornis Linn. S. N. n. 66. hie- 
her. Nur fagt Linni: paullo maior , nchmlich, 
als feine Chryfom. rufipes n. 65. o.der meine AJtica 
YuficoVHi$i das den Gedanken erregt, Linnt lnüfse 
keine fehr grofsen Exemplare von feiner Chr. 
fufcicornis geMien haben , deren es doch gibt, und 
di<e «och gröfser find, als felbft da* auf Tab. i3. 
Fn. angegebene Gröfsenmaafs, ganz einftimmig, 
mit der Verf. eigenen Angabe, von \\ bis 2 Li- 
nien, auch fagt Linni; nec antennae luteae ; aber 
auch diefs trift kaum zur Helfte zu : die erften 
fünf Gelenke geht dies nur an; nicht jninder er- 
regt das/imillimarufipedi, doch auch einige Be- 
denklichkeitem Linne hat auch diefe Chryfom. 
fufcicornis zu kurz behandelt, um mit voller 
Evidenz zu entfeheiden. Indcfsen gehört folche 
doch weit eher hieher, als zur Criac. ruficorn. 
Fabric. 1 •' 

In den Ent. Heften mufs bey diefer Alt.fufcU 
Cornis n.'a8. ftatt Crioceris fulvicornis Fab. Syft. 
Eleuth. I. 465. — Crioceris fulvipes Fab, Syß. 
EleutK I. 463. gtlef^n werden. 



Altica fvsciPES* Fn, Inf. germ. XXL 11$ 

Cr Veerts fufeipes. Fäbric. Sylh Eleuth. I. n. 6g* 

p. 464. * 
Altica fufeipes. Ent. Heft. IL n. 1. p* iö* 
Die Punktreihen auf den Flügeldecken, Und 
gegen hinten zu , nicht mehr fo regelmäfsig , ^ ie 
an ihrem* Entftehen, worauf das punüh fubdi- 
fperfis, Ent. H. I. c. fehr treffend anfpricht* F*b* 
rizius fagt : affinis praccedenti, et forte tius wirie* 
tas 9 welches feyn, dürfte, wenn mau annehmen 
kan, dafs die Verf. der Ent. Hefte 3 und ich einen 
ganz andern Käfer, als diefe fufeipes, vor fich 
gehabt hätten. 

i I 

Altica ävficornis. Fn. Inf. germ;" XXL 12* 
Crioceris rußcornu. Fabric. Sylt. Eleuth. L 

n. 70. p. 464. 
Altica rufipes. Ent. Heft. IL n. 2. p. 11. 
Der Quereindruck auf dem Bruftftücke, den 
die Verf d. Ent. Hefte zu einem charakterifiren- 
denUmflandbey diefem Flohkäfer erheben, mufs 
indefsen bey manchen Exemplaren doch fich fehr 
abflachen, wipiigftens bemerke ich folchen nicht 
in den befchriebenen Stücken. Nur find die am 
Hinterrande des Halsfchüdes Hebenden beydeh 
Grübchen deutlich. Wenn angenommen werden 
4ürfe, dafs die Altica rußpes Fn. auch mit rotheu 
Füßen abändern könne, woran es mir iedoch 
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ganz $n Erfahrung gebricht* um diefe kühne IdeS 

zu verfolgen, fo würde ich mich überzeugen, 

dafs Alt'tca ruficorn. Fn. nur Spielart der gedacht 

ten rufip. feye: fo ähnlich find meine ExempL' 

beider Arten , einander. . 

"* ■< » » . . t 
Crioceris QVADRuevstViATA. Fauh. Inf. germ. 

LXXXVIII. 2. 

Crioceris quadripuflulata. F a b r i <v Syflv 

• Eleuth. I. h. 72. p. 464. 

Alticä quadripußulnta. Ent. Htft. I, n. 43, p. 73. 

Die Crioceris quadripußuhta Fabr. foll, befagö , 
des Syßem. Ent. n. i3. p. n4> wofelBfl: folchö 
fcuerft als Altica quadripußuhta aufgeführt wor- v 
den ift , magnitudinem Alt, rufiped. (Fn. XXI. io« 
Alt. fufcicorn. Ent Heft II. n. 28.) haben 5 allein 
diefe Gröfse hat weder die Alt quadtipufl. de* 
Ent. Hefte + noch meine C. qUadripuß., aber das 
vom Geoffr. h n.,i5. p. 25o. von dem folcheFtfi'* 
rizius zuerft entlehnte , angegebene Gröfsenmaafs y 
Von i£ Linien trift feu. Ferner fagt Fabrizius 
a.a. O. punctum altcrum elytrorum ad bafin 9 
alterum verfits apicem; aber weder der Verf* 
der Ent m Hefte* noch mein Käfer, haben puncto / 
(wiewohl Fabrizius folche nachgehends in der 
Ent. Sylt. II. n. g3. in lineolas verwandelt), eben 
fo wenig als lineolas. Beider Käfer farbichte Flu- 
gcldecken Zeichnungen müfste man mäculae neu- 

F nen. 

< 

- 

w 
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Hen. Solchemnach dürfte diefe Fabriziusfche AU 
tica> weder die meinige noch iene in den Ent. 
fieften befchriebene und abgebildete feyn. Aber 
auch unfere beiden Käfer" find lieh ffchr ungleich: 
diefs gibt fchon die Anficht beider Abbildungen 
zu erkennen. Mein Käfer hat auf ieder Flügel- 
decke zwey dunkelroftrothe länglichlrunde Fle- 
cken 9 deren einer hart au deV Schulter, (nicht 
d&lineoladifcQidalif , wie PqykullFh.SiiecIl.n. 18. 
p, 99. will) und -dei andere, in einiger Entfer- 
nung von den Endfpizen liegt: da hingegen diefe 

Flecken , bey der* Alt . quadripuftuL der V. tab. III; 

* • « 

fig. 5. nicht nur ganz anderft fitüirt, fondem voii 
Farbe, weifslicht oder bleich (albidac, pallidae) 
find, ob fie gleich futvat , und rothlich gelb voii 
den Verf. genennet werden. 

Die Gröfse des Payknllfchen Käfer» a. a. O. foll 
duplo minor praeäedente (nelrmlich AlL.nemor,) 
feyn: meine Exemplare der Crioc. quadrifuft.Fih 
die ich in grofser Anzahl iährlich auf Cynoglojf* 
officinal. Linn, finde, haben die Giöfse,niit der 
Alt. nemor* gemein * . \ : • 

Ich kari daher kaum glauben, dafs ich die alte 
Alflen quadripuft. Fabr. oder diefe izige Crioc. 
quadripuft. abgebildet habe ; noch weniger, dafs 
die Alt. quadripuftuL der Entom. Hefte, mit dem 
Fabriz. eben genannten Käfer, noch mit meinem 

veiv 
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,JrergJich<?n werden könne, Afeiner Meinung n^ch 
find hier-drcy verfchiedene Arten zur Sprache 
gebracht: 

Ctioceris quadripußuiat Fabt. 1. c. wohin, 
Geojffr. L n. 1 5. p. uSö* gehört 
tii Alticä quadrifüßutata Erit. Heft. I t c . 
wohin 

Galler, qüädrifußui. Paykult. J. c< «efiörfc 
3. Criocerts quadripiifiul Fn. Inf. gerin. h c < 
wozu ich bis izt keiit Sjiiohytn kenne. 
Noch mnü ich bemerken > dafs äh alten ExempL 
toeirier Criot. quadripufi. die antcnnae mit bafi Ja- 
Vefcentes find* ob fie gleich in de* Abbildung j 
irrig, ganä gelblicht illuminirt worden, 

Altica NASTVRTir. Fri. Inf. gerim XXl. 9. fcx- 
cluf. Syn. Fabric. 
Alma ßeJcuoß bat. ä. Eniotfi* Heft. IL n. 4* 
p. 71, 

Mit diefei* verbinden die achtungswürdigeri^ 
Verf. der Ent. Hefte fchr zweckmässig, und wie 
ich glaube , ganz nut Einvcrfländnifs der Natur 
felbft , die 

Altica ßexuofa, Fn. Inf. germ. XXV. iq 4 
Alttia ßexuofa var. b. Ent< Heft. II. n. 42. 

N«*r fallt ihre var. c. Altica ßexuofa Hellw. 
darum hinweg > weil folche dies nehmliche* hier 
* F 2 abge- 

1 
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abgebildete Altiea fltxuofa Fn. et var. b. ift» äi» 
mir vom Herrn Prof. Hellwi% hiezu mitgetheilt , 1 
und die vorher vom Herrn D. Iiiiger, in dei* 
angeführten Schneiderfchtn Mag. V. 8. 601* be- 
fchrieben worden ift. So nach würden fcmff au* 
einer - zwey entflohen! , ' \ 

Ai*tica ATRiciiiLA. Fn. Inf. germ. XXL 8* 
Altica affinis. Ent. Heft. II. n. 16. p. 35. 
Chryfomela exoleta. Linn. Syft*. Nat. n. 5g» 

p. 5g4. et Fn. Suee. n. 54 1. 
Auffer der Differenz, des vom Linni in der 
Fn. Suec. gebrauchten faltatoria flavefcens, und 
des im Syft* Nat. nachher umgetaufchten faltato- 
ria livida, die fich wohl vereinbaren läfst, fehe 
ich keinen Grund ab, mit Paykull Fn. Suec. II. 
p. 109. zu behaupten, dafs Litini zwey ganz ver- 
fchiedene Arten, fo überaus oberflächlich ange- 
nommen und diftinguirt haben follte. Nur die 
Grioccris exoleta Fahrte, gehört nicht hieher, 
wie fchon Iiiiger Mag. L p. 420. fchr richtig be- 
merkt hat, denn diefe ift folgende ; 

. - » • 

Altica exoleta. Fn. Inf. germ. XXI. i4* 

Cfioceris exoleta. Fabric* Syft. EleuthJ. n,8o. 

p, 466. exeluf. Syn. Linn. 
Altica exoleta. Ent, II. n, 5, p. ij^xehf. 




- 
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Äi-txcJl tabida, Fn. InC geriü. XXL i5; 

Criocerh tabida. Fabric. Syft. Eleuth. I. fe. 86« 

p. 467. , 

^ VergL Ent. Hefte II: n.49. p.86. wofelbflrdiefe 
tabida Fn. (warum nicht auch tabida Fabric. ?) 
für eine blofse Spielart der Chryfoin. atrioill, 
Linn, erklärt wird, und wie ich glaube mit 
Recht 



- 



• . > 



Ax.tica nemorvm» Fn. Inf. germ. XXL 19, 
Crioceris nemorum. Fabric. Syft. Eleuth. L 

ti. 89- p. 467.' 1 " 
Ahica nemorum. Ent. Heft. II. n. 4i. p. 70. 

AtiTicA Brassicae.Fix. Inf. germ. XXL 18. 
Ahica Spariii. Eftt Heft, II. n. 45. p. 76. 

- Die achtungs würdigen Verf. der Ent. Hefte 
TLrtkeilen nur zu richtig - 9 dafs diefer Käfer keines- 
vregs unter die Alticas gehören könne , : undi zur 
vollkommenen Beftättigung Ihre« Unheiles , lafse 
ich hier He^rnD. Iiiiger, nach den! mir hierüber 
gefaHigft mitgetheilten , felbil fprechen : 

Die Altica Brajjicae Fn. &e. iß unfere GalUruca 
futurella, die vßir aus Säddeutßhland und Ungarn 
bekommen haben; und wovon Criiceris pinicola Ali- 
derfch. Catalog. vi**n. nur Abänderung zu feyn 
fcheint. In den Entom. Heften iß diefer Käfer ah 
, Haltica Spartii IL 76. 45. befchrteben. Da er aber 

keine 
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keine Haltica ifl^ findetn m der Familie'vön Gat+ 
iirucs gehört, welch* Fabriziuf Crieeetis nennt y f* 
ifi unfer fchon lang gegebener Name, wohl beffer. 
Die? Citatc des .FäbrvÜHs (nehmlich in dfr Fn.}ßnd 
fnlfck Die Alt. Brafficae Fabr. iß f im fehr i*r* 

Jlkieden gezeichnetes kleines* Käfer chen. « 

., ■ *. > •• i * , 

Altica pratensis, tn. Inf. gerra. XXI. i6, 

Qeoffr. Inf t I. 19. p. u5i< 
. Stieß frawfis, J2nt, Heft, IL n. 5o. p.88. 

Hiemit fcheinen &uch die Verf. diefer Entom, 
Hefte, die Crioperis Nafturtii Fabric. verbinden 
zu wollen, die wie nun erfichtlich, nicht die 
von mir Fn; Inf. XXI. 9. vorgefft eilte ift, tinü 
theilen von derselben* Tak t III, fig. 9. eine fehr 
vorzügliche ^Zeichnung mit. J3s kan feyn, dafs 
-diefe nafturtii nach einer Von mir . noch niotat 
beobachteten^ . Stufenfolge , aus diefer pratenfrs 
Ent^ Hefte 0ntfteheil könne , nur glaube ich kaum, 
dats meine ftcfy fo fehr in ßäti , *md Uinrifs des 
Körpers und Farbe auszeichnende pratenfis , mit 
iener vereint werden könne ; vielmehr , . da ihr 
.mehrerei an 4er pratenfis prätendir^e EigeoJr 
Jieiten , . wie pochfohwarze Hinterfchenkol 
fehlen, yon derfelben entfernt gehalten werden 
.mögte, ,....«.. ; \ . 

- »• 

» 

* 

i * * 
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Ai/fica VjB.n9A8j6.j4 Fn. Inf. gem. -XXL 17- 

Vergl. Eni. Hefte II. n. 48. p. 84. wofelbfl: di< 
fe Verbafci mit Cricfc. Sifymbrii Fabr. zu verei- 
nigen verflicht 1 wird, Dicfs wird aber woU 
nicht füglich angehen können, da mich einwieV 
derholter Vergleich , mit dem vom Herrn Pro£ 
fifellrpig felbft gefälligft mitge! heilten Exemplare f 
l#id mit der npch beftehenden Fabriz. Befchreib. 
fattfam überzeugt, dafs felbige nicht auf gegen- 
wärtige Yerbafci gedeutet werden kan, wofür 
diefe gut geratene nur zu lebhaft ausgefallene 
Abbildung felbft das Wort fpricht: außerdem 
Herr D. Üliger 9 den ich um fein Gutachten hier- 
über; gefragt,- noch immer der ältern hellwigi- 
fcljen D,iftinktion , getreu zu bleiben, angera- 
then,i 

Ai/tica Graminis, Fn. Inf, germ. LXI. 4/ 
Altica Graminit. Ent. Heft. II. n. a5. p. 47. 



Altica okbic vxata. Fn. Jnf. germ. ■ VIII. 6. 

Gehört nicht unter Altica, fondern unter Cy- 
phon;, und heftimmt eine eigene mit dem Cyph« 
hemtfph. F. Faun. XCVI. 7.; nicht zu verwechfeln- 
de Art. k 



Altxca globosa. Fn. Inf. germ. XXV. i3. 
Beflättigt fich als eigene Art. 

\ • Alti- 



1 
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Ai/riOA urvcae. Fn. Inf. gdlrm. XXL 2. 



Ifty wie die genau beobachtenden Verf. der Ent. 
•Hefte IL p. 55. bereits fehr richtig bemerkt ha*** 
t>en, nur die (übelgerathene) Chuyfomela Coch- 
leariae* Fabric. welche Fn. Inf. XLIV. i5. noch- 
mals^ iedoch um vieles beffer, vorkommt« 

Cjuoqsris glabbata. Fn. Inf. germ. XXXIV. 6. 
Crioceris glabrata. F a t r i c. Syft. Eleuth, L n. a8. 
p. 455, 

Vergl, Illig< Mag,I. p.4i8. 4ig. wofelbft folche 
für eine Abänderung der Crioc. Cerasi , pder f ul- 
vicollis gehalten wird* 



. - - . » 



CriocerisFvlvicollis. Fn* Inf. germ. 
jLXXXIIL 8. 
Crioceris Cerafi. F a b r i c. Syft. Eleuth. J. 
p. 56. 

Vergl. Iiiig. Mag. L n. 3b. p. 4iR 

Crioceris liheola. Fn. Inf. germ. XXXIV. 5* 
Cripceris lineola. Fabric. Syft, Eleuth. I. n. 6& 
p. 46a. 

Auch diefe wird a. a. O. vbnf Herrn D. Iiiiger 
für eine blofse Spielart der Crioc; Cerafi erklärt. — 
Auf einer eingezäunten tief liegenden Wald- 
wiefe, die durch einen V9rbey£liefsenden Waldr 
ftrom immer feucht erhalten wird, finde ich 
Jährlich die Crioceris Cerafx Fabr. auf Cbaeroph. 

fylver 
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fylveftre u. hirfut Linn., in igrofser Menge : aber 
auch nicht einmal noch, traf ich die darunter ge- 
rechneten Varietäten Crioc. glabräta lind lineola, 
unter felbiger an. — J 

Crioceris Jöbiiakdiiti. Fn. Inf. germ, 
; LXXXIII. 'g. : . '* ..>;,.. 
/fr/ofa Bhellmiryu Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. i. p, 46g; 

Crioceris cammstris. Fn. Inf. germ. III. 12, 

Helodes campeßris. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

, n. 2, p. 470. 
Ich bitte hierüber nachzulefen ; Voet etc. tVTh. 
p. 22. meiner Ausgabe; 



■ . * * ' • > 



Crioceris herdig er a. Jfn. Inf. germ. XLV. 2. 
Lema merdigera. Fabric, Syft* Eleuth. I. n. 9. 

p. *72, 

Crioceris brvnfea. Fn. Inf. germ, XLV. : 1. 

Lema brunnea. Fabric Syft. Eleuth* I. n.,n; 
p. 473. 

Cr*oceris dYodecimpvnctata. Fn.' Inf. germu 

3.. 



Lema duodtcimpünctata. Fabric. Syft. Eleuth. L 
: n. ist. p, 473* 

Crioceris qVatvordecimpyxctata. Faun. Inf. 
germ. XLV. 4. * 

XieniA quatuordecimpunäatß. Fabric. Syft, 
Eleuth. I. n. i4. p. 473. 
' Crio- 
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* 

€aioc£Ris bimacvlata. Fn, X&£gcriav XlfVIIf, 

* V. . i ' f . - < i 

/ 

Galleruca quadrimaculata. f a J> r i p. Sy& 
Eleuih, I. n, 36. p. 485,. 

ClSTELA rvSCA. Fl>. Infi rg.Ctrn0v.X3EV. 19. . i ,» ) 

Cißela rufifes. Fabric. Syft.iEloutu. II, p, 1% 

Cistjela rvbricollis. Fn. Inf. gerra, XXXIV. 9. 
Cißela thoracica. Fabric # Syft. JEleutb. II, 

Cistela bip vsTyiiAT A. Fn. Inf. germ. XXV, *5, 
Ci/?e//i humer alis. Fabr i.e. Syft, Ek^tli. II.11. ig, 
p. 19. 

< »• > . 1 

Cistela jjrevis. Fn. Inf, gerrn. XXV". 17. 

Cißela waura, Fsbric. Syft, Eleuth, II f n. 31 v 

P. 20. 

wohin auch Helops pieipes Fauh. Inf. germ, 
XXIV. 4; als Abänderung gehört: 

• ■» - • 

(7I6TELA HV|id[JRALTS..Fn f Jnf f ge^ XXV. ;» 

Ci/W/j feapularis* III ig, . / 

Icä An/* die vptf mir im \$fkneifaMag.un<i,yon 
Ihnen Fn. Inf. 25. i5, befchriebene Cißela bipifiu* 
lata für die wahre Ciß, hfimet alii Fahrte. Iß dief 
richtig f fo mufs ihre C. humerßlis jden Name? 
nehmen % den wir ihr in unfirer Sammlung trthtilt 
haben , Cißela fcapulatis. Illjger. 

. : « ClSTE- 

■ 
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«Cistela liiKEAAis.'PnvlEnf. germ. XXV 5 . 16. 
( Ifb eine eigene Art, 

Cistela opaca. Fn. Inf. germ. XX\V}8., , 
Atieculfl Morio. Fabj i c. Syft. Eleuth. il. n ,. 

Vergl. Allöcula Morio Fn. Inf. gcrm/ XOV. Ü 
pie hefainliche Art, mir aus Verfehen nochitfal* 
abgebildet, . .r: ' 

*^ . K \ /• t ' i 1 1 ..... .»* 

piST-ELA ante^xata. ]Fn. Inf. germ t LVII. 8* 

Mir bis izt noch eine eigne Art. 'J 

i ... > ,•••>■- f .- , 

- I , , ..... , " * ■ \ l ■ '•••'* ' 

Piste i, a laeta, Fn. Inf. germ. VIIJ. 8 f 

C^Äe* Fabric. Syft f Eleuth, I, n . 
Pf 5pi P , ? ■ 4 



Cjst^ela paülida. Fn> T Int germ. VIII.* 7!, 
- Cpfko* lividüs. F a b* i c f Sylt. Elentfrj I ? n f .> ■ jj . 

Cistela nimbata. Faun. Inf, gcrmyX^iy. ^5. 
CypAo» marginatüs. F ab r i Syft ? ' Ekuth. L 
•ri; -5.- -p.'5o2* 1 ' . . • r / ?ü:t 

Clythra hvmeralis. Fji. Inf. germ, X^VIII. x§. 

Clythra tridentata, Fabric, Syft, Eleuth IL 
• '•• n. a7. J). 34. - ' •• • • } 

Schaff er Ic. Inf. Ratisb. tab. 77. fig»5.' 
1 Vergl, meine jyßm. Nmencl. der Schaff. Inf. 

ß. 5. p. 92. 
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CliYTHRA IiONGIMAKA. Fn. Infi germ ; XL VIII. l4. 

Chryfomela tridentata. Linn.Syft.Nat. \\.j3. p.5$6. 
Schaff er Ic. Inf. Ratisk ta.b. 36. fig, i3. 
Vergl*. Iiiig. Mag. IILn. 27. p. i64, und meine 
Jyßcm. Nömenclat, der Schaff. Inf. n. i3. p. 5a. 

* * * 

Clythra tridentata* Fn. Inf. germ. XLVJII. 12. 
. Clythra longitnana. F%bric. Syft. Eleuth^ JI, 

1*. 4a p. 37. . 
Vergl. Mag. III. n. 4o. p. i65. 

■ 

« • 

Clythra Scopolina. Fn. Inf. .germ; XLVIIL i5. 

Vergl. Iiiig. Mag. III. m 38. p. i64. nach wel- 
ehern diefe Clythra Scopolina für die Chryfomela 
^uadriniaculata Xim. erklärt, und demnach von 
Clythra Scopolina und Clythra quadrimaculata 
Fahrte. fu> verfchiederi gehalten wird. Nur kau 
ich nicht einräumen, dafa Schaff. Ic. Int ratisb; 
tab. 6. fig. 6. 7. für Clythra Scopolina Fabrfc. ge- 
halten wird«. Man vergleiche meine Jyfiem. Nq* 
tnencläi. der Schaff. Inf. n. 6. 7. p. 9. 

Clythra affinis. Fn. Inf. germ. XXV. 3*. 

Als eine eigene felbftftändige Art von Herrrf 
D. Iiiiger aufs neue erklärt. 

CryptocephalvsMoraei. Fn. Inf. germ. LXVIII* 

CryftQcephalus Moraei. Fabri c. Syft. Eleutb. II; 
IX. 61. p. 52. 

Schaff. 

N ■ 
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Schaff. Ic. Inf. ratisb, tab. 238. fig. 2. gehört 
nicht faiefaer : vergl. meine fyftcm. Nomtnclat, der 
Schaff. Inf, n. 2. p. 196» 

Cry PTOCEPHALV8 Vitis» Fn. Inf. germ. LXVIIL 5. 

Iii eine Abänderung von Cryptoceph. Coryli 
Fabr. 

CRY^iöckt»HALvs öj*scvRvs.,Fn. Inf. germ. V. 12; 

Eumolpus obfcurus. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 19. p. 421. 



Cryptoce*hajlvs arrnarivs. Faun. Inf. 

-\r -\> — \r* ( X/" 

AAAIA. 19. 

JSumoipus arenarius. Fabric, Syft. Eleuth. I. 
ki. 26. p. 423. 

Hispa bi^ vstvlata. Fn. Inf. germ. XLIII. 17 
nicht 34. 17. 

bipuftulata. Fabrik Syft. Eleuth. IL 
ii. 6. p. 5g. y 

Zwar allerdings die nehmliche Fabriz. Art, di* 
aber richtiger , nach Herrn D. ////e*tt Dafurhai- 
teil, unter Üafytes zu flehen kommt. Hieher 

gehört auch : Melyris bipuftülatus Roßt Fn. Etr. J. 

- . 

35. 86. tab. 7. fig. i4. 

Darors svtvralis. Fn. Inf. germ. XLV. 12/ 

Ift wohl kein Dryops : mit mehr Recht kan 
diefe Art den Serropalpis einverleibt werden. 

4 x * « I f 

Ich finde feiner nirgends gedacht. 

LjJlOBJA. 
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Lac Iii a flavipes. Fn. Inf. gcrin. VI. Ii-' 
t>njyus fältipes. Iiiig. / 
. Melyris fallipes. Iiiig. Mng. I. p. 83* 

* 

Lytta ERYTitRocEPHALAi Fn. Inf. germ. XLI.: 6* 
Ift nich(t die* wahre L< erytÜrocepbala Fabric 
und Pallas i die nicht iu Detilfcbland zu Hanfse 4 
ift : die gegenwärtig hier abgebildete > mufs iii 
der Folge alfo beftimint werden.' , .\ 
verticalis. Iiiiger. 
Ljy/*/? erythrocephala Iloffi Fn< Etruf.I. n.5g3. 

Cantharis dubia. Oliv« Inf. 46. tab. I. flg. 7. 
Lezteres Synonym führt Fabrizius bey .feine* 
Lytta dubia, wiewohl mit Unrecht an. YcrgL 

• * * * 

Mag. III. $4 172* 



M?£abiii8 FvESLXKi. fn v Inf.gcrnl.XXXIi 18. 

Mylabris Cichoreu Fabric, SyfL Eleutb. IIv 
\- tt, p. 81^ ' * 

Lymexylon navale. Fn. Inf. germ. XXII. 5. 

LymexyloH navale. Fabric. Syli. Eleath. Ii. 

* • • . ■ / 
n. 4. p/88. 

Schaffer Icon, Inf. ratisb. tab. 59* fig. 1. gehört 
nicht hiehcr : vergl. meine Jyftem. Notnenci. det 
Schaff. Inf. m 1; p. 77. 

Lymexylon barbatvm. Fn. Inf. germ. XXII. 4** 
cd. L 

P/r- 
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Dircaea barbata. Faun. Inf. germ. XXII. 4. 

ed. II. f . » . 

Lymexylon Moria. FabHc. Syflv Eleuth. II. 
n. 6, p* 88/ . 

De* Grund, der in der zweiter! Auflage mei- 
ner Faune von mir vorgenommenen Reformation 
der- Nomeftclatur (Jiefes Käfers, lag in den eige- 
nen Aeufferüngen des Herrn D. llligers — (Kug. 
Käf^ Pr, I, n. 7.) welchen zu Folge ich glauben 
mufstej dafs d,a$ damals mir vom Herrn Prof. 
Hellrtig in Braunfchweig zum Gebrauch für die 
Faune, gefälligft mitgetheilte Exemplar diefes 
käfers , dasfelbe des tyrhexyloii barbatunl Fabric. 
Ent. fyfh II. n. 4. p. 92^ und kein anderes feye. 
Zu meiner Verwunderung fehe ich nun (Iiiig. 
Mag- III. n. 6. p. i 7 4.) dafs diefes fich nicht alfo 
verhalte , und d^fs diefes vermeintliclie Lyme- 
xylon barbätum Fri. 1. c, nicht die Dir caea barba- 
ta Fabric. Syft.Eleutli.il. n. 1, p. 88. feyn dürfe , 
fondern nur eine blofse Gefchlcchtsverfchieden- 
heit von demLymexyl. dermeftoides Fabric. und 
Faun. Ich weiche fehr gerne diefer neuern Be=- 
ftimmung, um fo mehr, da ich durch die Zu- 
riickfendung diefes Lymexyl. barbatum Fn. auflet 
Stand gefczt bin, hierüber etwas mehr, als den 
Grund meiner vorgenommenen Veränderung der 
fcltern Nomehelatur vorzulegen und anzugeben. 



V * Gleiche 
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i. Qleichwohl mufs Schaff. Ic. Inf. Ratisb* tab.Cß. 
fig. 1. bey allen Lymexyl. und Dircaeis wegfal- 
len , weil dafelbft nichts anders , als Tenekrio Mo- 
litor Fabr. vorftellig gemacht worden, ift- Vergl. 
meine Jyft. Nemenclat. der Schaff* Inf n. 1. p. 83. 

Lymexylon fjlabelhcorke. Fn.Inf.germ.XIII v 
10. 

Eine eigene Art, die im Preufsifchen vor- 
kommt. ' 

0 

Lymexylon :laevjgatvm. Fn. Inf. germ.XXIV* 
16. ed. I. ' 

Dircaea difcolor. Faun. Inf. germ. XXI V* 16. 
ed. IL , 

Dircaea difcohr. F a b r i c. Syft. Eleuth. II. n. 2. 
p. 89. 

Der hier abgebildete Käfer ift gewis nichts an- 
ders, als der hier genannte. Die Befchreibung 
des Herrn D. llligers feines Serropalpus lacviga- 
tus Kug. Käf. Pr. I. n. 8. p. i3i. trift vollkommen 
zu. Jedoch mufs ich bemerken, idafs diefe Fi- 
gur, wohl gröftentheils , und zumal durch Zu- 
that der Illuminiften, mifsrathen ift'. Die vor 
mir liegende Mahlerey des Herrn Sturms ift der 
Natur viel getreuer, in welcher wenigftens gar 
keine Streifen auf der Flügeldecke zu fehen find. 
.Auffordern ift das Bruftftiick falfch illuminirt, es 

foU keineswegs Wtallgvüu feyn, auch die Farbe 

de« 
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.jiex Flügeldecken ift verfehlt , fie ift viel zu hell. 
Die Fufsblättei find auch verfehlt, fo wohl der 
Zahl ihrer Glieder, als ihrer verhältnifsmäfsigen 
Proportion nach. Iii dein 97 Hefte hahe ich eine 
richtiger« Abbildung veranftaltet, 

Hallominvs vKdatvs. Fih Inf. germ. LXVIIL 

23* 

Da ich diefen Käfer nicht mehr befize > fo bitt' 
ich auffcr Staad , über defTen fpecififche Identität 
fo wenig, als über deffen gener ifche Dignilät et- 
was zu äulfern. Nur mit grofser Wabrfchein- 
lichkeit kan er unter den Dircaeis eingereihet 
■werden* ob unter den faltatoriis, ? kan ich gar 
nicht entfeheiden» 

HALLökiKVs pvRrvkfcvs. Pn. Inf. germ. LVII. 22» 

und 

- 

Öallomi^vs testacevs* Fn? Inf. germ. LVII. 23» 
Herr D. Iiiiger halt fie für Arten unter Catops 
gehörig : das Wohl möglich feyn kan. Ich befiza 
beide nicht mdm 

Cycvivs BirvstvLATvs* Fn> Inf. germ, IV- i3. 

■ • ■ » 

Jstjr eine Abänderung von Cutmus monilit 

v 4lirrrHORvs CAEiKTHiACvs* Faun* Inf. germ* 

f XXII» 7« r <k . 
v JLifiphorus lituraius. fr^bric. Syft. Eleuth. IL 

• * 
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Vergl. 'Iiiig. Mag. III. n. i4< p< 177* Diefer 

Fabriz. R. lituratus fey eine Abänderung von IlL 

> • • • ■ 

biraaculatus F. " 1 

Ripiphorys angtlatVs- Fn. Inf. germ. XC. 3. 

Ift das Weibchen vom Rip. paradoxus Führ* 
Kommt nach Herrn D. llligers Verficherung aucb 
auf dem Harze vor* 



Mordella dorsalis, Fn. Inf. germ.- XIII. i5. 
Mordella variegata. Fabric. Syft, Eleuth. II* 
n. 5. p. 122. 

MORJDELLA NEVWALDEGGtANA* FaUll. Inf. germ, 

XXXVI. 

Mordella brunnea. F ab rip. . Syflv Eleuth. IL 
n. 18. p. 1^3. 



Ohngeachtef die nun folgenden Donaciae, he* 
reits in der zweiten Auflage des neun und zwan- ' 
2igften Heftes der Faun. Inf. ruckfichtlich, auf 
die, fo wohl in der Am L„ Z. Nr. i43* f. 3a3. als 
in dem llligerjchen Mag. Hl. p. 178. mitgtftheiltek 
Bemerkungen , berichtiget worden find , fo will 
ich iedoch folche aucb hier anfchliefseri, um 
theils keine Lücke zu laifen , theils folche denie-* 
nigen Befizcrn der Faun. Inf. mitzutheilen , wel- . 
che diefe zweite Auflage noch nicht in Hände» 
tfnaboa* 

• / 9 Do«* 
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Donacia striata. Fn. Inf. ^rm. XXIX. 1. 
Domciä craßpes. Fabric, Syft. Elcutli. L a. i, 

p. 126, 



Öostaciä djscolor Mas. Fn. Inf. 'germ. XXIX. & 
Donacia difcolor Fem. Fn/Iiff; germ. XXIX. 4< 
Donaciä ßriceä* Iiiiger; ' ; 
Lcpttpra fericea. Linn. Sylt, Naiv n . 8. p. 63& 
Lep'tura fericea. Fabric, Syft, Eleuth, II. n. 64< 
p. 365. 

Vergl, !///£. Mag. III. n. 4. p. 179. 

Donacia p alvstris< Fn. Inf. gcrhi.XXIX. io* 
-Donacia nigra. F a b r i c. Syft. Eleullh II. n. <j< 

'BoxaciA Ci.avipes. Fn. Inf. gerni. XXIX. i& 
Donacia Menyanthidis'. F a b r i c. Syft. EJeuth. IL, 
n< .1.4. j 4 129. 

DonaciA semiovprea. Faun. Infi germ. XXE& 
Dönacia fimpleX. Fabric. Syft.EIeulh.il. n. \$ 4 

ÜotfÄciA simplex. Fri. Inf. germ. XXIX. 1$. 
Donacia linearis. Hoppe Elytr. erl. p. 46. tab. i# 

» 

Melolontha floricola- Fn. Inf, XL VII. i7< 

.' ■ • ' ' •■ 

excluf. Syn. Fabric» t 

G 2 Mth< 



s 
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I 

Mehlontha außriaca. Hcrbft Archiv. IW 
n. 22. p. 16. tab. 19- fi g- a6 - 

Die Melolon. floricol, Fabric- ftellt diefe Abbil- 
dung nicht vor , fondern nur die Mel. aufiriaca 
Uerbß. , die von der floricola ganz verfchieden 
ift, weswegen auch das Herbßfche Citat, bey 
fabric. wegfallen mufs. \ 

Melolontha fRV-ricoLA. Pn. Inf. XLVII. 16.- . 
Mehlontha fruticola. Fabric.Syft.Eleuth.il. 

n. 94. p. 176» 
Ift nur das Weibchen der frutic. Wiewol nicht 
zum heften gerathen , weswegen man folches 
leicht, für eine Abänderung der Mel. agricola, 
die es nicht ift, anfehen konnte. 

•s. 

MuiiOiiONTHA fakinosa. Fn. Inf. gem. XXVIII. 
16. 

Mehlontha farinofa. Fabric. Syft. Eleuth. IL 

n. 99. p« 177- 
Hoplia caerulea. Iiiig. 

Hieher gehört auch Mehl, caerulea Uerbß. Nat. 
d. K. etc. und Mel. fqaamofa Oliv, aber keines- 
wegs Scarab. farinofus Lin. welches Citat bey 
diefer Mel. farinofa auszuftreichen ift. 

„ ^„ * «nviunjiA^ Fn. Inf. ßerm. XXVIII. 



17. 



Mehlontha fquamofa. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
* »00. p. »77.. « Ho{U 
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Nach Herrn D. llligers Meinung fcheint de*; 
Scarab. farinofus Linn- nur* eine Abänderung die-; 
fer Mel. fquam. zu feyn. 

Mejloi^ontba argentea. Fn, Inf. gcrnf. XXVIIL 
18. 

Melol. pulverulenta. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
11. io5. pi 178* 

Hoplia pulverulenta. III ig. Mag, II. p. 229. 

Dxefe ift nicht die Melol. argentea Fabric. wel- 
che nun für eine Abänderung der Hoplia fqua- 
mofalllig. vom Herrn Dl llliger gehalten wird, 
fondern d^flen Hoplia pulverulenta. Zu ihren Ab- 
änderungen gehört Mel. ptilverulenta Fahrte, le- 
doch mit Ausfchliefsung aller von ihm angeführt 

ten Citaten, 

. ... 

MEiiOLONTHA gramikicola. Fai*n. Inf* gerneu 

XXVIII. 19. 
Melolontha graminicola. Fabric. Syft, EleuthJfc 

n. 106. p. 179. ^ 

Hoplia graminicola. 1 11 i g. 

III eine eigene fonft mit keiner bekannten Shn-^ 
liehen zu verwechfelnde Art. Das irrige Citat 
bey Fabrizius Herbß, Archiv, tab. 25. fig. 3. ift in 
Hcrbft. Nat. d. Käf. IILh. 71. tab. 25. fig. 3. ztt 
Terbeffern, 
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Melolonttia pvlvervlentä: Faühv Inf. germ. 
XXVIIL20. fi 

Hoplia tniquta. Iiiig. 

Diefe ift nicht Mehl, p/dverulenta Fabric. eher 
vielleicht Mel. pulverul, Herbft. Man trift fic, 
nach Herrn D. Illigers Verfichcrung auch jrn 
Prcufsifchcn an, * ^ 

Melolontha chrysomeloides. Fn* Inf. germ f 
XXXIV, ii f : » ■ * . 

Melolontha chryfomeüna. Fabric. Syft. Eleuth, 
II. n. 108, p. 179. 

Scarabaeus chryfomeloides. Stur m ent. J3andb. I, 
11. 56. p. 62, 

- Obgleich die wahre Mel. chryfomel. Fabr. — 
wenn fchon nicht unter Melolontha gehörig, hier 
Vorgeftellt worden ift/ fo denn noch nicht, Scartb. 
chryfomeloides Schrank , der unftreitig einerley mit 
Mehlonthd variabilis Fabric. ift, Vergl, Schrankt 

■ 

boic, I. 2. p. 4i2 t 



33yPRESTis Prvni. Fn. Inf. gern*, XXIX, 2i, s 
ed. I, * 
Bwrcftis undat*. Fabrik Syft, Eleuth. II, 

jl. 109. p. 20b, 



< 

Bvpnrsris appendicvlata, Faun, ilnf, germ, 
LXV1II. 22. < 
Bupreftis appendicuUta. Fahr ic, Ent, Syft. JI* 
n, 102. p, 210. 
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ßupreflis- jSßorfay Fabric. Sylt. Elenth. .II; 
n. i33. p* 210» 
■. Demohngeachtet , wenn gleich diefe Abbild 

düng, Elytra apice ferrulata anzeigt, und Fabri* 

1 ...... 1 

folche unter die Arten mit elytris integris 
ftellt, i# diefe genannte Art hier vorgeflellt, die, 
wie mich ein "wiederholter Vergleich, mit mei- 
nen Exemplaren und diefer Abbildung belehrte f 
allerdings, iedoch nur fub oculö bene armato, 
an der Spize , wie wohl noch höher am äiifsern 
Rande der Flügeldecken hinauf , folche ungemein 
zarte Einzähnungcn hat. 

FaykulUTn. Suec. IL'n/17. p.23o. gehört hie- 
her , defsen Befchreibung vollkommen Zutrift. 

Bvprestis Hyperici. Fn. Inf. germ. LXVII. 18» 
Ift eine eigene Art, aber nicht B. tlata Fabric, 
Diefe iit folgende: 

Bvprestis jsinvata. Fn. Int germ. XXXV. i3. 
Bupreflis elata. F a b r i c. Syft. Ele^ith. II. n. 149. 

Bvprestis tarda, Fn. Inf. germ. LXVTII. 21. 
- Üupreftis eyanea. Fabric Syft. Eleuth. IL 
n. 168. p. 216. 

' . ' * '".*"- ' • ' 

Bvprestis Gr aminis. Fn. Inf. gci*m. LXVI. 8. 
Bupreflis Qraminis. Herbft. Nat. d. Käf. IX. 
Ii. 180. p. 262. tab. i55. fig. 5. a. b. 

Herr 

■ 

«- 1 

, . Diaitiz 
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'Herr Creützer fagt in feinen ' VerfucIioA " p. 1 V* 
Bupreßem graminis n. 8. (nehmlicli Ph/lhf/gcrm». 
LX VI,) n o n V i e n n a e , fed in viciriiß m a r i m 
Adri^tici leci. effe, ex or; ipfius acceji rtllc&o- 
fix — Megerlaei / , , % - 

Man erlaube mir nun doch auch, als Gcgenft&ck 
des vorangehenden anzuführen , was ich. zwar 

picht ^ ore, des Herrn von Megerle in \V*en v 

. r , ...... ... 

fondern w Schreiben an mich, vom 5ten 

Qktob. ^798 , hierüber erhalten habe : n. i(L Bu r 
freflis — (und diefe war Bupr. graminis F«.) neu 
auch hier um Wien auf hohem Gr af s \ ich 
bitte ße %u benennen. 



JIvprestis c^lnd^ns. Fn t Inf. grrm, L 9, 
Buprefiis candens. Fabric Syft, IJleuth. IL 

n. 171. p. 217. 

Hieher gehört auch : 
Buprefiis fulminant. N Schrankim Naturf, 

XXIV. n. 52. p. 84. 
Buprefiis fulminant. Hoppe elytr. erlang, p. 6 1 . 
Buprefiis fulminant. S ehr aijk Fn. boiq. I. # 

n. 7 ß6. p. 6o4. 
Um einigermaßen , auf die.Hauptfarbe diefes 
Käfers hindeuten zu können , zumal andere foge- 
liannto Trivialnamen, womit fich derfelbe etwa 
eben fo benennen liefse , rutilans, ignita,fulmu 
»ans, fulgida, JSV. fchon ehebever» vom Herrn 

Prof. 
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Prof. Fflhrhiut, andern Bupreften zugetheSlt 
^vorden, wählte ich das Wort ctndens > kcinds- 
wegs abter, um den Begrif, den Herr Schränk 
damit verbindet, ganz damit crfchtyfen zu 'wol- 
len ; nach welchem nur dann ein fchwarzer Kör*- 
per glüht, wenn er wtifs ift, weil (andere* 
nichts als wtifs bedeuten folL Darum wäre Bu* 
freftis fulminans wohl ein weit fchicklißher Name, 
wenn man ficb nur darüber vereinigen kpnne, 
dafs dasienige, was man insgemein unter bli* 
%en verliehet, auch die Farbe diefes Käfers feye. 
Ueberhaupt glaube ich, dafs die Kritik nirgends 
unbequemer angebracht feyn würde, als wenn 
map fie um dergleichen Bfeynamen , oder Trivial 
namen abzuwägen ufurpiret. Wie würde JLinnt, 
Fabrizius und andere dagegen beliehen können? 
Wie Fabrizius mit feiner Melolonth* ridens Erik 
Syft. II. n. io4, p.178? 

Elater rvfvs. Fn. Inf. germ. X. 11. 

Elaterrufus. Fabric. Syft. Eleuth.IL n. 24, 

Bey Fabrizius find die Citate meiner Faune ir- 
rig ; man lefe : JS/tfttr X. 1 1, und Elater fer- 
rügineus X. 10, 

Elater atomarivs. Fn. Inf. germ. LXXVI. 1. 

atomarius. Fabri c, Syft. Elcutb. IL n. 4a. 

Ich 

1 i 
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.Jch. haj>e jur^ends einen ßlättr ' pubtftultyt.Wf 
bekannt gemacht: .man.- «reiche daher dicjCp« Sy- 
nonymen dem Syft. ßleuih. l. k c, aus, jind ver- 
wechsle es mit diefem. t , , 

* ' ' * -V } •• ' ' " t ■ 

Elater cvfrets. Fn. Inf/ germ. LXVII. 2. 3. 
f £ker c^rm. Fabri c, Syft! Eleuth. II. n.5# 

< Schaff. lt. Iftf. ratisb. fab. 38. fig! 2. gehört niclit 
hikher, lind bezeichnet meinen jElater fipiatus* 
Vergl. meine Nomenclat. der Schaff, faß n, 2. pl 54, 

ElAter M^AKCHpiLicvö, Fn. Inf. gem. XGJIJt 

Elattr melancholicus. Fabrik Syft» ELeuth. II, 
ri. ioo. p. 24i , . * 

.Durch einen feltfamen 'Mifsgrif , Jcam diefci* , 
bis izt noch undeutf che Käfer , in die Faun. Inf. 
Einen diefem fehr ähnlichen fieng ich -zugleich , 
mit dem Eint, aeneus F. an einer meinem Wohn- 
orte nahe gelegenen Hecke, und nur diefen wpU- 
je ich Hier zeichnen lafsen. Doch nachher , da es 
nicht mehr zu ändern war, entdeckte ich diefen 

• t • y vi»' ' 

Irrthum, den ich hier zur Steuer der Wahrheit 

, • ' - - . - - , . • tr 

anzeige. 

Elater cinctvs. Fn. In r , germ. XXXL 21, 
Elater equeflris. F ab r i c, Sylt. Eleuth. II. n, 119, 
j>. a44. 

" Ela- 
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E^ATWSiöNATV^.,Fn. germ. LXXVII. 5. . 
' Sc&äf f e r IcIuC ratisb. lab. 33. %. 2. > r 

' Eine eigeh« fich felir cWakterifirende felbftr 
ftSridige Art, Sie varirt jedoch fehr. \ .■ . 



(t Afas: antennis pcctinatis, cum macülis in* 
apice elytronun : Elater jigna tu s Fn. 

' ß M/w: antennis peclinatis, absque jrnaculis in, 
apice elytrorunj ; Elater aulicus Fn. 

y Femina: antennis fimplieibixs ; cunr maculis 
in apice elytyorumj 1 

£ Femina i antennis iiihplicibiis i, absqtie* ! mäpu- 
Iis in apice elytrorujn. 

Elater avlic vis. Fn. Inf. germ. LXXVTI. 6. 

Ift daher nur die obige yar. ß. Mit dem £7tf- 
ttf inaequalis Fßbric. giaiibe ich diefen SpringkäV 
fer nicht wohl vereinigen zu können: es miifste 
dem} feyn, dafs Fabrizius ein Exemplar mit röfA- 
lichern Flügeldecken , und zwar obige var. $ vor 

' L . . i t 9 

fich gehabt hätte, da er der antenyar, peeiinatar. 

» 

jricht gedenkt, 

Bcyde Abbildungen in der Faun, Inf, a. a. O. 
find in Hinficht der proportionirlichen Gröfse 
verfehlt: Elater ßgnatus ift zu klein ' gerathen * 

lind Eint, aulicus allzugrofs: denn beide follen ' 

- 

die natürliche Gröfse vorfteüen. \ 

Ex-a-* 



■ \ 
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Elater sticticvs. Fn. Inf. germ. LXXVH; 9; 

Gewifs dem Eint, marginal Fahrte, zumal !näch 
der Abbildung zu fchliefsen , fehr ähnlich y doch 
um vieles kleiner, auch foult, durch die ange- 
gebenen Merkmale, und den übrigen Habitus 
verfchieden , weswegen ich folchen gegenwärtig 
noch, von demfelben entfernt zuhalten, anra- 

• r ' • 

tlien mögle, 

■ ■- • - . ^ 

Elater lepidoptervs. Faun. Inf. germ. 
LXXVIIL 4. - . f 

Sonft auch unter Elater chryfopaßus , wie -mich 
Herr D. Uliger verficherte , bekannt , aufferd^rii 
eine diftinkt verfchiedene Art. 



Elater taenjatvs. Fn* Inf. germ. LXXVI. 5. 

Elater fafeiatus, Fabrik Syft.-Eleuth. II. n. 43. 
p. 129. 

Herr D. Illigcr hält diefes taeniatus nur für ei- 
ne Abänderung des E. fafeiatus Fabr. wiewohl 
nicht nur die Gröfse , fondern auch defsen übrige 
Eigenheiten, hiemit in Widerfpruch zu flehen 
fcheinen. 



3 



Elater crvcifer, In. Inf, germ. LXXVI. 7. 

Eine eigene Art: Hieher gehört: Elater Rojjii. 
Oliv, Inf. 3i, 52. 74. tab. 5- fig. 44. a. b. 

Elater thifasciatvs. Fn. In£ germ. III. i4. 

Elater undulfituf, Payk, Fn. Suec. IL n. 10, 
p. 8, 

De- 
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Degeej? Inf. IV. n. 1$. p. i55. tab. 5. fig. a3. 

i bis 26. ; 

• f Fabrizios hat iedoch fchon einen undula- 
tus 9 weshalb, wie Herr D. Iiiiger p mitRechter-t 
innert, diefer ältere, vom Herrn Prof. Hellwig^ 
angegebene , den Vorzug verdienet. 

Elater rvbens. Fn. Inf. germ, VIII. 10, 

jEfonr dentköllis. Fabric. Syft. Eleuth. IL 

n. 61. p. 233. 1 
Hieher gehört aucli: Elater pyrrhopteirus Fab. 

Syft. Eleuth. II» n. 82. p. 237. 

Elater bicolor. Fn. Inf. germ. VIIL 11. - ^ 

Elater linearis. Fabric. Syft. Eleuth. II v n. 62. 
p. 233. 

Ift das Männchen, wozu Elater mefimel. Tabu 
als das Weibchen gehört 

Elater nigricornis. Fn. Inf. germ. LXI. 5. 
Ekter metallicus. P ayk. Fn.-Suec. IIL n.M. 

P- 19*- • i 
Elater flavicorniä. Fn. Inf, germ. LXI. & 

Bcfize ich nicht mehr . um über defTen'Identi- 
tät zu entfcheiden. 

• ■ • • - w 

Elater parvvlvs, Fn. Inf. germ. LXI. 7* 
; In der differentia fpeclfica, mufs ftatt elyttii 
mgris auteimis nigris- gelefen werden. Auch 
tüefen befize ich nicht mehr« 

£ycA* 

... 

• • • * r 
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Lvcanvs borcas. Fn: Inf. gerra. LVIII. n. * 

Doch alle diefe mir charakteriftifch ffedünkten! 

< 

Auszeichnungen > fchcinen nicht zu genügen. Er 
foll demohtigeachtet hur Spielart des männlichen 
Luc. Cervus F. feyn* ,J 

LvcAnvs Capra. Fn. Inf. gerni. L VIII. i3. 

Sey nur Weibchen des Luc an. parallelipi^edus E 
Aber auch Herr Schrank in feiner Fn. boic. I. 2* 
p.376. beftimmt diefen Käfer , unter.' 

Lucanus biputictatüs nr. 325, als eigene Art, 
und fcheint fall hievon überzeugt zu feyn: ich 
glaube, dafs es fehr gut wäre, wenn fich alle 
Weibchen fu kenntlich auszeichneten, 

liVCANvs rvfipes. Fri. Inf. gerni. LVIII. i4* 

Lucanus rufipes. Fabric. Sylt, Eleuth.IL n. i4* 
,p. a53, 

Atich diefer fey mit Spielart des weiblichen 
Luc. caraboides F., und(diefs ift, nach den, von 
Herrn D. Iiiiger > in der Ucberfez. von Olivier* 
beygebrachten Gründen , fehr annehmbar. ( 

Lvcanvs sc arabaeoides. Fn. Inf. germ. XXVT< 
i5. 16« 

ficfalusfcarabaeoides* fabric. Sylt. Eleuth. IL 
n« l, p. 254* 

I ■ 

I 
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Päionvs srrrarivs. Fn« Inf. ge¥m. IX. "6, 

iEs wird zwar fehr oft behauptet, cfafs diefer 
Servatius nnr-'Oefchleclitsiuite^&lii^'^dea^Fri^if. 
Faber Fabr. feyc. Ich kan iedoch diefe Behaup- 
tung nicht durch eigene Erfahrung widerlegen, 
da diefer Käfer in meinen Gegenden > gar nicht, 
oder nur höchfi feiten vorkommen foll. Mich 
konnten nur, die von dem Faber fehr abweichen- 
den Eigenheiten bcllimmen , diefcn Serrarius von 
demfelbcn für verfchieden z\L glauben- Indefsen 
halte, ich folchen dennoch fo lange für eine eige- 
*tn$Art f bis mehrere * und bekanntere Erfahrun- 
gen, folchen zu feiner Stamm art, wieder zurück 
Weift n* , / . , 

t . » 

.Cjera^byx crikitvs* Fn. Inf; germ. XLVIIL 17. 

Cerambyx Quercus. Roffi Fn.Etrufc, 1. n.36a. 
p. i43. * ' * , 

Lamia vittioera, Fn. Inf. germ. XVIII. a£. ' 

L/i wij vittiger a< F a b r i c, Syfl. Eleuth. II. n. 1 19. 
p. 3o3. 

Hier ift das Weibchen abgebildet* Das Mann, 
then ift beträchtlich kleiner, die Grundfarbe tief 
fchwarz, und die weifen Streiferi nehmen lieh 
daher lebhafter aus. 

Stenocorvs DispAR.Fn.Inf.germ.XVII. i v 2.ed.T. 
Magium difpar. Fn. Inf. germ. XVII. 1. 2. ed. II. 
Beftättigt ßch iedoch als eigene Art* 
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Rhagivm iSxNYTVM. Faun. Inf. germ. VIIL i5 5 

Rhagium elathretutn. En. Inf- germ. VIII.. 13. 

. ed. II. \ 
^ Rhagium clathratum. Fab ric. Syft. Eleuth. IL 

n. 9. p* 3i5. s 

Sapehda Argvs. Fn. Inf. germ. LXlX. 

Saperda Argus, F a b r i c. Syft. Eleuth. II. n. 6 1 
p. 329. 



■ • 



1 



"Saferda MrcAirs, Fn. Inf. germ; 

- 

Saperda vwlacea. Fabric. Syft. Eleuth. IL n. 76* 
p. 33i# 

Saperda flavimana. Fn. Inf. germ, XXXV. i5* 
Safer da rufitnana. F a b r i c* Syft* Eletrth; DL 
n. 85. 332. 

Sapehda bipvnctata. Fn. Inf. getiti. 

Ich befize diefe - wahrfdbeinlich eigene Art 

Vicht mehr, um hrcrübe* zu beftimmen* 

1 

CalijIDIVm pvsillvm* Fn. Inf, germ*LXXXi 6* 
Callidium pußlum. Fabric* Syft* Eleuth. IL 

n. 63* p. 344* ' % % 
Beftättigt fich aufs neue, dafs diefe meine Be- 

ftimmung die richtigere feye. Vergl. Crtuztt 

Verf. nr. IL p. i36. Hieher gehört auch, Rojfi 

Fftt Etrufc. Maut* *i, a3a. p. 53, 

CaI* 



^ - 
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* 

Callidivm Vini. Fn. Inf. germ; LXVL 10/ 
Callidinmpgmaeüm. Fabric. Syft. Eleuth. II. 

n. 3o fi p, 339. 
Herr, von Meierte, dem ich diefe Att ver- 

danke, bemerkte bey der Einfendung derMbeu 

Tinterm 5ten Oktober 179fr aus Wien, folgendes 

an mich : 

" 8. Callidium pußllum. Hatten Sie «s auch 4a- 
"für? Bilden Sie es auf alle Fälle ab: denn 
"alle Jahre finden wir fettiges hier 9 und was 
" das fpafsigße iß , in alten F<iß:rn 9 die mit 
" Birkenreifen befchlagen find? K 

Wohl verzeihlich wirds, wenn ich dann vor- 
anftehendes, in habitat qu&tannis in doliis vetufih 
Vie?tnae 9 überfezte. 

» i 

• . * * - 

Callidivm florale. Fn, Inf. germ* LXX. 16. 
Clytus floralis. Fabric. Syft. Eleulh. IL n. 3. ' 
p. 346* '■.(.• 



< » 



Cajllii>ivm arietis. Pn. Inf. germ. tV. i5. 
Clytus Gazella. Fabric. Syft; Eleuth. II. n. 10. 
p. 348. 

Lejftura arietis. Linn. Syft. Nat. n. a3. p. 64o. 

Leptväa sakgvinolbnta. Maa. Fn< Inf. germ* 
LXIX« 9. 

Leptura cinda. Mas. Fabric. Sylt. Eleuth. J£ v 
n. 12. p. 356. 

H Leftura 
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Leptura Umhat** -Laichard. tyr. Inf. IL n, 1 6. 

p. 166. excluß Synonym. Schaff, 
Ift nach wiederholten Erfahrungen, nicht * 
was man anfangs , faft allgemein .geglaubt hatte , 
das Männchen der Lept. fanguinoh Fab, fonder» 
_ die/es, der L* cinäae Fabr. 

s - . 

Leptvra sangvinolenta. Maris Var. Fn. Ip£ 
germ. LXIX. 10. 
Eben fo nur eine Abänderung der männlichen 
L. cinäae Fabr. 

■ 

t 

Leptväa viuica^ En. Inf, germ. XXII. i3. 
Leptura villica, Fabric. Syft . Eleuth, II. n. 1 6^ 
p. 35'/- 

pas Sehäfferfchi Synonym, inf. ratisb. tab. 69« 
£g. 1. gehört durchaus nicht hieher. Vergl. meine 
Jyßem* Nomcnclat, der Schaff* Inf. n. 1. p. 86. 

* 

Leptvra obscvra. Ffl. Inf, germ* LXIX. 20. 
Leptura Qhamomillae. Fabr ic. Syft, Eleutii. IL 
n. 3o. p. 339. 

I 

Ich kenne die Lept. puhefeens Fabr. nicht hin- 
länglich , genug , um zu entfeheiden , ob folche. 
diefer Käfer ift, mit welchem die hier vorgefiell- 
te , von mehrern vereiniget wird : aber die bey 
lins häufige Leptura holofericea F. kenne ich a?u 
gut , uin gewis zu feyn, dafs gegenwärtige Figur, 
nach keinem Exemplar derfelben yerfeytiget wor- 
• * ' , den. 
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den. Hingegen ift meine ehemalige L. obfcurA 
genau diefe L. chatoiomillae : denn nur auf diefe 
trift [das elytra apict in angulum excurrunt genau 
zu , die übrigens fich von £, holofcricea 9 fo wohl 
durch ihre verfchiedfcne Gröfse > als Umrifs de« 
Körpers gut unter fcheidet. 

Lej?tvra se&macvlata* Fn. InfVgerm. LXIX. 2i< 
Leptura ociomaculata* Fabric» SyfL Elcuth. IL 

h. 44, p. 36 ii 
Schaff er. Ic Inf. ratisb. tab* 6. £g. ^ 
Demnach fällt die ganze Synonymie in der Frii 
Inf. bey diefem Käfer hinweg: ingleichen ift izi 
meiner fyßem. Nenunclat. der Schaff. Inf. n. 9. p< 9^ 

die dafelbft befindliche Beftimmuilg, als irrige 

♦ 

nach diefer zu cmcndireii. 

LiEPTVRi. Arcvata< Fri. txi r i germ. VlIL i<i, 

Ich befize diefert Käfctf nicht mehi*. Mit Lep* 
turb annularis Fabric. , die ich iedoch nicht genau 
genüg "kenne, um mit Gewifsheit hierüber zü 
entfcheiden; hat, der Befchreibung nach, diefe 
Lept* arcuata 9 fehr viel iibeteinftimmendes* 

Nü:cvi>alis^ melanocephAlä* Faun< Iri£ gefrÄ 
XXXVI. g. 

Man behauptet, Necydal, melanöccphata Fabric. 
fcy nichts ander» > als nur Abart feinei* uftulata^ 
oder welches iedoch Unterfchiedea genug ift— 

h 2 ita 

» 



ihr nähe verwandt. Hierüber , da ich den Fab- 
*izifchcn Käfer nur ans feiner Befchreibung ken- 
ne —.kan wenigftens ich, nichts erhebliches auf- 
bringen. Es fcy nur von meiner N f melarfoce- 
fhala die Rede , die , wenn fie gleich doch Fabrik 
%ius 9 nun auch mit feiner melanocephala verbinr 
det, dennoch den Beweifs für mich nicht ver- 
ftärken foll. Nur mein Käfer fey Necydalis fia* 
vefeens Roß Mant. Inf. n. 139. pl 56. oder viel- 
mehr nur Abänderung derfelben, wohin auch 
Geoffr. I. n. 5. var. p. 343. gehöre: das glaube ich 
auch , nur dafs folche das andere Gefchlecht von 
Necyd. Podagrariae F. zugleich auch feyn könne , 
das mnfs ich mit Villers Ent. I. p. 281. verneinen. 

■ 1 ■ 

Necydalis fjsmohata. Fn. Inf. germ. XXXVI. 

Fäbrizius fiüirt in dem Syft. Eleuth. II. n. 3o. 
p. 373. diefe meine femorata nur zweifelhaft bey 
feiner NecydaL marginata an , und fragt ob folche 
etwa , wegen der femor. clavat nur das andere 
Gefchlecht von der feinigen feye? Ich glaube, 
die Cantharis phthißca Scop. caxn. n. i44. ic. i44. 
gehöre, nach der Abbildung zu fchliefsen, welche 
femora fnnplicia anzeigt, gleichwohl auch hie- 
her, und diefe femorata, könne luglich als das 
andere Gefchlecht, analogice hiezu s genommen 
werden. 

k 

1 

I 
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Necydalis collaris. fW Inf. germ. XXXVfr 

» 

10. 

Necydalis melanura. Fabric. Syft. Eleuth. Hü 
n. 17. p. 371. 

Nur als Abänderung gehört collaris unter me- 
lanura , denn diefe melanura fey fclbft nur Spiel-* 
art der Necyd. uftulata. Fabr. 

Necydalis advsta. Fn. Inf. germ.JXXXVI. 11: 
Diefe adufta hält man für das Weibchen von 
.fimplex. Fab. Diefs widerfpricht aber fchon der 

- 

um vieles und ganz anderft ausgezeichnete Kör-' 
per. Meine Necyd. adußa ift fo grofs wie Necyd, 
melanura Fabr.; aber nie fahe ich die bey uns? 
häufige N.fimfflex F. von diefer Gröfse. 

Necydalis flavicollis. Fn. Inf. gerin. XXIV- 
18. 

' ~Wcydalis fanguinktllis. Fabric. Syft. Eleuth. Ii. 
11. 7. p. 370. 
Ucb&r diefe richtige Beftimmung , leiftet das- 
felbe Exemplar Gewähre, welches Herr Hübner 
in Halle , Herrn D. Iiiiger mitgctheilt hat , den» 
ich folche verdanke. 

Sinoi!>endron mväicatvm. Fp. Inf. germ. XXX V. 
i5. 

Sinodendron muricatum. Fabric. Syft. Eleuth; 
II. n. 6, p. 377. 

Man 



— H8 J - 

Man glaubt, diefes Sinqdendron flünde heiter 
unter /Ypate. 

t 

i - 

]3 Ostrich vs chalcographys. raun. Inf. germ. 
XV. 4., . - \ 

Boftrichus fexdentatus. Oliv. V. m. i3. ic. 77. 

* 

tab. I. fig. 3. a. b. 

^pa/f ftxdenfata.' 1 1 1 i g e r. 

Der wahre Boftrich* chalcographus Fab. ift Fn. 
XXXIX. 20. abgebildet worden: diefcr gehört 
unter Apate, 

. - 
Bostrjchvs thoracicvs, Fn, Inf, £erm. XXXIV. 

^ i8 ? Femina. 

Afatedifpar. Fabric. Syft, Eleuth. II. n. 21. 
p. 382. . 

Boftrichus difpar. Herbft, Nat A. Käf. 

isfach Herrn D. Illigers eigener. Beftimmung , 
lind angefügter Bemerkung, gehört -diefcr kleine 
Borkenkäfer vielmehr unter Boftrichus als unter 
Apate. Mir wurde chehin dipfesExemplar^ nacln 
welchem diefe Zeichnung verfertigt worden, 
vom Herrn Prof, Hellrvtg in Braunfchweig, un- 
tcr obigen Namen gefdlligft mitgetheilt. 

Bostrichys brevis. Fn, Inf. germ. XXXIV. 20. 
HyUfinus abietinus. Fabric. Syft. Eleüth. II, 
11. 6. p. 391. 

.Nach 
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Nach Hömv D. Iiiiger s Beßimmung, fey diefe* 
^Bofltr. breyis Fn. nur das Männchen des obigen 
)Bofirich, thoracicus Fn. , mit dem fcs nicht feiten 
in Braunfeh weig in der Begattung gefangen wor- 
den. Da-s ift wohl glaublich, und die Sexual- 
affinität beyder läfst fchwerlich Zweifel übrig, 
nur gehört auch der Hyleßnus alietinus Fabric. 
J. c. hiehcr. . 



■ 



Uostrichvs 8ERRATVS. Fn. Inf. germ. XXXIV. 

ig. ..... 

Ein kleinei eben der Puppenhülfe entfchlüpftes 
$tück vo* Boflr. difpar Herbji. Wir befizen ein 
folches von diefem. Iiiiger. 

JJies ift nkbt wohl anzunehmen. Mag es feyn, 
jläfs der bleichen Farbe nach zu urtheilen , dier 
•fcr. Bm. fetfßtus, ein eben der Puppenhülfe ent- 
fehlüpftes Stück fey, fo kan er doch durchaus 
nicht mit 4pattdifpar vereiniget werden. Diefem 
/wid$?fp*ieht nicht nur die allzufehr abweichende 
&r$fse 9 die Viüofität der Flügeldecken, fondern 
auch die bey weitein härteren, und kaum unter 
einem fehr guten Suchglafse bemerkbaren Punkt- 
ftfceifen d^r Flügeldecken , der ganz gelbe Unter- 
leib, und der völlig unter da« Bruftftiick zurück- 
gezogene kleine Kopf. Die Abbildung Hellt diefs 
alles nicht deutlich genug vor: die Punktftreifcn 
find viel zu Hark angegeben. 

Bo- 
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BOSTRICHVS IXAVIPES. Fn. Inf. geTttlJ LXl. 9. 

■ : Ich befize diefeii Käfer nicht mehr y um über 
folchen mit Gewisheit zu fprechen/ Vielleicht 
>ein HyUfinus 1 



% < 



Bosthichvs d actyIiIpuru a. F a b r i c. Syft. 
Elcuth. II. n. i4. p. 387. 
Diefe genannte Art, bey welcher Herr Vabri 



. . 1 



%tus meine Fn. Inf* citirt hat , kommt gar nicht 
.hier vor; ein fehr walirfchcinlichp« Mi&verftänd- 
nifs hat diefes Citat veranlagst. 

BosTRicnvs FRAXiNi. Fn, Inf. germ. tXVI. i5. 

' HyUfinus Fraxini. Fabric. Syft. • Eleuth. II. 
n. o. p. 090. . . 

Vergl. Creutzer Verfuche p. i36* wofclbft die- 

fer Boftrichus Fraxini Fn. La für eine Spielart 

des Boßrich. varius Fahr* ausgegeben Wird. ' Her* 

Creutzer irrt fich aber fehr , wenn er dies; noch 

glauben durfte.. Ich kan nicht wiflfef^ -wa* für 

einen Hylefinus Herr Prof. iabriuus vom Herrn 

Apotheker Scheidler erhalten hat, nur das wdfs 

ich, dafs ich mehrere Exemplare mein&s Boftrich. 

Fraxini Fn. ah Herrn Prof. Ftibrizius gefcluckt 

habe, der auch damals fchou eben Aitjevt Boßn 

Fraxini Fi», für eine neue> und vofc dem va* 

rius ganz verfchiedene Art 9 erkannt hat. Es wäre 

auch gut gewefen, wenn Herr Prof. Fabrizius 

angezeigt hätte , voem mau die Beobachtung ver- , 

dankt, 
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dankt > ddk diefer Bofitickus Frapitä Fti. aftder 
Rinde de>r Efehe folche tophus artige 'ÄUsWiichfe 1 
gearbeitet , dbiur ich habe doch zuerft foloho be^ 
kanni gemacht. An. den , in der Höpf att 4>ey : 
Jlerfprttct Gehenden Efchen. kan. man;iahrliöto 
iife 'Afcguft und September iblche in grofsär Men-^ 
g$ antreffen , i Und ans &Ichen von de»"- Rinde* 
glatt hinweg gefchnittenen Tophis, habe ich meh- 
rere hunderte Exemplate vor i mir gehabt,. <lie 
£ch fämttich > ■ etwa mehrere odet mindere Gröftö ! 

abgeneghiiet, . gana gleich waren* 

. • ■ 

BbisxiiicHvs TESTACEys. Fn. Jnf. germ. JLXVX i4. 
'* Wgt Creärs. Verf. p. i36, wofelb&diefer ßl 
ff/frlf. r» . nur für eine Spielart des, Boftrich. nun* 
Hyleßn„ piniperd. tat. — » und wie auch ich glau- * 
be .mit Hefcht angfhahnt wird; Es- ift i hier nur 
ein noch frifches abuläiigft der Puppenhüife eht- 
fdijüpf^ Hylcfm: piniperd. F., 

vprftelliß gemacht wprdpn.' folglich fällt das Ci- 
lat der Fn. in der Syft.' Eleuth/lE n. p. 393. 
bey Hylefin. teßaceus von fclbft hinweg.* 

» 

BoslRiOHv&.rotiGiCAriivs. Fn. Inf. genta.. XV: 5. 
Bofirichus polygraphus. F a b r i c. Syft Eteulh. IL 
n. 12. p. 387. * ■ < 

%inn( fchrieb ftets poltgraphus 9 nicht polygra*. 
phus 3 fo wie Polianthes nicht Polyanthes, darum 
fchrieb auch ich fo, weil ich glaubte, es zieme 

iedem 
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icdem, dexiiffw^xNaikencläinr j oäer atJch die -> 
irg^ndveiwes andern Naturforfchers wiederholen 
mu{s T fölfchfe , wenn fie ^icht »offenbar irrig ift j 
auch ^freAf: wieder, zu geben, warb es aucli'^tir 
aus Achtung 7 für den, de*r foiche zum^erftenmal 
gebrau cbti bat. Auch, laße i es lieh , meiher Mei* 
nung üaeh y gar wohl'dehken , dafs ein fo co*rek- 
ter Mann, wite Linne war, wohl polygräphus und 
Poljtanihib gefchrieben haben würde, ^enn er 
hiebey die Begriffe hätte verbinden wollen , die 
man gewöhnlich mitTota/gra^hus und Tokvsmihes^ 
zu verbinden pflegt: mii fo mehr wollte werv 

nigftens ich nicht, Linne einen Begrif zufchie- 

rti ji'/. t . . , " , - • " 

b'en, den er im Leben wahrfcheinlich als nicht 

fein eilen anerkannt haben wurde. . 

^jULeihjeoeißCÄeiArt» I". iv=m ab - 

Brvchvs tmbHicornis. Fij, Inf. germ.XXy;. 24, ^ 
Bruchus Galegat. kdffi.Pn. jßtrufc. Appen<i# : 

82. IO, ■ v \ r 

Diefe Beftimmung wurde mir vom Herrn D.- 
I///gf r gefalligft. mitgetheilt. 'Ich befize den Ap-« 
pend. Fn. etrufc. nicht. . ' / ^ • 

Anthribvs brevirostris, Fn. Inf. germ. LVII. 9, 

..... 

Anthribus niveiroftris. Fabr ic. Sylt. Eleulh.II» , 

n. 18. p.409, .. „• 

An- , 
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Anthribvs rvficollis. Fn t Inf. gcrm. XXIV. iq. 

Salpingus ruficollis. III ig. 

Kein Anthribusl Vom Anthribu&Ilphoris Fab. 
ift diefcr Käfer ftaudhaft verfchiedcn. 

Attelabvs Bacciivs. Fn. Inf. germ. XX! 5. ' 

Attelabys Bacchus, fabric. Syft. Elcüth. IL 
ji. 27. p. 421. 
% In dem Syft. EIcutb. ^. a. O. kommt nun zum 
erficnmal die richtige Bemerkung vor : . Variat 
fexu; thorace antrorfum fpinoß. Bicfe Abbil- 
duns 5 fo wie Voet. II. tab. 34. fig. 6. haben fchonr 

' •• • • # 

lange zuvor diefe ßemerknng, erwiefen. Doch 
hat man in der A. L. Z, X797. Nr. 39. p. 3o6. das 
Gegentheil behauptet : Das mit %wey Dornen be- 
waffnete Brufifchild (nehmlich an diefcr , meiner 
Figur in der Fn. Inf, a. a. O,) iji eine auffallende 
Erfchfinung. Wir. finden dazu, weder unter unfe- ä 
rem Vorratht^ noch bey andern Schriftßellern das 
BejfpieJ. , Die Vermuthung, daß daher cließr Kä* 
fer nicht d?r J3a$chus ßy t gewinnt durch Wc. (nun. 
folgen die unpöthig hieher zufezenden Grunde) 
den großen Schein der Gewißheit. — — , 

•Ich hätte demnach , nach Voet a t a. O. das gröfs-r 
te Jtecht an der Entdeckung, daß es einen Attelab. 
Bacchus Fabr. et Linn, mit einem ßachlichten Bruß* 
ßück gebe f Vergleiche meinen Commcntar zur an- 
geführten Voetßhen Figur, IV. Tb. meiner Au v 
gäbe p. 47. t / 
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Attelabvs craccae. Fn. Inf. germ. XX. 10. 

Atulabus acneus. Fabric. Sylt Eleuth. ' II. 
n. 3?. p. 423. 

Attel^bvs rRviMENTARivs. Fn% Inf. gcrm. XX« 

4' • • « t , 

Aitelabus frumentarius. Fabric, Syft. Eleuth. 
II. n. 59. p. 427. 

Attelabus furpireus. Fabric. Ent. Syft. IL 
n. 34. p.391. : " \ ^ • > 

Herr Prof. Eibrizius zieht nun auch den Atte- 
labus purpureüs Ent. Sylt, und wie auch ich 
glaube, mit Recht hieher. L eber den' Aufent- 
haltsort diefes Käfers find die Meinungen ver- 
fchieden. v% ißinige Haben ihn immer nur auf grü- 
nenden Gewachfen, (auf Aegopod. Podagrar, L. 
Fayh Yn. Suec. III. p. 177.) vorzüglich in naffen 
Gräben auf dem Ampfer angetroffen ( f. Ä* L* Z. 
1797. Nr. 39. p. 3o6.) Herr trof. Fabrizius wie- 
derholt, das fchon von Litine\ Habit at in fru. 
tnento diutiüs äjfervato gefagle, hier abermals, 
lind da Linne noch hinzufezt, feßtmus , fo mufs r 
er doch als ein dem Getre} r dc fchädliches Infekt 
anerkannt werden. Möglich, dafs man ihn auch 
anderswo als nur auf Kornfpeicherh findet, fo wie 
ich mehrmals Calandra grauaria F # auch an Orten 
antraf, wö gewis nie Kornfpeicher waren, wel- 
che beyde Fälle vielleicht nur durch Zufall ver- 
anlafst worden fin^. 

Atte- 



\ 
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Attelabvs intermedivs. Fn. Inf. germ. XXL 2%. 
Ift k\ne eigene deutlich verfchiedene Art, 

Gvrcvlio Pisu. Fn. Inf. gerra. XLII. 1/ 

Rynchaenus Pini. Fabric. Syft. Eleuth. II. n. 7. 

j t p. 44o. 

Vcrgl. Htrbß. Naturg. d. Käf. VI. p. 147.. 

Cvbcvlio Linariae. Fn. Inf. germ. XXVI. 18. 
ed. I. * 

Rhynchaenus teter. Fn. Inf. germ. XXVI. 18. 
ed. II. 

■ 

. Rhynchaenus ttter. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
n. 5o. p. 448. 

■ Ich zweifle indefs fehr an diefer Bell immtmg , 
lind es iß möglich, dafs Fabrizius fich durch die- 
fe unnatürlich fchwarze Illumination, diefer Fi-, 
gur getauf cht habe. Außerdem wird wohl fchwer- 
lich der JR. teter F, , fchon wegen der fehr ab- 
weichenden Gröfse (Statura et magnitudo C. Cam- 
panulae) hier in Vergleich kommen können. Der 
Rhynch* Campanulac F., den einige irrig mit 
dem C # Hnariae fk vereinigen , ift ein viel klei- 
nerer Käfer, (Linne fagt magnitud. pediculi 9 aber 
das ift gar zu arg, er ift doch gröfser) der ganz 
von dem unferigen abweicht: richtiger ift fol- 
gende Beftimmung : 

• * 

v 

1 

Cye- 
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CVRCVLIO LINAH. Fn. 1. C. 

Rhynchaenus Aiugae. 1 1 1 i g e r. 

Rhynchaenus Aiugae* Hcrbft, Nat d. Käf. VL 
172. l32. 

Von fVinem wahrfchcinlich gewöhnlichen Auf- 
enthaltsorte , in den gallenförmigen Auswüchfen 
der Wurzeln, des Antirrhin. Linaria Linn., ob 
man gleich nicht alle Jahre, und nicht an iedem 
Antirrh. Linar. L. diefen Käfer findet, entlehnte 
ich , nach der Beobachtung des Herrn Schnizlein > 
den Bcynahmen für denfelben. l)afs er auch auf 
einer Aiuga angetroffen Werden könne, ift mög- 
lich, und eben darum finde ich diefen neuen 
Beynamen nicht unpaffend* Aber weder die Li* 
naria noch eine von den Aiugis find die aus« 
fchliefslichen Aufenthaltsorte diefes Käfers* IJberi 
diefer CurcuL linariae Fn. fcerftörte mit heuer das 
Verbafcum Boerhaavi L. im Garten zugleich mit 
Rhynck. ScrophuLund Thapfusfo fehr, dafs, wenn 
ich nicht täglich folche in grofser Anzahl abge- 
fangen hätte, die ganze fchöne vier Schuh hohe 
Pflanze, gewis von demfelben, völlig zu Grundö 
gerichtet worden wäre* 

Cvrcvjlio affinis. Fn. Inf. germ. LVII. i5. 
Rhynchaenus Alauda. Fabric. Syft, Eleuth. II, - 
11« 82. p. 454. 

* 

CVR- 
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Cvrcvlio dorsalis. Faun. Inf. germ. XVII. 9. 

Rhynchaenus dorfalis* Fabxic. Syft. Elouth. IL 
11. 83. p. 454. • ■ 

Hieher gehört auch Curcülio dorfalis Paykull 
Fn. Suec. III. 11. 17. p. 200. nicht aber Curcülio 
dorfalis Linn, der nach der Fn. Suec- eine ganz . 
ändere Art feyn mufs. 

CvrcVlio Artemisiae. Fn. Inf. germ. XVIII. 

■ 

Rhynchäenus Artemißae. Fabric* Syft* Eleulh. 

II. n. 92, p. 456. 
Curculto Artemifiae* Herbft. Nat. ä* Käf. VL 
' tab.66 4 fig. 5, 

Cvrcvlio Lapathi. Fn* Inf. germ* XLII. i5. 

Rhynchaenus Lapathi. F abr i c. Syft. Eleuth. II, 
ji. i4o. p* 466. 

Nicht nur auf den Ampfer 1 - und Weidenarten 
hält fich diefer Käfer auf, er ift auch in manchen 
Jahrgängen für die Erlen (itetf/a Alnus Linn.') 
ein fehr fchädliches Infekt, 

* 

Cvrcvlio Acetosae. Fn. Inf. germ. XLII. 9. 
Rhynchaenus Rumicis* Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 9 3. p. 436* . . ; 

Cväcvho porcatvs. Fn. Inf. germ, LVII. 16. 
Rhynchaenus poreuius. Fabric. Syft. Eleuth. IL 

«. l44r p. 467. 

Cvr- 
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Cvrcvlio Salicis. FaUn. Inf. germ. XVI1L i5# 
Rhynchaenus Crux. Fabric. Syft. Eleuth. II. 

n. 87. p.-455. 

■ ■ 

» 1 , 
1 * . * > . * 

Cvrcvlio Jota/Fü. Inf. germ* XVIIL 16. 

Ift nichts anders als ein verwifchtes Exemplar 
des vorhergehenden. 

Cvjicvj-io parallelvs. Fn, Inf. germ. XVIII. 5. 
Rhynchaenus venuflus. Fabric. Syft.Eleuth.tr. 
n. 90* p. 456. . ' - 

Cvrcvi.io qvadridens. Fn. Inf. germ. XXXVI* 

t t 

Rhynchaenus Calcar. Fabric* Syft. Eleuth. II. 
n. 261. p. 4g3. ., ' ' 

Cvrcvjlio Vidvvs. Fn. Inf. germ. XLII. 17. 

Rhynchaenus didymus. Fabric. Syft.Eleuth.il. 
n. 209. p. 482. ; , . 

* 

Cvrcvlio pectoralis. Fn. Inf. germ. XXXVL ' 
16. 

• * •' 
Rhynchaenus peäoralis. Fabric. Syft. Eleuth. IL 

n. s46. p. 4go. . 

Cvrcvlio flavipes. Fn. Inf. germ. LXII. 11. 

Rhynchaenus ßavipes. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 247. p. 4go, 

Cvr- 

I . ' ' 

■ 
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Cvkcvlto Pvsio. Fn. Inf. germ. XXXVI. i5. 

Die Flikeldeckennaht ift fchwarz^ wipich e$ 
auch in meiner Befchreibung anzeigte. Ein«j 
neue fchr diftinkte Art. 

Cvrcvliö aäcvatvs. Fn. Inf. germ* XVIII. 6. 

arcuatus. Fabric. Sylt. Eleuth. IL 
n. 248. p. 490? 

Ob gleich Herr Prof. Fabrizius a. a. O. die Fn; 
lf. wenn gleich, wie es fcheint , mit nicht ver- 
glichener Abbildung dafelbft, anführt, fo fcheint 
der Befchreibung nach doch der Fabrizifche arcuatus 
ein, von dem ineinigen fehr verfehiedener Käfer 
zu %ft. Fabrizius fagt, fallidus , und fpricht 
-Von elytris einer afcenttbus. Das trift auf den jnei- 
nigcn nicht zu. Eben wegen feiner gelbföchtigen 
Farb,e, nannte ich den nieinigen arcuatus, weil 
auch morbus arcuatus, als Synonym von Icterur 
.vorkommt. Das übrige fagt meine Befchreibung» 

Cvrcvho incvrvvs. Fn. Inf. germ, XXXVI. 17. 

Mynchaenus Pomorum.Fibx i cSyft. Eleuth. II. , 
n. a5o. p. 491. . ' v 

Cvrcvliö BicöLOR. Fn. Inf. genm XVIIL 4* 
Lixus bicolor* 

> * 

Ift eine eigene nun unter Lixus beftimmt *e- s 
körige Art 

I » , 

1 » 9 

I Ctä- 
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Cvbctlio Apsinthii. Fn. Inf- germ. XVIII, <^ 
Rhynchaenus nigrinus. Iiiig. 
Curculio nigrinus. Herbft* v Nat. d. Käf. VI. 
n. 20. p< 60. tab. 62. fig. 16. 1 

Vielleicht , fchrieb mir Herr D« Iiiiger hierüber, v 
Ltxus Atriflicis Fabric. Syß. Eleuth. IL ». 3u 
p\ 5p4. tpo J/t G/are aw Linne und Paykull weg* 
%ußrcichen,find. -* 

Diefef Curcul Apfintb. Pn. iÄ dem Cure. Ar^ 
temif. Fn. 18*10. überaus ähnlich/ und ein Rhyn-' 

chaenus wie diefer , und gewis kein Lixus* 

\ ... 

CvHCvltd Chloris^ FeL Inf. germ* XVIII. 

Rhynchaenus Chloris. Fabric- Syft. Eleuth. II; 
n. 3<j..p- 446* 

Hieher gehört auch : Curcul iö cäirulefccug 
Schrank in£ außr. n. 202. folglich auch JF». boic. U 
n. 525* und Scb^ carn. n. 874 und «watf nach A. 
L* Z. 1796. n.97. Doch kan ich das von meinem 
Käfer nicht fagen > was Schrank Ui Sccpoli : auch 

trift das angegebene Grötfenmaafa beider nicht zu. 

■. 

CvRCvi.10 QVA»»ii*dTATV8. Fri. Inf. germ. LVIL' 

12* ' > 1 \- 

Rhynchaenus Hercyniaei Iiiig. 

' Curculio Hercyniai Herbft. Nat d. Käf. VL 
Vl. 265. p. 294. tab. 82* fig* 11. > 

aber 
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nber auf keine Weife Curcul T album 
der mit Curcul.funereus Herbfi. U C. nr. tU2, eu 
nerley ifl 4 Il!tgef 4 

CvRcvLto BRVNtfEya. Fn. Infi gferm, XXVI. 17* 
Eine febr deutlich fich kennbar machende Art 

CvRcvLio HonluDvs^Fri. Inf. germ, LXXXI V. %+ 
Ente wohl unterfchiedene Art , auch am Rhein 
und bcy Böttingen gefunden! ' Rhynchaenus hifpu 
dus nobis, oltm. Iiiiger, Hert Apotheker Funk 
in Cfrees bey Bayreuth hat auch diefen Käfer auf 
dem Hchtelbcrg entdeckt. 

CvrcVxio DJäSERTvfi. Fn. Inf. germ, XLII. g. 

Hat grofse Aehnlichkeit mit Rhynchaenus tri* 
guttatus Fahr ic. ich kan iedoch weil ich ihn 
nicht mehr befize, nicht hierüber entfeheiden. 

Cvrcvlio ophthaläTxcvs^ Fii* InC germ* LVTL 
i5. 

» 

Curculiö dißinSufi Fabric, Syfc Eteaih* IL 
it. 56* p. 5i6, s > , 

% * 

Cvrcvhö giUvcvs. Fh. Inf. germ. XlX. 6, 

Qurctflio obliquust Fa b r i c, Syfh EleutL 1%> 
n. 58. p< 5i6< 

, Der hier vorgcftellte C. glautusj ilt wedei* «Je* 
gleiclinahmige des Fabricius 4 noch der- Curculia 
nebulofua deftfclbeii / noch weniger deffen AbfcW 
(Urmig* • * 

I 2 Cvk* 
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- 

£vrcvl*8 mäasvs. Fh. Inf, gcrm. LVU. 11; 

H«f grq/xe Ähnlichkeit mit CurcuU binotat. 
Fabrtc. Sj/ft. Eleuth. IL n. 190. der mancherley 
Spielarten hat, aber ftets mit ßumjfen Schenkel* 
zahnen vorkomt. llliger. 

1 

1 

Indeften weicht die Beschreibung doch fehr ab, 
der zu Folge ein punctum parvum diftinetum 
verfus apicem elytrorum prätendirt wird,- da» 
niöht zugegen ift, vielmehr andere charakterifti- 
fche Eigenheiten zugegen find, deren nicht ge- 
dacht worden. Ich befize diefen Käfer nicht. 

Cvrc'vlio Fritillvm. Fn. Inf. germ. XVIII. 19. 

Curculio Fritillum. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 81. p. 5ai. 

Cvrcvlio Megerlei. Fn. Inf. germ. LXXXVTL 7. 

Curculio Megerleu Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 84. p. 521. 

Die Abbildung in der Fn. Inf. wurde nach dem 
ziehmlichen Exemplar verfertigt , welches Herr; 
von Megerle mir gefälligft abgetretten hatte. 
Würde es fich beftättigen, dafs wenigftens die 
meiftenExemplare/^mora dentata hätten, fo wür- 
de diefer Curculio nicht mehr unter diefer Ab- 
theilung der wahren Jcabri%ißhtn Cur cu Hon. flehen 
bleiben dürfen* 

CVK- 
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Cväcvlio jENVcleatoiu Faun. Inf, germ. LVII« 

i4. , 

Ich tiefize diefe Art nicht mehr, um hierüber, 
ficher zu beftimmen. ' v 

Cvrcvlio pabvlinvs. Fn. Inf. germ, LVII. ig. 

Einem eben entwikelten Curcul. ovatus Fabr. und 
Linn, fehr ähnlich. Iiiiger. 

Ueberaus viel wahrfcheinKches hat diefe fcharf- 
finnige Coniektur: ich befize diefen Käfer nicht 
mehr , um hierüber zu entscheiden. { 

Cvrcvlio cvprifer. Fn. Inf. germ. LXI. 10. 

Auch diefen habe ich an Herrn von Megerfc 
wieder zurückgegeben ; ich kenne ihn alfo nich* 
mehr. 

Cvrcvlio gracilipes. Fn. Inf. germ. LVII. 18. 

Dem Cure, ruficollis Fabr. ähnlich Doch fcheint 
die Geftalt des Halsjchildes , und die Färbung de*. 
Flügeldecken verfchieden. Iiiiger. 

Auch diefen Käfer befize ich nicht mehr. 

Cvrcvlio dentatva. Fn« Inf. germ. LVII. i$* 
Eine eigene Art» 

1 

Cvrcvlio cloropvs. Fn. Inf, germ. XIX. i4. 
Hylejinus cloropus. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 17. p. 393. 

Hieher gehört unftreitig : 

Cvr-T 



[o flanirostris. Fn. Inf, germ. XVIII. 

und wie CS fcheint , nur als Abänderung. 

i 

CoLYDIVM FA8CIATVAI. Fn. Inf. germ. XXXI. M. 

Dermeßes elongafus. Linn. Sylt. Nat. n. 2. 
p. 56 1 4 Fn. Suec. n. 4oq. 

JHypqphlotevs Piki. Fn. Inf. germ. LXVII. 19. 

Hieher gehört als Synonym : 
• * Hypophloeas ferfugtneus. (J x e utz. Verf. p. 12<J> 

Tab. III. fig. 3o. a. . 

N — 

Lyctvs cylinpricvs. Fn. Inf. germ. XXXV. 18, 
« Ift nicht Lyctiis terebrans pabric. fonderu eine 
eigene yerfchiedene Art. 



Lyctvs pvbescens. Fn. Inf. germ. VI. 1 f 9 
&uch eine eigene für fich beftehende* Art. 

Ltctvs permesto.id£6, Fn. Inf. gcrui. VIII. x5 t 
v «d. I. ; •- - 

Ips fetruginea, F.brip. Syft, Eleutn. 11. n. 17; 
p. 58ö, - 



Lyctvs abbkeviai?vs. Fp. Inf. germ. XXIV. 21. 
Nitidula fexjfußulata, fabtic. Syft. Eieuth. 
. n. 

Nicht als die wahre N* fexpuftul. F. fondern 
nur als Abänderung derfelben , gehört diefejr hy* 
ctua abbrev. Fn. Tueher. 

j ; mycb* 



Digitized by Google 



I 



I 



Mtcbtomaov. »vkctatt». Fb. Inf. germ. XII, 
12. 

Jpt pun&att. Fahrte. Syft. Eleath. II. n. i3. 

p. 579. • 

Mycetophagvs BiFAscf atv8 . Fn. Inf. germ. II". 
24. 

/jpx bifafciäta t Fabric. Syft. Fleuth. II. n. i4, 

* - 

P» 579. 



Mtcitophaovs rvi/vicoLias. Faun. Inf. germ, 
LXII. 4. 

Mycctofhagus fulvicollis. Fabric. Syft. Eleutk 
IL n. 21. p. 56g. 
, Die mäculae elytrorum find nicht rufae , £on- 
dern fl*ya* 9 fo wie folche fluch Fayk. JFn. Suec. III. 
H. 6. jk 325. anzeigte, 

Mycetophagvb ßPiNipE«. Fn. Inf. germ. XXIV# 
• 20. 

Mycetofhagus tajlanw* Fabric. Syft. Eleuth. 
JI. n. a5. p. 663. 

- < 

Mycetöphaovb signatvs. Fn. Inf. germ. LVJL 
ao. 

*. 

Jpf bifafciata. Fabric. Syft. Eleuth. iE n. i4. 

P. , ^ 

Sey nur eine Abänderung der Ips bifafciat. F. 
nach der ^Bemerkung des Herrn D. llligers. 

Myce- 
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My , ceto*hA6vs bhvknevö. Fm Inf. germ. LVII, 

21. » . 

' Vielleicht eine eigene Art. lehr befize diefe» 
Käfer nicht mehr. 

Tpixqma jdvbia: Fn ? Inf. germ. XXXIX. 22, . 

p. 78- * 

Ift nicht Trit, dub. Fabric. Diefe gehört be- 
kanntlich unter Catops agilis. F-tbric. Sylt. Eleuth* 
II. n. 6. p. ~65. wofelbft iedoch der ftQtnof>h< 
ngilis Iiiig. auszureichen. 



■ \ 



Tbttoma pilosa. Fn. Inf. germ. VII. 8. 

CoQciuella ßavipes. J 1 1 i g* Kug. Kaf. Pr. I. n. 3* 

p. 4i3, i 1 ■ 

Gehört iedoch mit mehr Recht unter Tritoma; 

"felbft mit Herrn D. Ultgcrs Beyflimmung, 

. . , . . ■* • J * 

Tetratoma cinnamomea. Fn. Inf. germ. XII. i5% 
jinifotoma cinriamomcuifvillißcr* < i# 
Ift den FühJhörnern nach, wohl unter Anifo- 
toma zu rechnen, doch kaum der übrigen, für eia 
Amjotoma^ unerwarteten Struktur nach , wie denn 
auch die gewis fehr auffallende Gröfse hier mit 
in Betracht kommt. Ob das S$hacrid. ferrüg. y 
Payk. Fn. Suec. I. n. a4. p. 72. hieher gehören 
könne, 'ift vielleicht kaum zu bezweifeln; es 
kommt zwar in defsen Befchifeib. verfchiedene« 

vor 
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+ot, das auf gegenwärtigen Käfer nicht zutritt; 
auch gedenkt folcher der fonderbar geftalteten 
Füfse gar nicht, wiewohl es faß: für gewis an-* 
zunehmen ift, dafs fich diefer Umfland nur alfo 
an dem andern Gefchlecht bewähre. 



Tritoma coxnata. Fn. Inf. germ. XXXVT. f8. 

Tritoma connatum. Fabric. Sylt. Eleuth, IL 
n. cj. p. 572. 

L Vergl. Allgem. Lit. Zeit. 1797. *• ** 3 ' p. 327. 

• , • - - / 

Scapuipivm sc vTELXA'fyM, Fn. Inf. germ. IV. 

11. / \ ■ " 

Dermefles Urtica*. Fabric. Syft, Eleutb. 1. 
n. 44. p. 3ao. 

Scaphjdivjä agabicinvm» Fn. Inf. germ. IV. 2. 

Scnphidium agaricimm. Fabric. Sylt, EJeuth. 
II. n. 4. p. 576. . 

Dies in der Fp. Inf. a. a. O. abgebildete Scaph. 
ngaric. ift ganz das nehmlichc mit. 

ScapiJidiym «öMTi. Fn. Inf. germ. XII. 16. 

Denn diefes ift nur, ein picht lange feinen 
Nympheniland veriaffeh habendes Exemplar. Die 
Fühlhörner am bglet. find ganÄ die nehmlichen 
wie am agaricin* 9 wenn fie gleich in der Abbil- 
dung verfchieden find. • 
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Bey Scaph.agrU. Fabr. muh in der Ent.Syft. ft 
der Dtm. hemtpt. Panz. Naturfor/ch. &c. weg- 
fallen , der *um Dermeftes Urticae f. gehört, 

If8 KroRipENNis. Fn. Inf. germ. L. 7. 

Triplax nigvipennis. Fabric, Syft. Eleuth. JI, . 
n. 1. p. 58i. v 

Ips rvfipes! Fn. Inf. germ. XIII. 17. 

Triplax rufipes. Fabric jSyft. Eleuth. II. n.a, 
p. 58 1, ' 

Ipä rvfifrons. Fa. Inf. germ. XXXVI. 19. 

fjtgix rufiftcns. Fabjric. Syft. fUeuth. II. n. 4> 
p. 583/ 

BiAperis vidl acje a. Fn. Inf. germ. III. 18. 

Diaperis violacea* Fabric. Syft. Eleuth. JI. n. 3 P 
p. 586. 

Chryßmela 4ytißoii€s f Jtoffi Fn. Etruf. I, 
jj. 208. p. 83« 

Diaperis bicolor. Fn. Inf. germ. XCIV. 9. 

Diaperis bicol*r. f>bjri*\ Syft. Eleuth. JI. p. 6, 
p. 586. 

Schäffer Ic. Inf. ratisb. täb. ^67. fig. 5. ä. b. ' 

Panzer fyftem. Nomenclat. d, Sehäf. Inf. n. 5, 
p. 207. 

Ich lafse hier Jlerrn p. fl liger felbft fprechen : 
Ihr Scolytus Aeneus Fn. Inf. germ. Vlll. 2. ifi 
wohl unflreieig Diaperis aeuea fabric. aber.fluch 
iefftn Mycetophagus tnetallicus , und vielleicht weh 

feine 

I 
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/ei>< Gallernca Lnäucae. Eben fi ßcher iß ihr* 
T>iaperis bicolor. JFW. 94, 4- Spielart von ihr 9 
und wenn fie überzeugt feyn können 3 dafs ihr Kä* 
fej der Fabfizifche ßfl > fo fnufs ai^ch dtfsen Diape- 
ris bicolor hieher gezogen werden. So hellfarbig wie 
die Fit. im giften Hefte den Käfer vorßellt , habe 

ich ihn zvpnr noch nie gefehen; allein das Braunro- 

» » * 

the fihimmcrt auf dem Halsfchilde allemal 4utch. — 

Mein Scolytus ßeneus Fn. I. c. zeigt lehr deut^ 
lieh ein dunkelbraunrothes Bruftftück an, und ^ 
diefes Jft in der Abbildung uberfehen worden. 
Die Diaperis bicolor Fn. 1. p. ift durchaus ganz 
gewifs der pehmliche Käfer, jiur jnjt ungleich 
freljerm braunrothcnBruftitück. Demnach gehö- 
ren bcide^bbildungen nur unter eine Art? Ob 
ich aber die wahre Qißperis bicolpr Fahrte, hier 
n yorüellig gemacht habe, dasmögte diefemnach 
vrohl jiorh picht entfehieden feyn. Fabrizius KaV 
fer fclieint gar nicht» metallartiges an fich zu ha- 
ben, er fagt blofs fie fey, *tra 9 und im Suppl. 
Ent. fyft. p. 179. zeigt er elytra laevia (alfo nicht 
einmal Tu bftriata) an, und fpricht von pedibut 
nntteis rufis; wenn nun diefs, die Diaperis bicolor 
Fabr. ganz ausfchliefend auszeichnende Charak- 
tere find , welche die ftandhafte Identität diefer 
Art beftimmen, fo m'ufs ich geliehen , dafs folch^ 
feiner Diap. bicolor. keineswegs zukommen. Es 

niögte 

i 
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mSgte daher trohl gethan feyn, fo lange, his die-- 
fer Umftand näher hi das Reine gebracht wird>\ 
beyde\ meine D*<i/>mV bicolor und Scolytus aeneus 
Fn. unter einer Art aufzuführen, die Pqykull 
(Fn. Suec. n. 3. p. 35<).) fehr gut unter Diaperis 
aenea charakl^rifirt hat. Dafs der Mycetophagus 
tnetallicus hiehergehöre, habe ich fchon in meinet* 
Jyfiem. N&menclat. d. Sch. Inf. geahndet 

Meloe tecta. Fn. Inf. germ. X. i4. 

Ifi nur Abänderung von Meloe Profcarabaeus Linn, 
wicht mit Meloe punctata Fab. et Fn. Inf. germ. X. 
16. einer ley iß. Dte Meloe Frofcarabäeus Fab. ei 
Fn* X. 12. iß davon verjifiieden, und iß Meloe vio* 
lab. Ma&ham. llltger. 

Staphtlinvs chlohoptehvs. Faun. Inf. germ. 

XXXVI. 20. 
Staphylinus chlor opterus. F abr. Syft.Eleuth. IR 

n. 5. p.591. ' 
Staphylinus chloropterus. Graveuji, coleopfc* 

micropt. n. i5. p. 166. 

STAPHYiaisvs aeneocephalvs. Fn. [Inf. germ* 
XXVII- 5. 

Staphylinus chalcocephalus. Fabr. Sylt. Eleuth. 
II. n. 17. p. 5q3. 

Sta3?hylinvs PViiViPES. Fn.Inf. germ. XXVII. 9« 

Staphylinus ochraceus. Gravenhorit. coleopti 

micropt. n. 65» p* 43» 

% Sta- 
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Staphylinys fvscipe*. Fn. Inf« germ. XXVII* ia« 
TflcAi»«/ fordidus. 6 r a v e n h. coleopt. micropt 
n. 8. p. i4i. 



» * 



Staphylinys angvstatvs, Fn. Inf. germ. XI. 18. 
(non 34^ 18, ut apud Fabric. Sylt. Eleuth.) 
Staphylinus angu flatus. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 5o. p. 599. 

Paeder us angufiatus. Gravenh v coleopt. • mir 
' cropt. n. 7. p. 63. 

Staphyjlinvs sangvinevs. Fn. Inf. germ. XL ig, 
Pfelaphus fanguineus. Fabric. Syft. Eleuth. IL 

11. 22« P. SOS« 

V - ' 

Staphylinvö bigvttatvs. Fn. Inf. germ. XL 1 7. 

# fix biguttatus. Fabric. Syft. Eleuth.II. n. U 
p. 602. 

Stenns biguttatus. Gr avenh. coleopt. micropt. 
xi. a» p. i54, 



Staphy hkys clavicornis. Fn. Inf.germ.XXVIL 

Stenus buphthalmus* Gr ayenh. coleopt. mi- 
cropt n. 6. p. i56» 

i 1 

Staphy linvs floralis. Fn. Inf. germ. XL ao. 

Stenus floralis. Fabric» Syft* Eleuth. IL n. 6. 
p» 6o4« 

- 

Qmalium floralt. Gr avenh. coleopt micropt. 
q. 10. p. 118. 

§TA* 
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Staphvlinvs pallidipennis. Fn. Inf. germ. 

. xxvii. 16. ' ,' 

Oxytelus merfitans. Gravenh. coleopt. mi- 
cropt. n* 9. p. 108. 

Staphylinv* camnatvs- Fn. Inf. germ. LVIL 
s4. ' 
Oxytelus carinatus. Gravenh. coleopt. micropt* 
>. p. 10b, 

{JtaphylinYs armatvs. Fn. Inf. germ.LXVL 17* 
% , Mas. - 

Oxytelut tricornis* Gravenh. coleopt. mW 
cropt. n. 11. p. 109. 

Staphylikvj impressv*. Fn. Inf.gerra. XXXVI* 

Staphylinus imprejfuU ö r a v e n h. colcpt. mi- 
cropt. n. 5 1 . p, 35/ 

* ✓ » • • 

Staphylints i»aminatvs. Fxi* Inf. germ.LXVII. 
ao. 

Staphylinui laminatuu G r ä v £ n b. cojedph. mi- 
cropt. n. 17. p. 16. 

Staphylinus laminatus* Crantz. Verf. p. 128* 
tab* 3. fig. Il • 

* 

ÖxYporvs lvnv£atv** Fh. Inf, germ. XXII. i5. 

Staphylinus atricapillus* Fabric. Syft. Eleutfa. 
IL n. 49. p. 699. 

Tachinus atricapillus. Gravenii. cofeoptr. mi-* 
eropt n< ig. p. x48. 

r ' OXY- 

I _ 4 
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'ÖxTPOÄva MAROTNELLVfl. Fn. Inf. germ. IX i3. 

Tachinus humeralis* Gr a venh. coleoptr. mi- 
cropt n. p. i36. 

Oxyports merdarivs. Fn. Inf. germ. XXVII. 18. 

Staphylinus merdarius. F a b r i c. Syft. Eieuth. II. 
oi. 46, p. 598, ' 

FAEDERvä elongatvs* Fn* Inf. germ. IX. 1a. 
Paederus elongatus. Fabric.Syft.Eleuth.il. n.& 

tathrobium etongatum. Gr a venh. coleopt. mi- 
Cropt. n< 8- p. 55 <, 

Paedervs FviviPENNifiw Fm jnf. germ. XXVIL 

Staphylin. ochrac. Var. Grave nh. coleopt. mi* 
cropt. n. 6$. p. 43, 

pAEjöiRvs fvlgidvs. Fa. Inf. germ. XLUL 20. 

Staphylinus fulminant \ Gr a venh. coleopt. mi* 

i fcropt. n< 70. p. 47^ 

Nach Herrn Gravenhorfl a. a* O« nicht der 
Paederus fulgidus Fabrid 

Paedervs qrbIcvIatvs. Fn. Inf. germ. XLIIL21. 

- Paederus orbiculatus. Gravenh. coleopt. mi- 
cropt. n. b. p. 63* 

Nicht der Paeder** prbiculatus Fahrte, fondern 
Paeder, trbicul. Payk, Der eigentliche Paederus 
orbicul. Fahrte, wird von Herrn D. Gravenhorft 
a. a. O. mit Lathrohium /raätcorne n. 5, p. 54« 
Vereinigt« 

Pae- 
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Paederts dimidi atvs. Fn. Inf. gcym. XXVII* >I. 
Staphylinus tenuis. Fabr ic. ,Syft. Eleuth. IL 
n. 53. p. 599. 

Staphylinus tenuis. Grave nrh. coleopt. microjrt. 
n. 58. p. 3g. * v 



- ■ 

Claviger testacbv8. Fn. Int germ. XLIX. 9. 

D/> Gattung Claviger iß fihr ausgezeichnet, und 
auffallend; Ich zweifle nicht daran , dafs der Cla* 
vig. teßaceus ein ausgebildetes Infekt f eye. In der 
Kopfbildung ift er dem Sarratrium fehr ähnlich. 
Ich habe wohl ein Duzend ßch völlig gleicher Exem T 
flare Jiefer merkwürdigen Preyfslerifchen Entde- 
ckung vor mir gehfibt. Die Leibringe find aller* 
dings vorhanden, aber in der Aftergegend * weicht 
nach unten abfällt , zu fuchtn. Iiiiger. 
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